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Einleitung. 


Nach  § 105  der  Gew.  0.  obliegt  es  dem  Handelsministerium, 
alljährlich  die  auf  Grund  des  § 96  a,  al.  4,  der  Gew.  0.*)  bewilligten 
Verlängerungen  der  Arbeitszeit  über  die  1 1 stündige  Maximalarbeits- 
dauer in  den  fabriksmäßigen  Betrieben  zur.  Kenntnis  des  Reichsrates 
zu  bringen.  Dies  geschieht  im  nachstehenden  für  das  Jahr  1910,  wobei 
auch  die  Verlängerungen  der  Arbeitszeit  gegen  bloße  Anmeldung 
•"  gemäß  § 96  a,  al.  5,  der  Gew.  0.**)  zur  Darstellung  gebracht  werden. 

. 

Wie  im  Vorjahre  erfolgen  die  diesbezüglichen  Nachweisungen 
nach  Ländern  (Tabelle  I),  nach  Industrieklassen  (Tabelle  II)  und  nach 
Ländern  und  Industriezweigen  (Tabelle  III).  Eine  Darstellung  der  Er- 
gebnisse im  Quinquennium  1 906  bis  1910  bieten  die  Tabellen  IV  und  V. 

Im  Berichtsjahre  wurde  die  Maximalarbeitszeit  in  606***)  Be- 
trieben (gegen  561  im  Vorjahre)  überschritten,  d.  i.  bei  3*9  °/0 
(3-8°/ot)  der  nach  dem  Berichte  der  k.  k.  Gewerbeinspektoren  (1910) 
bestehenden  15.443  (14.829)  fabriksmäßigen  Betriebe.  46  °/0  der  für 
1910  in  Frage  kommenden  Firmen  hatten  auch  im  Vorjahre  Überzeit- 
arbeit in  Anspruch  genommen. 


*)  § 96a,  al.  4,  lautet:  Wenn  Naturereignisse  oder  Unfälle  den  regel- 
mäßigen Betrieb  unterbrochen  haben  oder  wenn  ein  vermehrtes  Arbeitsbedürfnis 
eingetreten  ist,  kann  die  Gewerbebehörde  erster  Instanz  einzelnen  Gewerbe- 
unternehmungen eine  zeitweilige  Verlängerung  der  Arbeitszeit,  jedochlängstens 
für  die  Dauer  von  3 Wochen,  bewilligen;  über  diese  Frist  hinaus  steht  eine 
solche  Bewilligung  der  politischen  Landesbehörde  zu. 

**)§  96  a,  al.  5,  lautet:  Eine  Verlängerung  der  Arbeitszeit  kann  im  Falle 
zwingender  Notwendigkeit  und  während  längstens  dreier  Tage  in  einem  Monate 
gegen  bloße  Anmeldung  bei  der  Gewerbebehörde  erster  Instanz  erfolgen. 

***)  6 weitere  Betriebe  haben  von  den  erhaltenen  Überstundenbewilli- 
gungen keinen  Gebrauch  gemacht. 

f)  Die  in  Klammern  beigesetzten  Zahlen  beziehen  sich  auf  das  Vorjahr. 
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Von  den  Betrieben  mit  einer  Arbeiteranzahl 


bis  201) 

von  21  bis  50  

„ 51  „ 100  , 

„ 101  „ 300  

„ 301  „ 1.000  

„ mehr  als  1.000 

J)  Vornehmlich  15  bis  20  Arbeiter. 

2)  In  1 Falle  war  die  Zahl  der  beschäftigten  Arbeiter  nicht  angegeben. 

3)  In  5 Fällen  war  die  Zahl  der  beschäftigten  Arbeiter  nicht  angegeben. 

Die  606  Betriebe  überschritten  die  1 lstündige  Maximalarbeits- 
dauer in  1.220  (1.121)  Fällen,  u.  zw.  in 

291  (267)  Fällen  auf  Grund  bloßer  Anmeldung, 

929  (854)  Fällen  auf  Grund  behördlicher  Bewilligung. 

Von  den  beanspruchten  Verlängerungen  wurden  1.195  (1.096) 
voll,  25  (25)  teilweise,  15  (33)  gar  nicht  ausgenützt. 

Über  das  tägliche  Ausmaß  und  die  Dauer  der  Arbeitszeitver- 
längerungen gibt  die  folgende  Übersicht  Aufschluß: 


verlängerten 
die  Maximalarbeits- 
zeit Betriebe 


1909  2) 

19103) 

39 

45 

117 

130 

126 

128 

159 

174 

102 

106 

17 

18 

Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen 

Ausmaß  der  täglichen 
Arb  eitsz  eitverlänge  run  gen 

1 bis 
3 Tage 
gegen 
bloße 

bis  3 
Wochen 

über  3 
bis  6 
Wochen 

über  6 
bis  9 
Wochen 

über  9 
bis  12 
Wochen 

zu- 

sammen 

An- 

meldung 

auf  Grund  einer  behördlichen 
Bewilligung 

( 1910. . 

84 

244 

64 

27 

25 

444 

bis  1 Stunde \ 

\ 1909. . 

80 

275 

70 

22 

18 

465 

f 1910. . 

Über  1 bis  2 Stunden ^ 

172 

382 

79 

37 

64 

734 

169 

318 

73 

17 

632 

55 

( 1910. . 

über  2 bis  3 Stunden ^ 

*)  35 

2)  6 

2)  1 

42 

24 

3)  18 

2)  6 

( 1910. . 
Zusammen.  . \ 

291 

632 

144 

64 

89 

1.220 

( 1909. . 

267 

599 

143 

39 

73 

1.121 

*)  Darunter  3 Überschreitungen  des  für  Überstundenanmeldungen  normierten 
Ausmaßes:  in  je  1 Falle  an  1 Tage  mit  31/2  Stunden,  an  2 Tagen  mit  4 Stunden  und  an 
4 Tagen  mit  2 Stunden. 

2)  Ausnahmsweise  Überschreitungen  des  täglichen  Ausmaßes,  welches  für  Über- 
stundenbewilligungen normiert  ist. 

3)  Darunter  1 Fall,  in  welchem  die  tägliche  Arbeitszeit  an  1 Tage  um  4 Stunden 
verlängert  wurde. 


In  den  1.220  (1.121)  Fällen  von  Arbeitszeitverlängerungen 
wurde  die  Maximalarbeitszeit  um  1.312  (1.259)  Stunden  auf  Grund 
einer  bloßen  Anmeldung  und  37.080  (31.482)  Stunden  auf  Grund 
einer  behördlichen  Bewilligung,  zusammen  um  38.392  (32.741) 
Stunden  überschritten.  Zur  Bewältigung  der  Mehrarbeit  zog  man 
45.084  (40.945)  Arbeiter  heran,  die  insgesamt  2,965.009  (2,338.260) 
Arbeitsstunden  leisteten. 


Die  durchschnittliche  Belastung  des  einzelnen  Arbeiters  stieg  von 
57  Stunden  im  Vorjahre  auf  66  Stunden.  Jedoch  war  die  Belastung  des 
Arbeiters  nach  den  Industrieklassen  eine  sehr  verschiedene.  Sie  blieb 
unter  dem  Durchschnitte  bei  der  Holzindustrie  (35  Stunden),  beim 
Hüttenbetriebe  (36),  bei  der  Metallverarbeitung  (37),  der  Gummi- 


industrie (44),  den  graphischen  Fächern  (49),  der  Bekleidungs- 
industrie (52),'  der  Lederindustrie  (58),  der  Textilindustrie  (58),  beim 
Baugewerbe  (61)  und  bei  der  Papierindustrie  (63);  sie  stieg  über  den 
Durchschnitt  bei  der  Lebensmittelindustrie  (69),  der  Maschinen- 
erzeugung (73),  der  Stein-,  Ton-  und  Glasindustrie  (98)  und  der 
chemischen  Industrie  (100). 

Über  die  Anteilnahme  der  einzelnen  Länder  an  der  Überzeit- 
arbeit ferner  über  die  diesbezüglichen  Veränderungen  gegenüber  dem 
Vorjahre  informiert  die  nachstehende  Tabelle: 


Land 

Zahl  der  Fälle 
von 

Arbeitszeit- 

verlängerungen 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-) 

der  Fälle 

Von  allen  zur  Überzeit-; 
arbeit  herangezogenen 
Arbeitern  geleistete 
Mehrarbeit  in  Arbeits- 
stunden 

Zunahme  (+) 
Abnahme  (— ) 

1909 

1910 

1909 

1910 

Niederösterreich 

' 224 

244 

+ 

20 

445.428 

974.860 

+529.432 

Oberösterreich 

16 

22 

+ 

6 

19.582 

60.483 

+ 40.901 

Salzburg 

4 

3 

13.152 

2.880 

- 10.272 

Steiermark 

49 

55 

+ 

6 

76.508 

76.824 

+ 316 

Kärnten 

5 

3 

2 

2.093 

*) 

- 2.093 

Krain 

45 

31 

_ 

14 

121.569 

81.550 

- 40.019 

Küstenland 

2 

5 

• + 

3 

3.432 

1.785 

- 1.647 

Tirol  und  Vorarlberg . 

98 

87 

11 

139.058 

140.073 

f 1015 

Böhmen 

312 

388 

+ 

76 

665.726 

956.833 

+291.107 

Mähren 

270 

279 

+ 

9 

668.079 

540.590 

-127.489 

Schlesien 

82 

96 

+ 

14 

120.369 

116.057 

- 4.312 

Galizien 

14 

8 

6 

63.264 

12.786 

— 50.478 

Bukowina 

1 

+ 

1 

288 

+ 288 

( + 135 

( +863.059 

Summe. . 

1.121 

1.220 

*)  < 

2,338.260 

2,965.009 

2Y< 

l - 

36 

1 (—236.310 

*)  Die  für  die  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Über- 
zeit herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 

Ü Es  resultiert  demnach  eine  Zunahme  von  99  Fällen. 

s)  Es  resultiert  demnach  eine  Zunahme  von  626.749  Arbeitsstunden. 


Dieselben  Momente  nach  den  einzelnen  Industrieklassen  erfaßt, 
ergeben  die  nachstehende  Zusammenstellung. 


Industrieklasse 

• 

Zahl  der  Fälle  von 
Arbeitszeitver- 
längerungen 

Zu- 

nahme 

(+) 

Ab- 

nahme 

(-) 

der 

Fälle 

Von  allen  zur  Überzeit- 
arbeit herangezogenen 
Arbeitern  geleistete 
Mehrarbeit  in  Arbeits- 
stunden 

Zunahme 

(*H 

Abnahme 

(-) 

1909 

1910 

1909 

1910 

II.  Hüttenbetrieb 

1 

+ 1 

1.404 

+ 1.404 

HI.  Industrie  in  Steinen, 
Erden,  Ton  und  Glas 

74 

121 

+ 47 

308.624 

848.066 

+539.442 

IV.  Metallverarbeitung  . . 

75 

83 

+ 8 

95.301 

77.880 

- 17.421 

V.  Erzeugung  von  Ma- 
schinen, Apparaten, 
Instrumenten  und 
Transportmitteln  . . . 

80 

89 

+ 9 

159.810 

188.181 

+ 28.371 

VI.  Industrie  in  Holz-, 
Flecht-,  Dreh-  und 
Schnitzwaren 

41 

36 

— 5 

57.604 

67.282 

+ 9.678 

VH.  Erzeugung  von  Waren 
aus  Kautschuk,  Gut- 
. tapercha  und  Zellu- 
loid  

14 

7 

- 7 

6.960 

12.486 

+ 5.526 

VH!.  Industrie  in  Leder, 
Häuten,  Borsten, 
Haaren,  Federn  und 
ähnlichen  Materialien 

6 

8 

+ 2 

2.472 

8.530 

+ 6.058 

IX.  Textilindustrie 

553 

581 

+ 28 

1,238.003 

1,086.247 

-151.756 

XI.  Bekleidungs-  und 
Putzwarenindustrie  . 

61 

69 

+ 8 

87.144 

141.135 

+ 53.991 

XTT-  Papierindustrie 

29 

29 

27.521 

38.658 

+ 11.137 

XHI.  Industrie  in  Nah- 
rungs- und  Genuß- 
mitteln   

61 

58 

— 3 

181.244 

274.583 

+ 93.339 

XV.  Chemische  Industrie 

35 

38 

+ 3 

97.604 

122.151 

+ 24.547 

XVI.  Baugewerbe 

20 

14 

- 6 

29.841 

20.915 

- 8.926 

XVH.  Graphische  Gewerbe 

72 

86 

+ 14 

46.132 

77.491 

+ 31.359 

Summe. . 

1.121 

1.220 

(+  120 

2,338.260 

2,965.009 

( +804.852 
2)  178.103 

J)  Es  resultiert  demn; 
2)  Es  resultiert  demn; 

ach  eie 
ach  eir 

ie  Zun; 
te  Zun: 

ihme  von  9 
ahme  von  t 

>9  Fällen. 
»26.749  Arbe: 

itsstunden . 

Gegenüber  dem  Vorjahre  macht  sich  eine  größere  Zunahme  der 
Überzeitarbeit  bemerkbar  in  der  Stein-,  Ton-  und  Glasindustrie 
(+  539.000  Arbeitsstunden),  der  Lebensmittelindustrie  (H-  93.000), 
der  Bekleidungsindustrie  (-+  54.000),  den  graphischen  Gewerben 
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(4-  31.000),  der  Maschinenerzeugung  (-+-  28.000)  und  der 

chemischen  Industrie  (-+-  25.000),  eine  bemerkenswerte  Abnahme 
in  der  Textilindustrie  (—  152.000)  und  der  Metallindustrie 
(_  17.000). 

Die  Zunahme  ist  bei  der  Stein-,  Ton-  und  Glasindustrie 
zurückzuführen  auf  Ziegeleien  in  Niederösterreich  und  Steiermark,  in 
der  Lebensmittelindustrie  auf  die  Schokolade-  und  Kanditen- 
erzeugung in  Böhmen  und  Niederösterreich,  auf  die  Zuckererzeugung 
in  Böhmen  und  die  Konservenerzeugung  in  Niederösterreich  und 
Böhmen,  in  der  Bekleidungsindustrie  auf  die  Wäscheerzeugung 
in  Niederösterreich  und  Böhmen  und  Dampfwäschereien  in  Nieder- 
österreich, in  den  graphischen  Gewerben  auf  Buch-  und  Stein- 
druckereien in  Böhmen,  in  der  Maschinenindustrie  auf  die  Er- 
zeugung von  Dampfkesseln  und  Motoren  in  Niederösterreich  und 
Böhmen  und  die  Maschinenerzeugung  in  Niederösterreich,  Oberöster- 
reich und  Mähren  und  in  der  chemischen  Industrie  auf  die 
Seifen-  und  Kerzenerzeugung  in  Böhmen  und  Mähren. 

Der  Rückgang  betrifft  in  der  Textilindustrie  Tuchfabriken  und 
Schafwollspinnereien  in  Böhmen  und  Mähren,  Baumwollspinnereien  in 
Tirol,  die  Strick-  und  Wirkwarenerzeugung  in  Böhmen  und  Bleichereien, 
Färbereien  und  Stoffdruckereien  in  Niederösterreich  und  Böhmen,  in 
der  Metallindustrie  Eisengießereien  in  Niederösterreich  und  Mähren 
‘und  Baukonstruktions  Werkstätten  in  Steiermark. 
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Tabellen. 
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Tabelle  I.  Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximal  - 


’S 

N 

d 

© Ö 

>73  © 

Überzeit- 

Anmeldungen 

45 

rfl  © 

h £0 

jg 

ß SP 

3 O 
N 
Cß  © 
bß 
© d 

Tages- 

Land 

-fj  Ö 
£ bß 

a- 

o Jh 
W O 
© 

* s 

fl  ~ 

fl 

© 

bß 

fl 

fl 

fl 

© 

&ß 

fl 

s 

1 

2 

3 

JSS 

© r£ 

IS  % 
© ^ 
PQ 

rQ  *<D 

.9 'S 

Q 

§2 

sa 

p 

TS 

© 

B 

fl 

.bß 

3 

1 

A3 

bis  3 Tage 

Niederösterreich 

123 

30.806 

11.829 

59 

185 

12 

31 

16 

Oberösterreich 

12 

1.901 

607 

2 

20 

1 

1 

Salzburg 

1 

40 

40 

1 

Steiermark 

38 

7.678 

2.126 

14 

41 

4 

9 

1 

Kärnten 

2 

. Ü 

l) 

3 

Krain  

18 

1.117 

886 

2 

29 

1 

1 

Küstenland 

3 

96 

31 

5 

Tirol 

37 

4.033 

2.093 

41 

46 

8 

29 

4 

Böhmen 

228 

52.809 

14.655 

41 

347 

5 

25 

11 

Mähren  

93 

29.507 

9.502 

110 

169 

51 

59 

Schlesien 

50 

3.946 

2.852 

19 

77 

1 

16 

2 

Galizien 

5 

1.185 

455 

3 

5 

1 

2 

Bukowina 

1 

129 

8 

1 

Summe. . 

606 

133.247 

45.084 

291 

929 

84 

172 

35 

*)  Produkt  aus  dem  täglich 

len  Aui 

smaß  und 

der  Daue 

r der  1 

Irbeits 

zeitvei 

•länger 

ungen. 

*)  Die  für  die  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Überzeit 
herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 

■ ■ ■ : ■ ' ■ 
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arbeitszeit  im  Jahre  1910  nach  Ländern. 


Bewilligungen 

Summe  der 
Überstunden  *) 
auf  Grund  von 

Mehrarbeit 

ausmaß  in  Stunden 

in 

Stunden 

reduziert 
auf  elf- 
stündige 
Arbeits- 
tage 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

An- 

mel- 

dungen 

Be- 

willi- 

gungen 

bis 

3 Wochen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

30 

104 

3 

14 

4 

18 

1 

11 

229 

8.255 

974.860 

88.624 

3 

5 

6 

3 

3 

' 6 

1.036 

60.483 

5.498 

1 

72 

2.880 

262 

5 

20 

1 

2 

1 

12 

53 

2.206 

76.824 

6.984 

•2 

•- 

1 

162 

2) 

2) 

7 

8 

1 

1 

4 

3 

5 

7 

1.527 

81.550 

7.414 

4 

1 

177 

1.785 

162 

11 

25 

3 

• 

7 

197 

1.975 

140.073 

12.734 

104 

136 

21 

41 

8 

9 

9 

19 

223 

13.133 

956.833 

86.985 

64 

39 

% 

27 

10 

9 

5 

10 

5 

477 

6.056 

540.590 

49.144 

18 

41 

11 

2 

2 

1 

1 

1 

105 

2.283 

116.057 

10.551 

2 

3 

15 

162 

12.786 

1.162 

1 

36 

288 

26 

244 

388 

64 

80 

27 

37 

25 

64 

1.312 

37.080 

2,965.009 

269.546 

J)  Die  Angabe  über  die  Anzahl  der  beschäftigten  und  der  zur  Überzeitarbeit  heran- 
gezogenen Arbeiter  fehlt. 
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Tabelle  II.  Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximal - 


‘3 

N 

3 a 

rÖ  O! 

Überzeit- 

Anmeldungen 

’S  ö 

5 bß 
< a 

p 
0 a> 
s bß 

O 

Öß 

■ £ 

& 

rC 

o u 
Cß  0) 
<D  +* 

d 5P 
s o 

cn 

u bß 
© ei 

Tages- 

Industrieklasse 

ö £ 

• 0 

a> 

bß 

d 

d 

d 

® 

bß 

d 

d 

1 

2 

3 

ä 3 

o rr1 

Eg 

m 

•11 

Q 

d'® 

r§ 

Q 

2 

’S 

S 

a 

a 

bß 

‘i 

rd 

bis  3 Tage 

II.  Hüttenbetrieb 

l 

39 

39 

1 

HI.  Industrie  in  Steinen, 

Erden,  Ton  und  Glas. . 

75 

13.967 

8.682 

5 

116 

1 

3 

1 

IV.  Metallverarbeitung 

42 

14.197 

2.114 

18 

65 

6 

10 

2 

V.  Erzeugung  von  Maschinen, 
Apparaten,  Instru- 

menten und  Transport- 
mitteln   

50 

9.771 

2.584 

16 

73 

3 

12 

1 

VI.  Industrie  in  Holz-,  Flecht-, 
Dreh-  und  Schnitz- 
waren   

25 

4.050 

1.920 

4. 

32 

2 

2 

VH.  Erzeugung  von  Waren  aus 
Kautschuk,  Gutta- 

percha und  Zelluloid. . 

5 

1.659 

281 

7 

Vm.  Industrie  in  Leder,  Häuten, 
Borsten,  Haaren,  Fe- 
dern und  ähnlichen 
Materialien  

6 

316 

147 

1 

7 

1 

IX.  Textilindustrie 

242 

62.789 

18.860 

158 

423 

54 

96 

8 

XI.  Bekleidungs-  und  Putz- 
'warenindustrie  .. 

35 

6.425 

2.697 

16 

53 

6 

9 

1 

XD.  Papierindustrie 

18 

2.232 

611 

29 

XHI.  Industrie  in  Nahrungs- 
und Genußmitteln  .... 

39 

6.689 

3.990 

9 

49 

2 

5 

2 

XV.  Chemische  Industrie 

19 

5.131 

1.219 

10 

28 

3 

6 

1 

XVI.  Baugewerbe  

9 

1.217 

344 

3 

11 

2 

1 

XVH.  Graphische  Gewerbe 

40 

4.765 

1.596 

51 

35 

7 

28 

16 

Summe. . 

606 

133.247 

45.084 

291 

929 

84 

172 

35 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen. 
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arbeitszeit  im  Jahre  1910  nach  Industrieklassen. 


Bewilligungen 

Summe 

Mehrarbeit 

ausmaß  in  Stunden 

der  Überstunden*) 
auf  Grund  von 

reduziert 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

An- 

Be- 

in 

Stunden 

auf  elf- 
stündige 

bis 

3 Wochen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

mel- 

dungen 

willi- 

gungen 

Arbeits- 

tage 

1 

36 

1.404 

128 

24 

37 

6 

4 

4 

12 

3 

26 

23 

6.935 

848.066 

77.097 

26 

26 

2 

3 

3 

2 

3 

75 

2.047 

77.880 

7.080 

20 

x 34 

4 

4 

2 

7 

72 

2.767 

188.181 

17.107 

6 

11 

2 

4 

3 

6 

24 

1.668 

67.282 

6.117 

2 

3 

2 

198 

12.486 

1.135 

3 

2 

1 

1 

4 

240 

8.530 

775 

116 

176 

42 

48 

10 

11 

10 

10 

768 

14.771 

1,086.247 

98.750 

18 

18 

4 

2 

4 

3 

3 

1 

52 

1.897 

141.135 

12.830 

5 

16 

3 

1 

4 

1.265 

38.658 

3.514 

9 

19 

1 

6 

1 

3 

6 

4 

38 

2.359 

274.583 

24.962 

10 

10 

3 . 

3 

2 

51 

1.216 

122.151 

11.105 

8 

■ 2 

1 

17 

582 

20.915 

1.901 

5 

27 

i 

2 

188 

1.099 

77.491 

7.045 

244 

388 

64 

80 

27 

37 

25 

64 

1.312 

37.080 

2,965.009 

269.546 

14 


Tabelle  III.  Arbeitszeitverlängerungen  im  Jahre  1910  nach  Industrie- 
zweigen und  Ländern. 


Überstunden- 

Mit 

Davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

In  Betrieben 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

II.  Klasse : Hüttenbetrieb 

1 

1 

39 

39 

1.404 

Gewinnung  von  Roheisen  und 

Hochofenguß 

1 

1 

39 

39 

1.404 

Steiermark 

1 

1 

39 

39 

1.404 

III.  Klasse:  Industrie  in  Steinen, 

Erden,  Ton  und  Glas 

5 

116 

75 

13.967 

8.682 

848.066 

Steinbrüche 

1 

1 

170 

65 

. 780 

Böhmen 

. 

1 

1 

170 

65 

780 

Mühlsteinerzeugung 

1 

1 

1 

100 

10 

210 

Böhmen 

1 

1 

1 

100 

10 

210 

Steinmetzen 

1 

6 

3 

181 

109 

8.222 

Tirol  

1 

3 

1 

56 

45 

6.530 

Schlesien 

3 

2 

125 

64 

1.692 

Kalkbruch 

1 

1 

60 

30 

1.080 

Schlesien 

1 

1 

60 

30 

1.080 

Ziegelerzeugung 

81 

56 

8.538 

7.500 

799.656 

Niederösterreich  

35 

19 

7.059 

6.218 

665.016 

Salzburg  

1 

1 

40 

40 

2.880 

Steiermark  

22 

18 

600 

582 

51.138 

Kärnten 

3 

2 

*) 

*) 

**) 

Krain 

11 

7 

284 

278 

30.510 

Küstenland 

1 

1 

.*) 

*) 

Tirol ... ; . 

5 

5 

309 

292 

40.608 

Böhmen 

1 

1 

70 

12 

432 

Mähren 

2 

2 

176 

78 

9.072 

Ton-  und  Keramikwarenerzeu- 

gung 

1 

1 

370 

160 

2.880 

Böhmen 

1 

1 

370 

160 

2.880 

Porzellanwarenerzeugung 

16 

7 

3.014 

286 

13.368 

Böhmen 

16 

7 

3.014 

286 

13.368 

*)  Die  Angabe  über  die  Anz: 

ihl  der  be 

schäftigte 

sn  un 

d der  zur 

Überzeitarh 

leit  heran- 

gezogenen  Arbeiter  fehlt. 

**)  Die  für  die  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die 
zeitarbeit  herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 

zur  Über- 

* 


*T  • ‘ . i7’ 
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Überstunden- 

Mit 

Davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

V 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

In  Betrieben 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Fliesen  erzeugung 

3 

1 

183 

50 

1.728 

Böhmen 

3 

1 

183 

50 

1.728 

Glaswarenerzeugung 

3 

6 

4 

1.351 

472 

20.142 

Böhmen 

3 

3 

3 

671 

296 

5.712 

Mähren 

3 

1 

680 

176 

14.430 

IV.  Klasse : Metallverarbeitung . . 

18 

65 

42 

14.197 

2.114 

77.880 

Gewinnung  von  Gußwaren 

zweiter  Schmelzung 

8 

3 

699 

79 

4.158 

Böhmen 

2 

2 

69 

9 

162 

Mähren 

6 

1 

630 

70 

3.996 

Gewinnung  und  Raffinierung 

von  Schmiedeeisen  und  Stahl . 

5 

7 

5 

5.212 

280 

12.886 

Niederösterreich 

1 

1 

60 

40 

720 

Steiermark 

2 

2 

4.572 

100 

2.280 

Tirol 

5 

3 

1 

30 

30 

1.966 

Mähren  

1 

i 

550 

110 

7.920 

Schmiede  und  Werkzeug- 

macher   

3 

3 

334 

115 

6.810 

Niederösterreich 

1 

1 

80 

25 

450 

Steiermark 

1 

1 

204 

60 

2.040 

Böhmen 

1 

1 

50 

30 

4.320 

Email-,  Eisen-  und  Blechwaren- 

erzeugung   

3 

4 

2 

2.445 

288 

12.882 

Mähren 

3 

4 

2 

2.445 

288 

12.882 

Schlosserwarenerzeugung 

1 

5 

3 

309 

92 

8.061 

Krain 

1 

2 

1 

89 

36 

3.117 

Böhmen 

1 

1 

50 

30 

4.320 

Mähren 

2 

1 

170 

26 

624 

Herstellung  eiserner  Baukon- 

struktionen   

4 

4 

2. 

545 

440 

4.110 

Steiermark 

4 

1 

1 

505 

400 

3.030 

Böhmen 

Erzeugung  von  Draht,  Draht- 
stiften , Nieten , Schrauben 

3 

1 

40 

fi 

40 

1.080 

etc 

2 

6 

4 

2.044 

152 

7.632 

Niederösterreich.. 

2 

4 

3 

1.844 

112 

6.372 

Böhmen  

2 

1 

200 

40 

1.260 

16 


Überstunden- 

Mit 

Davon 
zur  | 

/ 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

Bewilli- 

gungen 

In  Betrieben 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Erzeugung  von  Schlittschuhen. . 

1 

' 1 

80 

10 

240 

Böhmen 

1 

1 

80 

10 

240 

Erzeugung  von  Klempnerwaren. 

2 

1 

340 

32 

2.304 

Niederösterreich 

2 

1 

340 

32 

2.304 

Kupferschmiede 

1 

1 

35 

3 

180 

Böhmen 

1 

1 

35 

3 

180 

Metallwarenerzeugung 

3 

19 

14 

1.844 

487 

13.1G9 

Niederösterreich  

2 

5 

5 

1.040 

284 

7.083 

Steiermark  

2 

1 

75 

25 

1.350 

Tirol 

5 

1 

20 

13 

335 

Böhmen 

1 

4 

5 

497 

140 

3.240 

Mähren  

2 

1 

200 

20 

1.116 

Schlesien 

1 

1 

12 

5 

45 

Goldwarenerzeugung 

1 

1 

72 

72 

648 

Böhmen 

1 

1 

72 

72 

648 

Gold-,  Silber- und  Bronzewaren- 

erzeugung   

2 

1 

46 

32 

3.264 

Niederösterreich  

2 

1 

46 

32 

3.264 

Erzeugung  leonischer  Waren  . . . 

2 

1 

192 

32 

1.536 

Niederösterreich 

V.  Klasse : Erzeugung  von  Ma- 

2 

1 

192 

32 

1.536 

schinen,  Apparaten,  Instru- 

menten und  Transportmitteln  . 

16 

73 

50 

9.771 

2.584 

188.181 

Erzeugung  von  Dampfkesseln 

und  Motoren 

6 

4 

1.110 

347 

45.398 

Niederösterreich  

4 

3 

904 

141 

13.214 

Böhmen 

2 

' 1 

206 

206 

32.184 

Erzeugung  landwirtschaftlicher 

Maschinen 

2 

2 

202 

112 

2.268 

Böhmen 

2 

2 

202 

112 

2.268 

Erzeugung  von  Maschinen  an- 

derer Art 

8 

51 

36 

6.592 

1.673 

119.985 

Niederösterreich 

19 

13 

2.476 

368 

40.810 

Ober  Österreich  

4 

1 

150 

150 

21.580 

Krain 

1 

1 

26 

16 

576 

Tirol  

2 

2 

203 

27 

846 

Böhmen 

4 

14 

12 

1.563 

461 

30.417 
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Überstunden- 

Mit 

Davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

In  Betrieben 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heraü- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Mähren  

5 

3 

1.244 

196 

13.996 

Schlesien 

1 

4 

2 

140 

45 

7 20 

Galizien 

3 

2 

2 

7 90 

410 

11.040 

Erzeugung  von  Transport- 

85 

mitteln 

1 

1 

20 

720 

Böhmen 

1 

1 

85 

20 

7 20 

Erzeugung  von  Fahrrädern 

7 

4 

2 

542 

170 

8.988 

Steiermark 

7 

4 

2 

542 

170 

8.988 

Elektrotechnische  Etablisse- 

ments 

5 

2 

680 

165 

8.460 

Nieder  Österreich 

3 

1 

580 

150 

7 .380 

Tirol 

2 

1 

100 

15 

1.080 

Uhrenerzeugung 

1 

4 

3 

560 

97 

2.362 

Oherösterreich 

3 

1 

242 

65 

862 

Tirol  

Th  Klasse : Industrie  in  Holz-, 

1 

1 

2 

318 

32 

1.500 

Flecht-,  Dreh-  und  Schnitz- 

waren   

4 

32 

25 

4.050 

1.920 

67.282 

Sägewerke 

17 

13 

708 

248 

16.167 

Niederösterreich 

4 

3 

59 

53 

2.429 

Oherösterreich 

2 

1 

190 

60 

858 

Krain . 

2 

2 

51 

20 

1.200 

Böhmen 

6 

4 

168 

61 

6.832 

Mähren 

2 

2 

111 

46 

. 4.560 

Bukowina 

1 

1 

129 

8 

288 

Möbeltischlerei 

9 

6 

2.494 

1.472 

45.288 

Böhmen 

1 

1 

49 

49 

7 .056 

Mähren 

2 

2 

1.555 

663 

13.752 

Schlesien 

6 

3 

890. 

7 60 

24.480 

Leistenerzeugung 

1 

1 

50 

25 

300 

Böhmen 

1 

1 

50 

25 

300 

Knopferzeugung 

2 

1 

2 

589 

63 

786 

Böhmen 

2 

1 

2 

589 

63 

786 

Spielwarenerzeugung 

2 

4 

3 

209 

112 

4.741 

Niederösterreich 

2 

2 

1 

100 

56 

3.370 

Böhmen 

2 

2 

109 

56 

1.371 

2 


Überstunden- 

Mit 

Davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

In  Betrieben 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

VII.  Klasse : Erzeugung  von 
Waren  aus  Kautschuk,  Gutta- 
percha und  Zelluloid 

7 

5 

1.659 

281 

12.486 

Gummiwarenerzeugung 

7 

5 

1.659 

281 

12.486 

Nieder  ästen' eich ...» 

3 

3 

1.207 

130 

3.546 

Böhmen 

4 

2 

452 

151 

8.940 

VUl.  Klasse : Industrie  in  Leder, 
Häuten,  Borsten,  Federn,  Haa- 
ren und  ähnlichen  Materia- 
lien   

1 

7 

6 

316 

147 

8.530 

Ledererzeugung 

2 

2 

95 

35 

1.098 

Niederösterreich 

2 

2 

95 

35 

1.098 

Lederzurichterei. 

1 

1 

21 

7 

28 

Mähren 

1 

1 

21 

7 

28 

Leder-  und  Treibriemenerzeu- 
gung 

2 

1 

20 

20 

324 

Böhmen 

2 

1 

20 

20 

324 

Kratzenerzeugung 

1 

1 

50 

40 

960 

Mähren  

1 

1 

50 

40 

960 

Fedemreinigung 

2 

1 

180 

45 

6.120 

Böhmen f . . . 

2 

1 

130 

45 

6.120 

IX:  Klasse : Textilindustrie 

168 

423 

242 

62.789 

18.860 

1,086.247 

Wollkämmerei 

3 

2 

1.479 

528 

20.520 

Böhmen  

2 

1 

1.468 

517 

20.322 

Schlesien 

1 

1 

11 

11 

198 

Kunstwolleerzeugung 

1 

1 

1 

129 

6 

162 

Mähren  

1 

1 

1 

129 

6 

162 

Seidenspinnerei 

1 

1 

625 

165 

2.970 

Böhmen 

1 

1 

625 

165 

2.970 

Seidenweberei 

5 

4 

1.038 

107 

2.412 

Böhmen 

4 

3 

678 

87 

2.232 

Mähren 

1 

1 

360 

20 

180 

19 
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Überstunden- 

Mit 

Davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

+ 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

In  Betrieben 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Schafwollspinnerei 

6 

20 

10 

4.137 

1.515 

129.755 

Niederösterreich 

1 

1 

*) 

*) 

**) 

Tirol  

1 

1 

210 

210 

3.780 

Böhmen 

3 

2 

2.159 

206 

25.012 

Mähren 

6 

15 

6 

1.768 

1.099 

100.963 

Filztuch-  und  Wollwarenerzeu- 

gung 

3 

3 

473 

154 

2.712 

Niederösterreich 

1 

1 

250 

20 

720 

Tirol 

2 

2 

223 

134 

1.992 

Erzeugung  von  Teppich-  und 

3.468 

Möbelstoffen 

10 

4 

203 

12.276 

Niederösterreich  

. 

5 

3 

1.938 

49 

2.064 

Böhmen 

5 

1 

1.530 

154 

10.212 

Schafwollwarenerzeugung 

104 

152 

77 

21.651 

7.495 

384.987 

Krain 

. 

1 

1 

68 

26 

936 

Tirol 

2 

1 

1 

101 

50 

1.746 

Böhmen 

6 

21 

12 

6.129 

561 

30.248 

Mähren  

80 

83 

34 

13.262 

5.326 

281.287 

Schlesien 

Baumwoll-  und  Vigognespinne- 

16 

46 

29 

2.091 

1.532 

70.770 

rei  und  -Zwirnerei 

13 

21 

12 

3,472 

1.113 

48.793 

Niederösterreich 

7 

3 

1.670 

106 

7.524 

Oberösterreich 

2 

1 

132 

14 

1.036 

Steiermark 

2 

1 

2 

491 

491 

1.086 

Tirol  

11 

5 

1 

429 

263 

25.665 

Böhmen 

6 

5 

750 

239 

13.482 

Baumwollweberei 

5 

22 

17 

6.042 

893 

44.538 

Niederösterreich 

1 

1 

900 

32 

576 

Tirol 

. 1 

2 

2 

468 

178 

27.084 

Böhmen \ 

4 

n 

13 

4.614 

663 

15.798 

Mähren  

2 

1 

60 

20 

1.080 

Flachs-  und  Hanfspinnerei 

3 

1 

2 

368 

45 

798 

Böhmen 

3 

1 

333 

10 

168 

Schlesien 

1 

1 

35 

35 

630 

*)  Die  Angabe  über  die  Anz 

ahl  der  b( 

jschäftigt 

en  un 

id  der  zur 

• Überzeitarl 

jeit  heran- 

gezogenen  Arbeiter  fehlt. 

**)  Die  zur  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur 
arbeit  herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 

Üb  er  zeit- 

2* 
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Überstunden- 

Mit 

Davon 

zur 

Industriezweig 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

In  Betrieben 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 
stunden- 
arbeit 
heran-  * 
gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Leinenweberei 

4 

8 

261 

110 

1.305 

Böhmen 

3 

2 

150 

35 

630 

Schlesien 

1 

1 

111 

75 

675 

Seilwarenerzeugung 

1 

4 

8 

436 

44 

3.447 

Niederösterreich  

3 

1 

74 

35 

3.276 

Böhmen 

1 

1 

2 

362 

9 

171 

Jutespinnerei  und  -Weberei 

4 

1 

2 

1.020 

55 

988 

Böhmen . 

1 

1 

700 

10 

360 

Mähren 

4 

1 

320 

45 

628 

. Erzeugung  von  Kunstseide 

1 

1 

194 

27 

1.620 

Böhmen 

1 

1 

194 

27 

1.620 

Spinnerei  und  Spinnstoffzurich- 

343 

111 

4.218 

tung 

1 

1 

Niederösterreich 

1 

1 

343 

111 

4.218 

Weberei  ohne  nähere  Bezeich- 

nung . . i 

7 

6 

1.439 

159 

2.610 

Böhmen 

7 

6 

1.439 

159 

2.610 

Erzeugung  leonischer  Gespinste 

5 

2 

95 

88 

10.404 

Böhmen 

5 

2 

95 

88 

10.404 

Posamentenerzeugung 

25 

13 

1.538 

277 

23.406 

Niederösterreich  

2 

1 

346 

15 

1.080 

Böhmen 

23 

12 

1.192 

262 

22.326 

Seidenbandweberei 

-1 

1 

290 

20 

60 

Tirol  

1 

1 

290 

20 

60 

Strick-  und  Wirkwarenerzeu- 

34.925 

gung 

1 

36 

17 

1.964 

930 

Nieder  Österreich 

2 

1 

30 

4 

192 

Tirol 

1 

1 

60 

24 

432 

Böhmen 

1 

28 

13 

1.606 

802 

26.786 

Mähren f 

3 

1 

250 

90 

7.020 

Schlesien 

'2 

1 

18 

10 

495 

Spitzenerzeugung 

14 

9 

843 

545 

29.670 

Böhmen  

14 

9 

843 

545 

29.670 

Stickwarenerzeugung 

9 

27 

18 

1.954 

836 

41.760 

Tirol 

9 

4 

6 

280 

156 

3.318 

Böhmen 

23 

12 

1.674 

680 

38.442 

Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

In  Betrieben 

Mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Bleicherei,  Färberei  und  Appre- 

tur  von  Textilwaren 

6 

32 

21 

4.143 

1.384 

57.559 

Niederösterreich 

1 

9 

3 

820 

230 

14.526 

Küstenland 

2 

1 

26 

26 

1.560 

Tirol  

1 

4 

4 

557 

437 

17.064 

Böhmen 

3 

13 

11 

2.656 

670 

21.793 

Mähren \ 

1 

4 

2 

84 

21 

2.616 

Stoffdruckerei 

4 

' 27 

13 

6.387 

2.050 

224.352 

Niederösterreich ' 

2 

11 

4 

1.390 

391 

55.012 

Oberösterreich 

2 

1 

498 

160 

22.592 

Böhmen 

2 

14 

8 

4.499 

1.499 

146.748 

XI.  Klasse:  Bekleidungs-  und 

Putzwarenindustrie 

16 

53 

35 

6.425 

2.697 

141.135 

Wäscheerzeugung 

3 

15 

9 

1.476 

1.325 

41.469 

Niederösterreich 

1 

8 

5 

669 

602 

24.022 

Böhmen 

2 

7 

4 

807 

723 

17.447 

Schuhmacherei 

4 

3 

91 

42 

2.772 

Böhmen ..... 

3 

2 

76 

27 

1.692 

Mähren 

1 

1 

' 15 

15 

1.080 

Handschuhmacherei 

7 

5 

725 

237 

13.068 

Böhmen 

6 

4 

677 

227 

12.828 

Mähren 

1 

1 

48 

10 

240 

Huterzeugung ,» 

4 

7 

5 

2.877 

260 

9.708 

Mähren 

4 

7 

5 

2.877 

260 

9.708 

Strohhuterzeugung 

1 

13 

7 

' 675 

606 

48.667 

Krain 

1 

11 

5 

560 

499 

44.815 

Mähren 

2 

2 

115 

107 

3.852 

Putzmacherei 

» 

1 

1 

40 

8 

864 

Böhmen 

1 

1 

40 

8 

864 

Kunstblumenerzeugung 

1 

1 

80 

40 

1.440 

Böhmen 

1 

1 

80 

40 

1.440 

Dampfwäscherei 

8 

5 

4 

461 

179 

23.147 

Niederösterreich 

3 

2 

1 

325 

150 

22.050 

Küstenland 

2 

1 

70 

5 

225 

Böhmen  

4 

1 

17 

4 

32 

Mähren 

1 

1 

1 

49 

20 

840 

Industriezweig, 

Land 

Überst 

anmel- 

dungen 

unden- 

Bewilli- 

gungen 

In  Betrieben 

Mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

XII.  Klasse : Papierindustrie  .... 

29 

18 

2.232 

611 

38.658 

Pappeerzeugung 

2 

1 

98 

16 

3.360 

Ober  Österreich 

2 

1 

98 

16 

3.360 

Papiererzeugung 

18 

8 

1.604 

280 

16.812 

Niederösterreich 

6 

3 

473 

106 

8.660 

Oberösterreich 

1 

1 

176 

20 

520 

Böhmen 

6 

4 

955 

154 

7.632 

Papierwarenerzeugung 

1 

1 

120 

30 

3.660 

Oberösterreich 

1 

1 

120 

30 

3.660 

Buchbinderei 

5 

8 

158 

133 

8.370 

Niederösterreich 

1 

1 

83 

83 

4.482 

Böhmen 

4 

2 

75 

50 

3.888 

Kartonagewarener  z eugung 

8 

5 

252 

152 

6.456 

Niederösterreich 

3 

1 

150 

50 

1.560 

Böhmen 

4 

3 

63 

63 

4.369 

Schlesien 

1 

1 

39 

39 

527 

XHL  Klasse : Industrie  in  Nah- 

rangs-  und  Genußmitteln 

9 

49 

39 

6.689 

3.990 

274.583 

Gewürzmahlerei 

1 

1 

16 

14 

336 

Böhmen 

1 

1 

16 

14 

336 

Zuckererzeugung 

7 

7 

1.422 

312 

21.300 

Böhmen 

4 

4 

1.004 

184 

11.892 

Mähren 

Schokolade-,  Kanditen-  und 
Zuckerwarenerzeugung 

3 

3 

418 

128 

9.408 

16 

12 

3.426 

2.646 

188.088 

Niederösterreich 

2 

1 

1.200 

1.000 

16.950 

Steiermark 

2 

1 

55 

16 

1.278 

Böhmen 

10 

9 

2.021 

1.580 

165.360 

Mähren 

2 

1 

150 

50 

4.500 

Zucker-  und  Kuchenbäckerei  . . . 

2 

2 

25 

20 

960 

Mähren 

l" 

1 

15 

10 

360 

Schlesien 

1 

1 

10 

10 

600 

Salamierzeugung 

7 

3 

158 

158 

19.544 

Niederösterreich 

7 

3 

158 

158 

19.544 

Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

ln  Betrieben 

Mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

H 

arbeit  in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Konservenerzeugung 

7 

7 

6 

1.212 

596 

28.989 

Niederösterreich 

1 

1 

210 

124 

4.464 

Tirol  

7 

2 

2 

261 

119 

2.709 

Böhmen 

2 

1 

352 

290 

18.360 

Mähren 

1 

1 

33 

33 

2.376 

Galizien  

1 

1 

356 

30 

1.080 

Erzeugung  von  Kaffeesurro- 

gaten 

2 

2 

172 

67 

1.242 

Tirol 

1 

l j 

35 

2 

72 

Böhmen 

1 

1 

137 

65 

1.170 

Bierbrauerei 

1 

1 

39 

11 

396 

Krain 

1 

1 

39 

11 

396 

Likör  erzeugung 

2 

5 

4 

129 

96 

3.648 

Niederösterreich 

2 

1 

11 

11 

66 

Steiermark 

2 

1 

30 

26 

468 

Schlesien 

3 

2 

88 

59 

3.114 

Sodawassererzeugung 

1 

1 

90 

70 

10.080 

Böhmen 

1 

1 

90 

70 

10.080  | 

XV.  Klasse:  Chemische  Industrie 

10 

28 

19 

5.131 

1.219 

122.151 

Erzeugung  von  chemischen  Pro- 

dukten   

1 

4 

4 

408 

138 

3.018 

Niederösterreich 

1 

1 

1 

34 

24 

960 

Böhmen 

3 

3 

369 

114 

2.058 

Erzeugung  von  Schallplatten  . . . 

1 

1 

70 

20 

1.920 

Niederösterreich 

1 

1 

70 

20 

1.920 

Erzeugung  von  Farbstoffen 

4 

3 

3 

170 

79 

3.789 

Niederösterreich 

3 

1 

92 

30 

432 

Tirol . 

1 

2 

1 

50 

45 

3.285 

Galizien 

1 

1 

28 

4 

72 

Siegellackerzeugung 

1 

1 

13 

13 

234 

Böhmen 

1 

1 

13 

13 

234 

Seifen-  und  Kerzenerzeugung  . . 

3 

11 

5 

2.397 

593 

88.956 

Niederösterreich . 

3 

3 

2 

191 

150 

7.800 

Böhmen 

7 

2 

1.981 

298 

65.496 

Mähren 

• 

1 

1 

225 

145 

15.660 

Industriezweig, 

Land 


Überstunden- 


anmel- 

dungen 


Erzeugung  fetter  Öle 

Böhmen 

Erzeugung  von  Explosivstoffen 
und  Ztindwaren 

Niederösterreich 

Böhmen 

Schlesien 

XYI.  Klasse : Baugewerbe 

Bauunternehmungen 

Mähren 

Schlesien 

Baumeister 

Mähren 

Schlesien 

Galizien 

XYÜ.  Klasse:  Graphische  Ge- 
werbe   

Buch-  und  Steindruckerei 

Nieder  Österreich 

Ob  er  Österreich 

Steiermark 

Tirol 

Böhmen 

Mähren 

Gesamtsumme. . 


*291 


Bewilli- 

gungen 


929 


606 


Mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 


4.765 

4.765 

2.462 

295 

565 

33 

833 

577 


133.247 


Davon 
zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran  - 
gezogen 


Mehr- 
arbeit in 
Stunden 


18 

8 

168 

13 

8 

168 

2.065 

368 

24.066 

1.835 

138 

3.876 

200 

200 

19.920 

30 

30 

270 

1.217 

344 

20.915 

370 

161 

11.265 

110 

40 

1.440 

260 

121 

9.825 

847 

183 

9.650 

810 

146 

8.120 

26 

26 

936 

11 

11 

594 

1.596 

1.596 

482 

92 

217 

1 

613 

191 


45.084 


77.491 

77.491 

10.294 

6.015 

3.762 

1 

51.685 

5.734 


2,965.009 
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Tabelle  IY.  Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximalarbeitszeit  in 
den  Jahren  1906  bis  1910  nach  Ländern. 


Laad, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

amnel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

In 

Betrieben 

Mit  be- 
schäftigten 
Arbeitern 

Davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeit her  an- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

Niederösterreich : 

1906. 

372 

164 

33.999 

14.937 

1,098.811 

1907 

281 

129 

27.590 

8.705 

634.000 

1908 

229 

118 

26.216 

8.493 

595.357 

1909 

224 

122 

28.084 

9.588 

445.428 

1910 

244 

123 

30.806 

11.829 

974.860 

Ober  Österreich : 

1906 

25 

18 

4.792 

1.431 

73.920 

1907 ..  .. 

21 

14 

2.562 

1.269 

37.567 

1908 

16 

11 

4.229 

608 

30.932 

1909 

16 

12 

4.569 

542 

19.582 

1910 

22 

12 

1.901 

607 

60.483 

Salzburg : 

1906 

7 

4 

286 

193 

26.868 

1907 

5 

4 

350 

350 

32.040 

1908 

2 

2 

135 

135 

15.840 

1909 

4 

3 

253 

108 

13.152 

1910 

1 

1 

40 

40 

2.880 

Steiermark : 

1906 

86 

39 

6.670 

1.910 

90.160 

1907 

59 

26 

4.698 

1.077 

55.475 

1908  : 

44 

21 

4.351 

1.163 

100.972 

1909.. 

49 

23 

7.549 

1.342 

76.508 

1910 

55 

33 

7.678 

2.126 

76.824 

Kärnten : 

1906 

18 

11 

838 

675 

24.427 

1907 

13 

6 

311 

150 

17.181 

1908 

6 

5 

256 

61 

1.500 

1909 

5 

4 

285 

41 

2.093 

1910 

3 

2 

*) 

*) 

**) 

Krain : 

1906 

35 

16 

1.730 

1.334 

58.552 

1907 

36 

17 

1.720 

1.342 

122.248 

1908 

26 

10 

1.238 

858 

53.965 

1909 

45 

22 

2.489 

1.412 

121.569 

1910 

31 

18 

1.117 

886 

81.550 

Küstenland : 

1906 

1 

1 

20 

20 

1.920 

1907 

3 

3 

1.272 

408 

10.368 

1908 

5 

4 

799 

112 

6.216 

1909 

2 

1 

26 

26 

3.432 

1910 

5 

3 

96 

31 

1.785 

*)  Die  Angabe  übi 
berangezogenen  Arbeiter  f< 

er  die  Anz? 

3hlt. 

ihl  der  bei 

Bchäftigten  ur 

ld  der  zur  Ü 

berzeitarbeit 

**)  Die  zur  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Überzeit- 
arbeit herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 

\ 
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Land, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

ln 

Betrieben 

Mit  be- 
schäftigten 
Arbeitern 

Davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeitheran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

Tirol  und  Vorarlberg  : 

1906 

147 

52 

6.874 

3.178 

224.571 

1907 

189 

50 

5.730 

3.433 

179.420 

1908 

80 

35 

3.776 

2.297 

131.295 

1909 

98 

34 

5.062 

1.803 

139.058 

1910 

87 

37 

4.033 

2.093 

140.073 

Böhmen : 

1906, 

480 

' ägä 

67.499 

21.461 

1,240.620 

1907.... 

385 

234 

46.987 

16.681 

919.015 

1908 

308 

189 

42.418 

10.964 

683.178 

1909 

312 

186 

41.443 

12.104 

665.726 

1910 

388 

228 

52.809 

14.655 

956.833 

Mähren : 

1906 

263 

112 

31.483 

9.568 

656.821 

1907 

243 

99 

26.168 

8.701 

554.895 

1908 

216 

103 

23.098 

7.077 

393.232 

1909 

270 

98 

28.824 

9.536 

668.079 

1910 

279 

93 

29.507 

9.502 

540.590 

Schlesien : 

1906 

159 

86 

13.436 

5.779 

334.567 

1907 

103 

66 

9.368 

5.220 

267.723 

1908 

65 

42 

3.632 

2.651 

112.383 

1909 , 

82 

46 

4.884 

3.179 

120.369 

1910 

96 

50 

3.946 

2.852 

116.057 

Galizien : 

1906 

8 

8 

1.352 

421 

22.994 

1907 

10 

7 

1.015 

537 

24.582 

1908 

6 

3 

752 

184 

15.438 

1909 

14 

10 

2.491 

1.264 

63.264 

1910 

8 

5 

1.185 

455 

12.786 

Bukowina : 

1906  1909 

1910 

1 

1 

129 

8 

288 

Zusammen: 

1906 

1.601 

793 

168.979 

60.907 

3,854.230 

1907 

1 .'228 

655 

127.771 

47.873 

2,854.514 

1908 

998 

543 

110.900 

34.603 

2,140.308 

1909 

1.121 

561 

125.959 

40.945 

2,338.260 

1910 

1.220 

606 

133.247 

45.084 

2,965.009 
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Tabelle  V.  Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximalarbeitszeit  in 
den  Jahren  1906  bis  1910  nach  Industrieklassen. 


Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

In  Be- 
trieben 

Mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

Davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

n.  Klasse.  Hüttenbetrieb : 

1906 

1 

1 

366 

64 

7.680 

1907  1909 

1910 

1 

1 

39 

39 

1.404 

in.  Klasse.  Industrie  in  Steinen, 
Erden,  Ton  und  Glas : 

1906 

109 

59 

11.748 

4.137 

393.181 

1907 

97 

53 

9.356 

3.749 

397.545 

1908 

58 

37 

4.849 

2.394 

234.615 

1909 

74 

46 

5.773 

3.013 

308.624 

1910 

121 

• 75 

13.967 

8.682 

848.066 

IV.  Klasse.  Metallverarbeitung : 
1906 

122 

73 

15.880 

3.716 

143.570 

1907..  : 

103 

58 

14.364 

2.701 

143.287 

1908 

68 

42 

10.653 

2.218 

120.789 

1909 

75 

41 

13.816 

2.417 

95.301 

1910 

88 

42 

14.197 

2.114 

77.880 

V.  Klasse.  Erzeugung  von 
Maschinen,  Apparaten,  Instru- 
menten und  Transportmitteln: 

1906 

148 

71 

23.143 

7.784 

524.753 

1907 

103 

64 

18.540 

3.293 

132.352 

1908 

69 

47 

12.688 

2.584 

153.854 

1909 

80 

45 

14.617 

3.857 

159.810 

1910 

89 

50 

9.771 

2.584 

188.181 

VI.  Klasse:  Industrie  in  Holz-, 
Dreh-,  Flecht-  und  Schnitz- 
waren : 

1906 

73 

45 

5.994 

3.040 

134.785 

1907 

35 

26 

3.887 

1.404 

60.518 

1908 

30 

21 

1.401 

599 

34.596 

1909 

41 

28 

3.840 

1.177 

57.604 

1910 

36 

25 

4.050 

1.920 

67.282 

TU.  Klasse.  Erzeugung  von 
Waren  aus  Kautschuk,  Gutta- 
percha und  Zelluloid : 

1906 

16 

5 

1.446 

156 

6.963 

1907 

6 

3 

570 

141 

6.684 

1908 

3 

3 

740 

130 

2 540 

1909 

14 

6 

1.769 

307 

6.960 

1910 

7 

5 

1.659 

281 

12.486 

Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

In  Be- 
trieben 

Mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

Davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

Vm.  Klasse.  Industrie  in  Leder, 
Häuten,  Borsten,  Haaren,  Fe- 

dern  und  ähnUchen  Materialien : 

1906 

16 

12 

1.294 

477 

16.950 

1907 

19 

12 

794 

216 

13.545 

1908 

14 

9 

2.007 

837 

31.152 

1909 

6 

3 

118 

73 

2.472 

1910 

8 

6 

316 

147 

8.530 

IX.  Klasse.  Textilindustrie : 

1906 

746 

335 

78.110 

29.302 

1,831.307 

1907 

587 

259 

55.686 

25.665 

1,464.936 

1908 

466 

219 

53.045 

16.505 

858.944 

1909 

558 

233 

57.860 

19.203 

1,238.003 

1910 

581 

242 

62.789 

18.860 

1,086.247 

XI.  Klasse.  Bekleidungs-  und 
Putzwarenindustrie : 

1906 

67 

43 

7.017 

2.564 

104.239 

1907 

72  ' 

39 

5.391 

2.278 

132.257 

1908 

69 

36 

5.145 

1.877 

137.254 

1909 

61 

29 

5.344 

1.893 

87.144 

1910 

69 

35 

6.425 

2.697 

141.135 

XU.  Klasse.  Papierindustrie : 

1906 

. 55 

30 

5.834 

1.427 

70.025 

1907 

88 

26 

5.220 

1.754 

70.962 

1908 

26 

16 

2.776 

568 

20.040 

1909 . 

29 

23 

3.523 

1.007 

27.521 

1910 

29 

18 

2.232 

611 

38.658 

XHL  Klasse.  Industrie  in 
Nahrungs-  und  Genußmitteln : 

1906 

60 

37 

7.054 

3:863 

* 373.080 

1907 

61 

39 

5.051 

3.599 

251.869 

1908 

58 

36 

5.884 

3.344 

370.159 

1909 

61 

36 

5.498 

3.399 

181.244 

1910 

5'8 

39 

6.689 

3.990 

274.583 

XV.  Klasse.  Chemische 
Industrie : 

1906 

46 

24 

4.772 

1.931 

102.235 

1907 

40 

14 

2.832 

923 

58.901 

1908 

45 

20 

4.932 

1.795 

98.572 

1909 

35 

19 

7.422 

2.516 

97.604 

1910 

38 

19 

5.131 

1.219 

122.151 

Über- 

stunden- 

1 

Mit 

Davon  zur 
Über- 

Industrieklasse, 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

In  Be- 

beschäf- 

stunden- 

Mehrarbeit 

Jahr 

trieben 

tigten 

Arbeitern 

arbeit 

heran- 

gezogen 

in 

Stunden 

XYI.  Klasse : Baugewerbe : 

1906 

42 

26 

2.612 

1.439 

109.988 

1907 

30 

22 

2.053 

964 

77.076 

1908 

15 

9 

834 

356 

42.679 

1909 

20 

11 

1.295 

484 

29.841 

1910.. .. 

XVII.  Klasse.  Graphische 
Gewerbe : 

14 

9 

1.217 

344 

20.915 

1906 

97 

81 

3.329 

947 

31.696 

1907 

194 

38 

3.669 

1.076 

36.122 

1908 

76 

47 

5.568 

1.352 

34.322 

1909 

72 

41 

5.084 

1.599 

46.132 

1910 

86 

40 

4.765 

1.596 

77.491 

XVni.  Klasse.  Zentralanlagen 
für  Kraftlieferung,  Beheizung 
und  Beleuchtung : 

1906 

8 

1 

380 

60 

3.780 

1907 

2 

1 

300 

60 

1.260 

1908 

1 

1 

378 

44 

792 

1909  1910 

XXIII.  Klasse.  Hilfsgewerbe  des 
Handels : 

1906 

" 

1907 

1 

1 

58 

50 

7.200 

1908  1910 

Zusammen : 

1906  

1.601 

793 

168.979 

60.907 

3,854.229 

1907 

1.298 

655 

127.771 

47.873 

2,854.514 

1908 

998 

543 

110.900 

34.603 

2,140.308 

1909 

1.121 

561 

125.959 

40.945 

2,338.260 

1910  

1.220 

606 

133.247 

. 45.084 

1 

2,965.009 

V 

TSo- 
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K.  k.  Arbeitsstatistisches  Amt  im  Handelsministerium. 
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Einleitung. 


Nach  § 105  der  Gewerbeordnung  obliegt  es  dem  Handelsministerium, 
alljährlich  die  auf  Grund  des  § 96  a,  al.  4 der  Gewerbeordnung*)  be- 
willigten Verlängerungen  der  Arbeitszeit  über  die  elfstündige  Maximal- 
arbeitszeit in  den  fabriksmäßigen  Betrieben  zur  Kenntnis  des  Keichsrates 
zu  bringen.  Dies  geschieht  im  nachstehenden  für  das  Jahr  1911,  wobei  auch 
die  Verlängerungen  der  Arbeitszeit  gegen  bloße  Anmeldung  gemäß  § 96  a, 
al.  5 der  Gewerbeordnung**)  zur  Darstellung  gebracht  werden. 

Die  diesbezüglichen  Nachweisungen  erfolgen  wie  im  Vorjahre  nach 
Ländern  (Tabelle  I),  nach  Industrieklassen  (Tabelle  II)  und  nach  Ländern 
und  Industriezweigen  (Tabelle  III).  Die  Tabellen  IV  und  V geben  eine  Über- 
sicht über  die  Ergebnisse  im  Quinquennium  1907  bis  1911. 

Im  Berichtsjahre  wurde  die  Maximalarbeitszeit  in  593***)  Betrieben 
(gegen  606  im  Vorjahre)  überschritten,  d.  i.  bei  3*7%  (3*9%f)  der  nach  dem 
Berichte  der  k.  k.  Gewerbeinspektoren  (1911)  bestehenden  16.181  (15.443) 
fabriksmäßigen  Betriebe.  47%  der  für  1911  in  Betracht  kommenden 
Firmen  hatten  auch  im  Vorjahre  Überzeitarbeit  in  Anspruch  genommen. 


*)  § 96  a,  al.  4 lautet:  Wenn  Naturereignisse  oder  Unfälle  den  regel- 
mäßigen Betrieb  unterbrochen  haben  oder  wenn  ein  vermehrtes  Arbeitsbedürfnis 
eingetreten  ist,  kann  die  Gewerbebehörde  erster  Instanz  einzelnen  Gewerbe- 
unternehmungen eine  zeitweilige  Verlängerung  der  Arbeitszeit,  jedoch  längstens 
für  die  Dauer  von  drei  Wochen,  bewilligen;  über  diese  Frist  hinaus  steht  eine 
solche  Bewilligung  der  politischen  Landesbehörde  zu. 

**)  § 96  a,  al.  5 lautet:  Eine  Verlängerung  der  Arbeitszeit  kann  im 

Falle  zwingender  Notwendigkeit  und  während  längstens  dreier  Tage  in  einem 
Monate  gegen  bloße  Anmeldung  bei  der  Gewerbebehörde  erster  Instanz  erfolgen. 

***)  1 weiterer  Betrieb  hat«  von  der  erhaltenen  Überstundenbewilligung 
keinen  Gebrauch  gemacht. 

f)  Die  in  Klammern  beigesetzten  Zahlen  beziehen  sich  auf  das  Vorjahr. 
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V on  den  Betrieben  mit  einer  Arbeiteranzahl  verlängerten  die  Maximal- 

arbeitszeit Betriebe 
1910  2)  1911 3) 

MS201)....; 45  60 

von  21  bis  50  130  132 

„ 51  „ 100  128  125 

„ 101  „ 300  174  148 

„ 301  „ 1.000  106  104 

mehr  als  1.000  18  13 


a)  Vornehmlich  15  bis  20  Arbeiter. 

2)  In  5 Fällen  war  die  Zahl  der  beschäftigten  Arbeiter  nicht  angegeben. 

3)  In  11  Fällen  war  die  Zahl  der  beschäftigten  Arbeiter  nicht  angegeben. 

Die  593  Betriebe  überschritten  die' el Mündige  Maximalarbeits- 
dauer in  1.246  (1.220)  Fällen,  u.  zw.  in 

284  (291)  Fällen  auf  Grund  bloßer  Anmeldung, 

962  (929)  Fällen  auf  Grund  behördlicher  Bewilligung. 

\Von  den  beanspruchten  Verlängerungen  wurden  1.230  (1.195)  voll, 
16  (25)  teilweise,  11  (15)  gar  nicht  ausgenützt. 

Über  das  tägliche  Ausmaß  und  die  Dauer  der  Arbeitszeit- 
verlängerungen gibt  die  folgende  Übersicht  Aufschluß. 


Ausmaß  der  täglichen 
Arbeitszeitverlängerungen 

Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen 

1 bis 
3 Tage 
gegen 
bloße 
An- 
meldung 

bis  3 
Wochen 

über  3 
bis  6 
Wochen 

i 

über  6 | 
bis  9 j 
Wochen  i 

über  9 
bis  12 
Wochen 

zu- 

sammen 

auf  Grund  einer  behördlichen 
Bewilligung 

, . , _ . ( 1911.. 

89 

261 

63 

15 

31 

459 

\ 1910.. 

84 

244 

64 

27 

25 

444 

, , rieii.. 

162 

412 

103 

27 

44 

748 

über  1 bis  2 Stunden / 

\ 1910. . 

172 

382 

79 

37 

64 

734 

( 1911. . 

ü 33 

2\  4 

2)  2 

39 

über  2 bis  3 Stunden / 

\ 1910.. 

3)  35 

2)  6 

2)  1 

42 

f 1911 . . 

284 

677 

166 

42 

77 

1.246 

Zusammen  . . . / 

\ 1910.. 

291 

632 

144 

64 

89 

1.220 

*)  Darunter  3 Überschreitungen  des  für  Überstundenanmeldungen  normierten  Aus- 
maßes: in  je  1 Falle  an  1 Tage  mit  31/,  Stunden,  an  2 Tagen  .mit  6 Stunden  und  an  3 Tagen 
mit  51/,  Stunden. 

2)  Ausnahmsweise  Überschreitungen  des  täglichen  Ausmaßes,  welches  für  Über- 
stundenbewilligungen normiert  ist. 

3)  Darunter  3 Überschreitungen  des  für  Überstundenanmeldungen  normierten 
Ausmaßes : in  je  1 Falle  an  1 Tage  mit  31/,  Stunden,  an  2 Tagen  mit  4 Stunden  und  an  4 Tagen 
mit  2 Stunden. 

Die  Gesamtzahl  der  geleisteten  Überstunden*)  betrug 
in  den  1.246  (1.220)  Fällen  von  Arbeitszeitverlängerungen  37.043  (38.392), 

— 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeit- 
verlängerungen. 
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wovon  1.288  (1.312)  Stunden  gegen  bloße  Anmeldung  und  35.755  (37.080) 
auf  Grund  einer  behördlichen  Bewilligung  gemacht  wurden. 

Zur  Bewältigung  der  Mehrarbeit  zog  man  38.689  (45.084)  von 
113.673  (133.247)  in  den  Betrieben  überhaupt  beschäftigten  Arbeitern 
heran,  die  insgesamt  2,483.587  (2,965.009)  Arbeitsstunden*)  leisteten 

Die  durchschnittliche  Belastung  des  einzelnen  Arbeiters 
betrug  64  Stunden  (gegen  66  im.  Vorjahre).  In  den  einzelnen  Industrie- 
klassen war  die  Belastung  eine  sehr  verschiedene.  Unter  den  Durchschnitt 
sank  sie  beim  Tapezierergewerbe  (12  Stunden),  bei  den  graphischen 
Fächern  (20),  bei  der  Gummiindustrie  (22),  der  Papierindustrie  (35),  der 
Holzindustrie  (49),  der  Lebensmittelindustrie  (52)  und  der  Textilindustrie 
(60),  im  oder  über  dem  Durchschnitte  stand  sie  bei  der  Metallindustrie 
(64),  der  Maschinenindustrie  (68),  der  Bekleidungsindustrie  (77),  beim 
Baugewerbe  (81),  bei  der  Stein-  und  Tonindustrie  (92),  der  chemischen 
Industrie  (120)  und  der  Lederindustrie  (149). 

Über  die  Anteilnahme  der  einzelnen  Länder  an  der  Überzeitarbeit 
sowie  über  die  diesbezüglichen  Veränderungen  gegenüber  dem  Vorjahre 
informiert  die  nachstehende  Tabelle. 


Länder 

Zahl  der  Fälle 
von 

Arbeitszeit- 

verlängerungen 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-) 

der  Fälle 

Von  allen  zur  Überzeit- 
arbeit herangezogenen 
Arbeitern  geleistete 
Mehrarbeit  in  Arbeits- 
stunden 

Zunahme  (-f ) 
Abnahme  ( — ) 

1910 

1911 

1910 

1911 

Niederösterreich 

244 

270 

+ 

26 

974.860 

491.542 

— 483.318 

Oberösterreich 

22 

17 

— 

5 

60.483 

43.089 

— 17.394 

Salzburg 

1 

3 

+ 

2 

2.880 

14.640 

+ 11.760 

Steiermark 

55 

90 

+ 

35 

76.824 

253.344 

+ 176.520 

Kärnten  -. . . 

3 

5 

+ 

2 

*) 

1.038 

+ 1.038  [ 

Krain 

31 

33 

+ 

2 

81.550 

- 83.727 

+ 2.177  I 

Küstenland 

5 

4 

— 

1 

1.785 

2.376 

+ 591 

Tirol  und  V or arlb  erg  . 

87 

89 

+ 

2 

140.073 

154.884 

+ 14.811  | 

Böhmen 

388 

340 

• — 

48 

956.833 

732.196 

— 224.637 

Mähren 

279 

271 

— 

8 

540.590 

458.877 

— 81.713 

Schlesien  

96 

111 

+ 

15 

116.057 

157.308 

+ 41.251 

Galizien 

8 

12 

+ 

4 

12.786 

88.946 

+ 76.160 

Bukowina  

1 

1 

288 

1.620 

+ 1.332 

( + 

88 

(+  325.640 

Summe  . . . 

1.220 

1.246 

l T 

2,965.009 

2,483.587 

a\/  1 

62 

807.062 

*)  Die  für  die  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Über- 

zeitarbeit  herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 

x)  Es  resultiert  demnach  eine  Zunahme  von  26  Fällen. 

2j  Es  resultiert  demnach  eine  Abnahme  von  481.422  Arbeitsstunden. 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen, 
deren  Dauer  und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 
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Dieselben  Momente  nach  den  einzelnen  Industrieklassen  erfaßt, 
ergeben  die  nachstehende  Tabelle. 


Industrieklasse 

Zahl  der 
Fälle  von 
Arbeitszeit- 
verlänge- 
rungen 

Zunahme 

i+) 

Abnahme 

(-) 

der  Fälle 

Von  allen  zur  Überzeit- 
arbeit herangezogenen 
Arbeitern  geleistete 
Mehrarbeit  in  Arbeits- 
stunden 

Zunahme 
(+)'  ; 
Abnahme 
(-) 

1910 

1911 

1910 

1911 

II.  Hüttenbetrieb  

1 

— 1 

1.404 



1.404 

III.  Industrie  in  Steinen, 
Erden,  Ton  und  Glas  . 

121 

105 

— 16 

848.066 

234.939 



613.127 

IV.  Metallverarbeitung  . . 

83 

75 

— 8 

77.880 

141.950 

+ 

64.070 

V.  Erzeugung  von  Ma- 
schinen, Apparaten, 
Instrumenten  und 
Transportmitteln  . . . 

89 

67 

— 22 

188.181 

223.226 

+ 

35.045 

VI.  Industrie  in  Holz-, 
Flecht-,  Dreh-  und 
Schnitzwaren 

36 

42 

4-  6 

67.282 

45.138 

22.144 

VII.  Erzeugungvon  Waren 
aus  Kautschuk,  Gutta- 
percha und  Zelluloid  . 

7 

7 

12.486 

8.444 

4.042 

VIII.  Industrie  in  Leder, 
Häuten,  Borsten, 
Haaren,  Federn  und 
ähnlichen  Materialien 

8 

11 

+ 3 

8.530 

34.196 

+ 

25.666 

IX.  Textilindustrie 

581 

610 

+ 29 

1,086.247 

1,118.355 

+ 

32.108 

X.  Tapezierergewerbe  . . . 

1 

+ 1 

360 

+ 

360 

XI.  Bekleidungs-und  Putz- 
warenindustrie   

69 

62 

— 7 

141.135 

129.735 

— 

11.400 

XII.  Papierindustrie 

29 

35 

+ 6 

38.658 

19.515 

~ 

19.143 

XIII.  Industrie  in  Nahrungs- 
und Genußmitteln  . . . 

58 

58 

274.583 

238.956 

— 

35.627 

XV.  Chemische  Industrie  . 

38 

52 

+ 14 

122.151 

182.385 

+ 

60.234 

XVI.  Baugewerbe  

14 

44 

+ 30 

20.915 

82.810 

+ 

61.895 

XVII.  Graphische  Gewerbe. . 

86 

77 

— 9 

77.491 

23.578 

— 

53.913 

Summe. . 

1.220 

1.246 

J + 89 

— 63 

2,965.009 

'2,483.587 

r+  279.378 
760.800 

*)  Es  resultiert  demnach  eine  Zunahme  von  26  Fällen. 

8)  Es  resultiert  demnach  eine  Abnahme  von  481.422  Arbeitsstunden. 

Eine  stärkere  Zunahme  der  Überzeitarbeit  gegenüber  dem 
Vorjahre  zeigt  die  Metallindustrie  (64.000  Stunden),  das  Baugewerbe 
(62.000),  die  chemische  Industrie  (60.000),  die  Maschinenindustrie  (35.000), 
die  Textilindustrie  (32.000)  und  die  Lederindustrie  (26.000),  eine  bemerkens- 
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werte  Abnahme  die  Stein-  und  Tonindustrie  (613.000),  die  graphischen 
Gewerbe  (54.000),  die  Lebensmittelindustrie  (36.000),  die  Holzindustrie 
(22.000),  die  Papierindustrie  (19.000)  und  die  Bekleidungsindustrie  (11.000). 

Über  die  bemerkenswertesten  Zu-  und  Abnahmen  in  den  einzelnen 
Industriezweigen  informiert  die  folgende  Darstellung: 


Ziegelerzeugung: 

Niederösterreich 

Oberösterreieh 

Salzburg 

Steiermark 

Krain  

Tirol 

Mähren 

Glaswarenerzeugung ; 

Böhmen 

Mähren 

Gewinnung  und  Raffinierung 
von  Schmiedeeisen  und 
Stahl: 

Mähren 

Erzeugung  von  Wagenachsen: 
Niederösterreich 

Schmiede  und  Werkzeug- 
macher : 

Steiermark 

Böhmen 

Email-,  Eisen-  und  Blech- 
warenerzeugung: 

Mähren 

Herstellung  eiserner  Bau- 
konstruktionen : 

Steiermark 

Erzeugung  von  Draht, 
Drahtstiften,  Nieten, 
Schrauben  etc.: 

Niederösterreich 

Böhmen 

Metallwarenerzeugung : 

Niederösterreich 

Böhmen 

Mähren 

Schlesien  


Gold-  und  Silberwarenerzeu- 
gung: 

Niederösterreich 

Erzeugung  leonischer  Waren: 
Niederösterreich 

Erzeugung  von  Dampfkesseln 
und  Motoren: 

Niederösterreich 

Böhmen 

Erzeugung,  landwirtschaft- 
licher Maschinen : 

Böhmen 


1910 

1911 

1910 

1911 

Arbeitsstunden 

Arbeitsstunden 

Erzeugung  von  Maschinen 

665.016 

21.564 

anderer  Art: 

16.447 

Niederösterreich 

40.810 

20.277 

2.880 

14.400 

Oberösterreich 

21.580 

6.500 

51.138 

90.495 

Böhmen 

30.417 

28.774' 

30.510 

16.020 

Mähren 

13.996 

15.120 

40.608 

46.454 

Galizien  

11.040 

28.800 

9.072 

Erzeugung  von  Fahrrädern: 

Steiermark 

8.988 

84.795 

5.712 

180 

14.430 

Elektrotechnische  Etablisse- 

ments : 

Niederösterreich 

7.380 

3.780 

Tirol 

Böhmen 

1.080 

18.792 

7.920 

360 

Sägewerke ; 

Krain  

1.200 

7.344 

15.600 

Böhmen 

6.832 

1.071 

Mähren 

Schlesien  

4.560 

1.008 

Bukowina 

1.620 

2.040 

4.320 

660 

Möbeltischlerei: 

Böhmen 

7.056 

540 

Mähren 

13.752 

9.936 

Schlesien  

24.480 

7.560 

12.882 

13.500 

Spielwarenerzeugung : 

Niederösterreich 

4.690 

3.370 

Böhmen 

1.371 

4.860 

3.030 

51.840 

Gummiwarenerzeugung : 

Niederösterreich 

3.546 

7.142 

Böhmen 

8.940 

1.302 

6.372 

27.089 

Pinselerzeugung: 

1.260 

2.400 

Niederösterreich 

27.000 

Wollkämmerei: 

7.083 

3.240 

1.116 

1.258 

4.350 

Böhmen 

Schlesien  

20.322 

198 

45 

2*268 

Schaf  Wollspinnerei : 

Niederösterreich 

'*) 

2.190 

Tirol 

3.780 

1.890 

3.264 

1.968 

Böhmen 

25.012 

1.263 

Mähren 

100.963 

25.599 

1.536 

3.432 

Erzeugung  von  Filztuch, 

Kotzen  und  Decken: 

Tirol 

1.992 

12.492 

Böhmen 

3.744 

13.214 

3.750 

Schlesien  

1.215 

32.184 

Erzeugung  von  Teppich-  und 

Möbelstoffen: 

Niederösterreich 

2.064 

6.204 

2.268 

5.838 

Böhmen 

10.212 

3.072 
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1910 

1911 

1910 

1911 

Arbeitsstunden 

Arbeitsstunden 

Schaf  wollwarenerzeugung: 

Huterzeugung: 

Tirol 

1.746 

Mähren 

9.708 

28.638 

Böhmen 

30  248 

15.402 

Galizien  

2.034 

281.287 

280.711 

Strohhuterzeugung : 

Schlesien  

70.770 

Galizien  

46.332 

Krain  

Mähren 

44.815 

3.852 

55.956 

Baumwoll-  und  Vigogne- 

Spinnerei  und -Zwirnerei: 

Dampfwäscherei: 

Niederösterreich 

7.524 

11.745 

Niederösterreich 

22.050 

19.154 

Tirol 

Böhmen 

25.665 

13.482 

11.238 

5.792 

Pappeerzeugung: 

Baumwollweberei : 

Oberösterreich 

3.360 

Tirol 

27  084 

16.348 

Papiererzeugung: 

Böhmen 

15.798 

20.837 

Niederösterreich 

8.660 

591 

Galizien  

11.060 

Böhmen 

7.632 

774 

Spinnerei  und  Spinnstoffzu- 

Papierwarenerzeugung : 

richtung: 

Oberösterreich 

3.660 

870 

Niederösterreich 

4.218 

1.200 

Buchbinderei: 

Erzeugung  leonischer  Ge- 

Niederösterreich 

4.482 

spinste: 

Böhmen  

3.888 

2*100 

Böhmen 

10.404 

8.568 

Kartonagewarenerzeugung : 

Posamentenerzeugung : 

Niederösterreich 

1.560 

5.468 

Niederösterreich 

1.080 

5.620 

Böhmen 

4.369 

5.412 

Böhmen 

22.326 

29.382 

Schlesien  

527 

1.854 

Mähren 

7.680 

Bäckerei: 

Erzeugung  von  Bändern: 

Niederösterreich 

4.572 

Niederösterreich. 

1.100 

Böhmen 

4.176 

Zuckererzeugung  t 

Strick-  und  Wirkwarener- 

Böhmen  

11.892 

zeugung: 

Mähren 

9.408 

Böhmen 

26.786 

68.748 

Schokolade-,  Kanditen-  und 

' 

Mähren 

7.020 

24.960 

Zucker  Warenerzeugung : 

Spitzenerzeugung : 

Niederösterreich 

16.950 

4.680 

Böhmen 

29.670 

2.172 

Steiermark 

1.278 

3.528 

Tirol 

10.764 

Stickereiwarenerzeugung : 

Böhmen 

165.360 

133.518 

Böhmen 

38.442 

43.323 

Mähren 

4.500 

2.380 

Bleicherei,  Färberei  und 

Zucker-  und  Kuchenbäckerei: 

Appretur  von  Textilwaren: 

Niederösterreich 

31.284 

Niederösterreich 

Tirol  . . 

14.526 

17.064 

21.793 

84.088 
44  106 
10.053 

Salamierzeugung : 

Böhmen 

Niederösterreich 

19.544 

15.340 

Mähren  

Schlesien  

2.616 

3.880 

1.680 

Konservenerzeugung : 

Niederösterreich 

4.464 

5.760 

Stoffdruckerei : 

Böhmen 

18.360 

9.360 

Niederösterreich 

55.012 

61.902 

Mähren 

2.376 

Oberösterreich  

22.592 

14.720 

Galizien  

1.080 

Böhmen 

146.748 

98.127 

Bierbrauerei : 

Wäscheerzeugung : 

Krain  

396 

2.880 

Niederösterreich 

24.022 

6 

Böhmen 

5.544 

Böhmen 

17.447 

1.125 

Likörerzeugung: 

Schuhmacherei: 

Böhmen 

1.800 

Niederösterreich 

Böhmen 

1.692 

9.476 

3.624 

Schlesien  

Gewinnung  von  natürlichen 

3.114 

240 

Handschuhmacherei ; 

Mineralwässern : 

Böhmen 

12.828 

7.740 

Mähren 

1.800 

■ 


1910  1911 
Arbeitsstunden 


1910  1911 
Arbeitsstunden 


Sodawassererzeugung : 


Böhmen 

10.080 

Erzeugung  von  chemischen 
Produkten: 

Niederösterreich 

Böhmen 

960 

2.058 

• 

Erzeugung  von  Schallplatten: 
Niederösterreich 

1.920 

Kohlenstiftenerzeugung : 
Niederösterreich 

1.694 

Petroleumraffinerie : 

Niederösterreich 

Steiermark 

2.643 

1.168 

Erzeugung  von  Farbstoffen: 

Tirol 

Schlesien  

8.285 

756 

1.800 

Erzeugung  von  Tinten  und 
Siegellack : 

Böhmen 

234 

1.602 

Seifen-  und  Kerzenerzeugung: 


Böhmen 

65.496 

125.487 

Mähren 

15.660 

25.344 

Erzeugung  von  Explosiv- 
stoffen und  Zündwaren: 

Niederösterreich 

3.876 

5.400 

Steiermark 

8.170 

Böhmen 

19.920 

Bauunternehmungen : 

Niederösterreich 

37.663 

Steiermark 

8.316 

Schlesien  

9.825 

972 

Baumeister: 

Niederösterreich 

2.266 

Mähren  

8.120 

7.260 

Schlesien  

936 

23.742 

Buch-  und  Steindruckerei : 

Niederösterreich 

10.294 

14.759 

Oberösterreich  

6.015 

962 

Steiermark 

3.762 

Böhmen 

51.685 

6.378 

Mähren 

5.734 

1.365 
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Tabelle  I.  Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximal- 


Land 

Betriebe  mit  Arbeitszeit- 
verlängerungen 

darin  beschäftigte 
Arbeiter 

davon  zur  Überstunden- 
arbeit herangezogen 

Überzeit- 

Anmeldungen 

anmeldungen 

bewilligungen 

Tages- 

1 

l 2 

3 

bis  3 Tage 

Niederösterreich 

129 

28.349 

8.819 

66 

- 204 

18 

32 

16 

Oberösterreich 

13 

1.730 

652 

17 

Salzburg 

3 

230 

212 

• 

3 

Steiermark 

39 

4.172 

2.304 

8 

82 

2 

5 

1 

Kärnten  

4 

260 

31 

5 

• 

Krain 

16 

1.202 

832 

6 

27 

3 

3 

• 

Küstenland 

2 

22 

22 

4 

■ 

• 

• - 

Tirol 

37 

5.740 

2.124 

36 

53 

2 

24 

10 

Böhmen 

198 

38.316 

10.724 

38 

302 

9 

25 

4 

Mähren 

87 

27.480 

8.505 

114 

157 

54 

58 

2 

Schlesien  

55 

4.287 

2.962 

16 

95 

1 

15 

Galizien 

9 

1.760 

1.457 

12 

• 

• 

Bukowina  

1 

125 

45 

1 

• 

• 

Summe  

593 

113.673 

38.689 

284 

962 

89 

162 

33 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeitverlangerungen. 
**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen,  deren  Dauer 
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arbeitszcit  im  Jahre  1911  nach  Ländern. 


Bewilligungen 

Summe 

.der  Überstunden*) 
auf  Grund  von 

Mehrarbeit**) 

ausmaß  in  Stunden 

- 

in 

Stunden 

reduziert 
auf  elf- 
stündige 
Arbeits- 
tage 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

An- 

mel- 

dungen 

Be- 

willi- 

gungen 

bis 

3 Wochen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

60 

98 

5 

23 

3 

5 

6 

4 

261 

6.694 

491.542 

44.686 

3 

4 

2 

3 

1 

3 

1 

747 

43.089 

3.917 

1 

1 

1 

164 

14.640 

1.331 

8 

46 

2 

6 

6 

1 

13 

41 

4.141 

253.344 

23.031 

1 

2 

1 

1 

135 

1.038 

94 

7 

3 

2 

2 

3 

5 

5 

27 

1.695 

83.727 

7.612 

2 

1 

1 

144 

2.376 

216 

8 

25 

1 

8 

1 

4 

\ 

6 

204 

2.721 

154.884 

14.081 

71 

142 

22 

39 

5 

7 

7 

9 

186 

10.891 

732.196 

66.563 

66 

51 

16 

12 

3 

4 

5 

480 

4.874 

458.877 

41.716 

31 

40 

11 

8 

1 

1 

2 

1 

89 

2.878 

157.308 

14.301 

4 

4 

1 

1 

2 

635 

88.946 

8.086 

1 

m 

36 

1.620 

147 

261 

416 

63 

103 

15 

27 

31 

46 

1.288 

35.755 

2,483.587 

225.781 

und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 


Tabelle  n.  Verlängerungen  der  ellstündigen  Maximal- 


’S 

ö 

-S  § 

Überzeit- 

Anmeldungen 

'© 

'S  ® 

CD 

fl  bjo 
fl  0 
-g  N 
® §» 

Tages- 

Industrieklasse 

^ fl 
43  fl 

fl  <D 

p bjo 

rfl  . 

O g 
© 43 

£2  g 

Bf 

ö 

1 

fl 

bo 

Ö 

fl 

1 

- 

2 

3 

£2  :§ 

® > 
m 

rO* **)S 

rt-e 

’S< 

TS 

£S3 

n 

TS 

2 

*© 

a 

§ 

bp 

1 

© 

rQ 

bis  3 Tage 

III.  Industrie  in  Steinen,  Erden, 

Ton  und  Glas 

61 

6.000 

2.542 

6 

99 

6 

IV.  Metallverarbeitung 

42 

11.358 

2.232 

11 

64 

4 

5 

2 

V.  Erzeugung  von  Maschinen, 
Apparaten,  Instrumenten 

und  Transportmitteln  . . . 

40 

10.158 

3.272 

7 

60 

4 

2 

1 

YI.  Industrie  in  Holz-,  Flecht-, 

Dreh-  und  Schnitzwaren  . 

29 

2.733 

927 

4 

38 

3 

1 

VII.  Erzeugung  von  Waren  aus 
Kautschuk,  Guttapercha 

und  Zelluloid 

5 

3.450 

378 

7 

VIII.  Industrie  in  Leder,  Häuten, 
Borsten,  Haaren,  Federn 

und  ähnlichen  Materialien 

6 

668 

229 

3 

8 

3 

IX.  Textilindustrie  

245 

55.332 

18.562 

160 

450 

54 

96 

10 

X.  Tapezierergewerbe.. 

1 

75 

30 

1 

XI.  Bekleidungs-  und  Putz- 
warenindustrie   

28 

5.092 

1.683 

18 

44 

12 

5 

1 

XII.  Papierindustrie  

21 

2.225 

562 

3 

32 

2 

1 

XIII.  Industrie  in  Nahrungs-  und 

Genußmitteln 

39 

5.903 

4.572 

6 

52 

2 

4 

XV.  Chemische  Industrie 

19 

4.579 

1.518 

13 

39 

5 

7 

1 

X VI.  Baugewerbe 

25 

2.194 

1.017 

6 

38 

3 

3 

XVII.  Graphische  Gewerbe  

32 

3.906 

1.165 

47 

30 

5 

29 

13 

Summe  . 

593 

113.673 

38.689 

284 

962 

89' 

162 

33 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen. 

**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen,  deren  Dauer 


arbeitszcit  im  Jahre  1911  nach  Industrieklassen. 


Bewilligungen 

Summe 

der  Überstunden*) 
auf  Grund  von 

Mehrarbeit**) 

ausmaß  in  Stunden 

in 

Stunden 

reduziert 
auf  elf- 
stündige 
Arbeits- 
tage 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

An- 

mel- 

dungen 

Be- 

willi- 

gungen 

bis 

3 Wochen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

14 

36 

5 

7 

1 

10 

7 

19 

30 

5.999 

234.939 

21.358 

22 

24 

5. 

5 

2 

2 

2 

2 

45 

2.073 

141.950 

12.905 

19 

23 

4 

7 

2 

1 

2 

2 

28 

2.043 

223.226 

20.293 

9 

15  _ 

6 

1 

3 

4 

26 

1.588 

45.138 

4.104 

6 

1 

124 

8.444 

" 768 

3 

1 

3 

1 

10 

432 

34.196 

3.109 

124 

211 

34 

56 

4 

7 

6 

8 

763 

15.055 

1,118.355 

101.669 

1 

12 

360 

33 

15 

11 

1 

4 

5 

2 

5 

1 

55 

1.662 

129.735 

11.794 

15 

11 

3 

1 

1 

1 

9 

774 

19.515 

1.774 

9 

22 

2 

10 

5 

1 

3 

28 

2.322 

238.956 

21.723 

10 

16 

1 

8 

1 

3 

60 

1.587 

182.385 

16.580 

2 

29 

4 

3 

45 

1.578 

82.810 

7.528 

12 

17 

1 

189 

506 

23.578 

2.143 

261 

416 

63 

103 

15 

27 

31 

46 

1.288 

35.755 

2,483.587 

225.781 

und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 
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Tabelle  IQ.  Arbeitszeitverlängerungen  im  Jahre  1911  nach  Industriezweigen 

und  Ländern. 


Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

III.  Klasse : Industrie  in  Steinen, 

Erden,  Ton  und  Glas 

,6 

99 

61 

6.000 

2.542 

234.939 

Marmorwerke  

4 

2 

55 

32 

1.116 

Salzburg 

. . 

1 

1 

. 30 

12 

240 

Schlesien 

3 

1 

25 

20 

876 

Steinbearbeitung  

1 

5 

4 

323 

180 

7.080 

Tirol 

1 

1 

1 

63 

30 

1.920 

Böhmen  

1 

1 

150 

70 

3.360 

Schlesien 

3 

2 

110 

80 

1.800 

Zementerzeugung 

1 

1 

150 

50 

1.800 

Nieder  Österreich 

1 

1 

150 

50 

1.800 

Schottererzeugung 

1 

1 

85 

85 

6.120 

Böhmen  

1 

1 

85 

85 

6.120 

Ziegelerzeugung  

1 

77 

45 

2.343 

1.927 

205.920 

Nieder  Österreich 

8 

4 

494 

399 

21.564 

Oberösterreich 

5 

4 

169 

157 

16.447 

Salzburg 

2 

2 

200 

200 

14.400 

Steiermark 

. 1 

44 

23 

861 

758 

90.495 

Krain 

10 

6 

162 

160 

16.020 

Tirol 

7 

5 

387 

238 

46.454 

Böhmen  

1 

1 

70 

15 

540 

Tonwarenerzeugung 

1 

1 

1 

315 

8 

336 

Mähren 

1 

1 

1 

315 

8 

336 

Porzellanerzeugung  

6 

3 

2.143 

180 

10.872 

Böhmen  

6 

3 

2.143 

180 

10.872 

Schamottewarenerzeugung 

1 

2 

2 

395 

40 

555 

Nieder  Österreich 

1 

1 

1 

180 

15 

255 

Böhmen  

1 

1 

215 

25 

300 

Glassteinschleiferei 

2 

1 

171 

20 

960 

Böhmen  

2 

1 

171 

20 

960 

Glaswarenerzeugung  

2 

1 

20 

20 

180 

Böhmen  

2 

1 

20 

20 

180 

15 


. 


Industriezweig, 

Land 

) 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit  in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

IY.  Klasse : Metallverarbeitung  . . 

11 

64 

42 

11.358 

2.232 

141.950 

Gewinnung  von  Gußwaren 

zweiter  Schmelzung 

9 

2 

651 

52 

3.733 

Nieder  Österreich 

2 

1 

21 

12 

348 

Mähren 

.. 

7 

1 

630 

40 

3.385 

Gewinnung  und  Raffinierung 

Schmiedeeisen  und  Stahl 

1 

7 

5 

2.289 

136 

4.618 

Steiermark 

4 

2 

54 

51 

1.968 

Tirol 

1 

1 

1 

50 

5 

130 

Böhmen  

1 

1 

1.653 

60 

2.160 

Mähren 

1 

1 

532 

20 

360 

Erzeugungvon Wagenachsen  ... 

. 2 

1 

336 

200 

15.600 

Nieder  Österreich 

2 

/ 

1 

336 

200 

15.600 

Schmiede  und  Werkzeugmacher  . 

2 

2 

140 

95 

1.380 

Böhmen  

1 

1 

70 

55 

660 

Galizien  

1 

1 

70 

40 

720 

Email-,  Eisen-  und  Blechwaren- 

erzeugung   : 

1 

3 

3 

2.968 

399 

13.500 

Mähren 

1 

3 

3 

2.968 

399 

13.500 

Schlosserwarenerzeugung  

1 

5 

4 

453 

80 

5.961 

Krain 

1 

1 

1 

146 

25 

525 

Tirol 

1 

1 

34 

16 

1.152 

Böhmen  

1 

1 

45 

30 

3.960 

Mähren 

2 

1 

228 

9 

324 

Herstellung  eiserner  Baukon- 

struktionen   

4 

2 

535 

500 

53.280 

Steiermark 

2 

1 

505 

480 

51.840 

Schlesien 

2 

1 

30 

20 

1.440 

Erzeugung  von  Draht,  Draht- 

stiften, Nieten,  Schrauben  etc.. 

4 

7 

5 

1.494 

428 

29.489 

Nieder  Österreich 

3 

6 

4 

1.294 

228 

27.089 

Böhmen  

1 

1 

1 

200 

200 

2.400 

ErzeugungvonFlaschenkapseln  . 

1 

3 

3 

100 

42 

684 

Nieder  Österreich 

1 

3 

3 

100 

42 

684 

16 


Industriezweig, 

Land 

Überst' 

anmel- 

dungen 

unden- 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Blech-  und  Bleiwarenerzeugung  . 

1 

1 

353 

23 

414 

Nieder  Österreich 

1 

1 

353 

23  , 

414 

Metallwarenerzeugung 

2 

16 

12 

1.700 

235 

7.891 

Nieder  Österreich 

1 

7 

6 

483 

77  ' 

1.258 

Kärnten  

1 

1 

200 

3 

15 

Böhmen  

1 

6 

4 

906 

85 

4.350 

Schlesien 

2 

1 

111 

70 

2.268 

Gold-  und  Silberwarenerzeugung 

1 

3 

1 

59 

16 

1.968 

Nieder  Österreich 

1 

3 

1 

59 

16 

1.968 

Erzeugung  leonischer  Waren 

2 

1 

280 

26 

3.432 

Nieder  Österreich 

2 

1 

280 

26 

3.432 

V.  Klasse:  Erzeugung  von  Ma- 

schinen, Apparaten,  Instrumen- 

ten und  Transportmitteln 

7 

60 

40 

10.158 

3.272 

223.226 

Erzeugung  von  Dampfkesseln 

und  Motoren  

3 

2 

320 

170 

3.750 

Niederösterreich 

3 

2 

320 

170 

3.750 

Erzeugung  landwirtschaftlicher 

Maschinen 

2 

3 

1 

63 

63 

5.838 

Böhmen  

2 

3 

1 

63 

63 

5.838 

ErzeugungvonNähmaschinen  .. 

1 

1 

50 

35 

490 

Nieder  Österreich 

1 

1 

50 

35 

490 

Erzeugung  anderer  Maschinen  . . 

3 

37 

26 

6.033 

1.734 

101.985 

Nieder  Österreich 

2 

18 

11 

2.912 

570 

20.277 

Ober  Österreich 

l 

1 

130 

130 

6.500 

Steiermark . 

1 

2 

. 2 

507 

19 

600 

Tirol 

. 

2 

1 

146 

17 

780 

Böhmen  

1 

7 

6 

666 

304 

28.774 

Mähren 

. 

4 

2 

1.154 

255 

15.120 

Schlesien 

2 

2 

118 

39 

1.134 

Galizien  

1 

1 

400 

400 

28.800 

Erzeugung  von  Transportmitteln 

3 

2 

385 

65 

1.930 

Nieder  Österreich 

1 

I 

290 

50 

850 

Böhmen  

2 

1 

95 

15 

1.080 
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Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Erzeugung  von  Fahrrädern 

2 

5 

2 

1.266 

. 580 

84.795 

j Steiermark 

2 

5 

2 

1.266 

580 

84.795 

Elektrotechnische  Etablissements 

5 

4 

1.457 

- 547 

22.572 

Nieder  Österreich 

1 

1 

328 

180 

3.780 

Böhmen  

4 

3 

1.129 

367 

18.792 

j Uhrenerzeugung 

1 

1 

186 

4 

288 

Böhmen  

1 

1 

18.6 

4 

288 

Erzeugung  von  Musikinstrumen- 

ten  

2 

1 

398 

74 

1.578 

Niederösterreich 

• 

2 

1 

398 

74 

1.578 

YI.  Klasse : Industrie  in  Holz-, 

- 

\ Flecht-,  Dreh-  und  Schnitz- 

waren  

4 

38 

29 

2.733 

927 

45.138 

Sägewerke 

1 

19 

14 

613 

268 

15.593 

Nieder  Österreich 

6 

4 

222 

96 

3.302 

Steiermark 

3 

2 

23 

17 

738 

Kärnten  

3 

2 

28 

10 

510 

Krain 

4 

2 

59 

26 

7.344 

Böhmen  

1 

1 

2 

114 

46 

1.071 

? Schlesien 

1 

1 

42 

28 

1.008 

Bukowina 

1 

1 

125 

45 

1.620 

Parkettenerzeugung 

2 

1 

20 

8 

384 

Mähren 

* 2 

1 

1 & - ■ 

20 

8 

384 

: Kistentischlerei... 

1 

1 

35 

35 

210 

Böhmen  

1 

1 

35 

35 

210 

Bautischlerei 

1 

1 

30 

15 

510 

Nieder  Österreich 

1 

1 

30 

15 

510 

Möbeltischlerei  

8 

6 

1,322 

418 

18.576 

Nieder  Österreich 

1 

1 

650 

30 

540 

Böhmen  

1 

i 

18 

10 

540 

Mähren 

2 

1 

274 

138 

9.936 

Schlesien 

4 

3 

380 

240 

7.560 

2 
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Überstunden- 

g 

mit 

davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

■a 

<D 

'C 

n 

a 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Knopferzeugung 

2 

2 

3 

533 

33 

315 

Nieder  Österreich 

1 

1 

•) 

*)■ 

**) 

Böhmen  

2 

1 

2 

533 

33 

315 

Spielwarenerzeugung 

1 

5 

3 

180 

150 

9.550 

Nieder  Österreich 

1 

3 

1 

100 

70 

4.690 

Böhmen  s 

2 

2 

80 

80 

4.860 

VII.Klasse : Erzeugung  von  Waren 
aus  Kautschuk,  Guttapercha 

und  Zelluloid. 

• 

7 

5 

3.450 

378 

8.444 

Gummiwarenerzeugung 

. 

7 

5 

3.450 

378 

8.444 

Nieder  Österreich 

5 

3 

3.050 

329 

7.142 

Böhmen  

2 

2 

400 

49 

1.302 

Vni.  Klasse : Industrie  in  Leder, 
Häuten, Borsten, Haaren,  Federn 

und  ähnlichen  Materialien 

3 

8 

6 

668 

229 

34.196 

Ledererzeugung  

3 

1 

2 

298 

12 

164 

Mähren 

3 

1 

2 

298 

12 

164 

Treibriemenerzeugung 

1 

1 

60 

12 

432 

Böhmen  

1 

1 

60 

12 

432 

Lederwarenerzeugung 

1 

1 

30 

10 

660 

Böhmen  

1 

1 

30 

10 

660 

Federnreinigung 

1 

1 

130 

45 

5.940 

Böhmen  

1 

1 

130 

45 

5.940 

Pinselerzeugung  

4 

1 

150 

150 

27.000 

Nieder  Österreich 

4 

1 

150 

150 

27.000 

■ IX.  Klasse:  Textilindustrie 

160 

450 

245 

55.332 

18.562 

1,118.355 

Seidenspinnerei 

2 

1 

.*) 

*) 

**) 

Küstenland 

• 

2 

1 

*) 

*) 

**) 

*)  Die  Angabe  über  die  Ai 

azahi  der  1 

aeschäftigl 

fcen  ui 

id  der  zur  Überzeitarbi 

eit  heran- 

gezogenen  Arbeiter  fehlt. 

**)  Die  zur  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur 
arbeit  herangezogenen  Arbeiter. fehlt. 

Uberzeit- 
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Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Seidenweberei 

1 

1 

32 

32 

480 

Schlesien 

• 

1 

1 

32 

32 

480 

Schafwollspinnerei 

10 

14 

10 

3.802 

749 

30.942 

Nieder  Österreich 

1 

1 

1.400 

73 

2.190 

Tirol 

1 

1 

1 

139 

45 

1.890 

Böhmen  

3 

3 

1.134 

136 

1.263 

Mahren  

y 

9 

5 

1.129 

495 

25.599 

Erzeugung  von  Filztuch, 

Kotzen  und  Decken  

l 

7 

4 

427 

157 

17.621 

Oherösterreich 

1 

1 

45 

5 

170 

Tirol 

4 

1 

144 

83 

12.492 

Böhmen  

1 

1 

148 

- 39 

3.744 

Schlesien 

i 

1 

1 

90 

30 

1.215 

Erzeugung  von  Teppich-  und 

Möbelstoffen 

l 

5 

3 

1.676 

246 

9.276 

Nieder  Österreich 

i 

3 

2 

126 

121 

6.204 

Böhmen  

2 

1 

1.550 

125 

3.072 

Schafwollwarenerzeugung 

92 

162 

75 

19.512 

7.786 

448.456 

Böhmen  

4 

20 

8 

3.138 

361 

15.402 

Mähren 

75 

84 

35 

13.492 

5.281 

280.711 

Schlesien  

13 

51 

27 

2.475 

1.940 

106.011 

Galizien  

7 

5 

407 

204 

46.332 

Baumwoll-  und  Vigognespinne- 

rei und -Zwirnerei  

5 

18 

15 

5.150 

1.085 

31.681 

Niederösterreich 

1 

6 

5 

2.036 

358 

11.745 

Oherösterreich 

1 

1 

178 

56 

1.904 

Krain 

2 

1 

299 

85 

1.002 

Tirol 

1 

4 

2 

909 

229 

11.238 

Böhmen  

1 

7 

6 

1.728 

357 

5.792 

Baumwollweberei 

11 

20 

15 

5.088 

1.538 

50.405 

Tirol 

10 

3 

4 

1.093 

333 

16.348 

Böhmen  

1 

14 

9 

3.162 

385 

20.837 

Mähren 

. 

1 

1 

120 

120 

2.160 

Galizien  

2 

1 

713 

700 

11.060 

, 

2* 
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Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Flachs-  und  Hanfspinnerei  

2 

1. 

326 

8 

84 

Böhmen  

2 

1 

326 

8 

Leinenweberei 

4 

3 

174 

40 

924 

Böhmen  

2 

2 

144 

32 

540 

Mähren 

2 

1 

30 

8 

384 

Erzeugung  von  Seilerwaren 

2 

3 

4 

738 

78 

1.510 

Nieder  Österreich 

1 

1 

64 

16 

512 

Böhmen  

2 

2 

3 

674 

62 

998 

Jutespinnerei  und  -weberei 

5 

1 

2 

390 

80 

1.327 

Böhmen  

1 

1 

30 

30 

540 

Mähren 

5 

1 

360 

50 

787 

Spinnerei-  und  Spinnstoffzu- 

richtung   

4 

3 

698 

175 

1.920 

Nieder  Österreich 

1 

1 

535 

150 

1.200 

Böhmen  

3 

2 

163 

25 

720 

Weberei  ohne  nähere  Bezeich- 

nung   

3 

3 

191 

44 

1.086 

Böhmen  

3 

3 

191 

44 

1.086 

Erzeugungleonischer  Gespinste  . 

6 

2 

102 

90 

8.568 

Böhmen  

6 

2 

102 

90 

8.568 

Posamentenerzeugung 

39 

18 

2.051 

651 

43.582 

Nieder  Österreich 

5 

1 

400 

75 

5.620 , 

Böhmen  

30 

14 

1.365 

414 

29.382 

Mähren 

3 

2 

236 

112 

7.680 

Schlesien 

1 

1 

50 

50 

900 

ErzeugungvonBändern  

4 

3 

136 

49 

5.636 

Nieder  Österreich 

2 

1 

47 

10 

1.100 

Böhmen  

1 

1 

29 

29 

4.176 

Schlesien  

1 

1 

60 

10 

360 

Strick-  und  Wirkwarenerzeugung 

3 

46 

21 

3.435 

1.695 

93.924 

Böhmen  

3 

40 

17 

2.478 

1.223 

68.748 

Mähren 

.. 

5 

3 

945 

460 

24.960 

Schlesien 

• 

1 

1 

12 

12 

216 

21 


Industriezweig, 

Land 

Überst 

anmel- 

dungen 

iunden- 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Spitzenerzeugung 

4 

4 

440 

89 

2.172 

Böhmen  

4 

4 

440 

89 

2.172 

Stickereiwarenerzeugung 

9 

33 

22 

1.605 

860 

47.093 

Tirol 

8 

8 

. 7 

162 

149 

3.770 

Böhmen  

1 

25 

15 

1.443 

711 

43.323 

Bleicherei,  Färberei,  und  Appre- 

tur  von  Textilwaren 

18 

50 

26 

4.643 

1.669 

146.919 

Nieder  Österreich 

2 

14 

4 

1.188 

646 

. 84.088 

Steiermark 

1 

2 

1 

26 

20 

728 

Küstenland 

2 

1 

22 

■22 

2.376 

Tirol 

8 

14 

6 

1.908 

564 

44.106 

Böhmen  

4 

12 

10 

1.273 

357 

10.053 

Mähren 

3 

4 

3 

176 

40 

3.888 

Schlesien 

2 

1 

50 

2t) 

1.680 

Stoffdruckerei . 

1 

24 

9 

4.716 

1 441 

174.749 

Nieder  Österreich 

11 

3 

2.009 

582 

61.902 

Oberöst  erreich 

3 

1 

340 

160 

14.720 

Böhmen  

1 

10 

5 

2.367 

699 

98  127 

X.  Klasse:  Tapezierergewerbe  . . . 

1 

1 

75 

30 

360 

Steppdeckenerzeugung  

. 

1 

1 

75 

30 

360 

Böhmen  

1 

1 

75 

30 

. 360 

XI.  Klasse : Bekleidungs-  und 

Putzwarenindustrie 

18 

44 

'28 

5.092 

1.683 

129.735 

Wäscheerzeugung 

1 

2 

3 

192 

72 

1.131 

Nieder  Österreich : 

1 

1 

100 

6 

6 

Böhmen  

. 

2 

2 

92 

66 

1.125 

Kleidermacherei 

1 

1 

23 

2 

4 

Böhmen  

1 

1 

23 

2 

4 

Schuhmacherei 

1 

10 

6 

378 

241 

14.432 

Nieder  Österreich 

4 

1 

72 

72 

9.476 

Böhmen  

1 

4 

3 

161 

128 

3.624 

Mähren 

2 

2 

145 

41 

1.332 

22 
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Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Handschuh  mach  erei 

6 

2 

190 

80 

7.740 

Böhmen  

6 

2 

190 

80 

7.740 

Hutmacherei 

4 

9 

6 

3.261 

500 

30.672 

Mahren 

4 

8 

5 

' 3.091 

. 387 

28.638 

Galizien  

1 

1 

170 

113 

2.034 

Strohhuterzeugung 

li 

5 

516 

516 

55.956 

Krain 

3 

u 

5 

516 

516 

55.956 

Kunstblumenerzeugung 

l 

1 

32 

20 

560 

Böhmen  

l 

1 

32 

20 

560 

Dampfwäscherei 

8 

5 

4 

500 

252 

19.240 

Nieder  Österreich 

5 

5 

3 

483 

246 

19.154 

Böhmen  

3 

1 

17 

6 

86 

XII.  Klasse : Papierindustrie 

3 

32 

21 

2.225 

562 

19.515 

Holzstoffwarenerzeugung 

2 

1 

43 

5 

180 

Nieder  Österreich 

• 

2 

1 

43 

5 

180 

Papiererzeugung 

3 

6 

6 

895 

84 

2.011 

Nieder  Österreich 

1 

2 

3 

487 

26 

591 

Oberösterreich 

1 

1 

210 

38 

646 

Böhmen  

2 

3 

2 

198 

20 

774 

Dachpappenerzeugung 

1 

1 

63 

20 

720  • 

Niederösterreich 

1 

1 

63 

20 

720 

Chromopapiererzeugung 

1 

1 

50 

50 

900 

Böhmen  . . 

1 

1 

50 

50 

900 

Papierkonfektion  

1 

1 

120 

30 

870 

Oberösterreich 

1 

1 

120 

30 

870 

Buchbinderei 

3 

2 

118 

56 

2.100 

Böhmen  

3 

2 

118 

56 

2.100 

Kartonagewarenerzeugung 

18 

9 

936 

317 

12.734 

Niederösterreich 

8 

3 

722 

133 

5.468 

Böhmen  

8 

5 

174 

144 

5.412 

Schlesien 

2 

1 

40 

40 

1.854 

Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilü- 

gungen 

XIII.  Klasse : Industrie  in  Nah- 

rungs-  und  Genußmitteln 

6 

52 

39 

5.903 

4.572 

238.956 

Nahrungs-  und  Futtermitteler- 

zeugung 

2 

2 

17 

8 

282 

Böhmen  

2 

2 

17 

8 

282 

Bäckerei 

2 

1 

66 

38 

4.572 

Nieder  Österreich 

2 

1 

66 

38 

4.572 

Stärkeerzeugung 

1 

. 

1 

21 

5 

22 

Böhmen  

1 

1 

21 

5 

22 

Schokolade-,  Kanditen-  und 

Zuckerwarenerzeugung  ...... 

3 

22 

17 

3.446 

3.087 

155.806 

Nieder  Österreich 

2 

2 

1.005 

1.005 

4.680 

Steiermark 

2 

1 

60 

42 

3.528 

Tirol 

1 

1 

1 

234 

234 

10.764 

Böhmen  

12 

10 

1.962 

1.682 

133.518 

Mahren 

2 

3 

2 

170 

112 

2.380 

Schlesien 

2 

1 

15 

12 

936 

Zucker-  und  Kuchenbäckerei  . . . 

4 

2 

517 

484 

31.884 

Nieder  Österreich 

2 

1 

507 

474 

31.284 

Schlesien 

2 

1 

10 

10 

600 

Salami erzeugung  

6 

3 

161 

161 

15.340 

Nieder  Österreich 

6 

3 

161 

161 

15.340 

Koniervenerzeugung 

2 

7 

6 

935 

576 

18.090 

Nieder  Österreich 

1 

1 

160 

160 

5.760 

Tirol 

2 

4 

3 

392 

156 

2.970 

Böhmen  

2 

2 

383 

260 

9.360 

Erzeugung  von  Kaffeesurrogaten 

1 

1 

11 

6 

216 

Böhmen  

1 

1 

11 

6 

216 

Bierbrauerei  

2 

2 

518 

86 

8.424 

Krain 

1 

1 

20 

20 

2.880 

Böhmen  

1 

1 

498 

66 

5.544 

24 


Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

Ö 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

in  Betriebe 

j Likörerzeugung 

3 

3 

196 

106 

2.520 

Nieder  Österreich 

1 

1 

16 

16 

480 

Böhmen  

1 

1 

120 

50 

1.800 

Schlesien  

1 

1 

60 

40 

240 

Gewinnung  von  natürlichen 

Mineralwässern 

3 

1 

15 

15 

1.800 

Mähren 

3 

1 

15 

15 

1.800 

| XV.  Klasse : Chemische  Industrie. 

13 

39 

19 

4.579 

1.518 

182.385 

Kohlenstiftenerzeugung 

2 

1 

337 

42 

1.694 

Nieder  Österreich 

. • 

2 

1 

337 

42 

1.694 

||  Petroleumraffinerie  

3 

6 

3 

169 

61 

3.811 

Nieder  Österreich 

3 

3 

2 

159 

51 

2.643 

Steiermark 

3 

1 

10 

10 

1.168 

| Erzeugung  von  Farbstoffen 

3 

3 

3 

204 

61 

2.706 

Niederösterreich 

1 

1 

90 

25 

150 

Tirol 

2 

1 

1 

50 

16 

756 

Schlesien * . . . 

2 

1 

64 

20 

1.800 

Erzeugung  von  Tinten  und 

Siegellack 

1 

1 

89 

89 

1.602 

Böhmen  

1 

1 

89 

89 

1.602 

Kerzen-  und  Seifenerzeugung  . . . 

5 

12 

5 

2.612 

939 

157.889 

Nieder  Österreich 

5 

3 

1 

115 

89 

7.058 

Böhmen  

. 

7 

2 

2.196 

647 

125.487 

Mähren 

2 

2 

301 

203 

25.344 

Erzeugung  von  ölen  und 

Essenzen  

1 

1 

7 

3 

27 

Böhmen  

1 

1 

7 

3 

27 

1 Erzeugung  von  Explosivstoffen 

und  Zündwaren 

2 

14 

5 

1.161 

323 

14.656 

Nieder  Österreich 

3 

1 

35 

30 

5.400 

Oierösterreich 

. 

2 

1 

320 

20 

870 

Steiermark 

2 

7 

2 

797 

264 

8.170 

Schlesien 

2 

1 

9 

9 

216 

Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

XTI.  Klasse:  Baugewerbe 

6 

38 

25 

2.194 

1.017 

82.810 

Bauunternehmungen  

3 

20 

14 

1.146 

604 

48.544 

Niederösterreich 

3 

11 

10 

904 

479 

37.663 

Steiermark 

6 

1 

50 

50 

8.316 

Kärnten  ... 

1 

1 

32 

18 

513 

Mähren 

1 

1 

120 

30 

1.080 

Schlesien 

1 

1 

40 

27 

972 

Baumeister  

3 

18 

11 

1.048 

413 

34.266 

Niederösterreich 

4 

3 

241 

77 

2.265 

Steiermark 

1 

2 

1 

13 

13 

998 

Mähren 

. 

4 

3 

330 

110 

7.260 

Schlesien  

2 

8 

4 

464 

213 

23.742 

XYII.  Klasse:  Graphische  Ge- 

wex*be 

47 

30 

32 

3.906 

1.165 

23.578 

Buch- und  Stein druckerei 

47 

30 

32 

3.906 

1.165 

23.578 

Nieder  Österreich 

35 

18 

19 

2.628 

818 

14.759 

Oberösterreich 

. 

2 

2 

218 

56 

962 

Tirol 

1 

1 

2 

29 

9 

114 

Böhmen  

6 

2 

630 

130 

6.378 

Mähren 

11 

3 

7 

401 

152 

1.365 

1 Gesamtsumme  .... 

284 

962 

593 

113.673 

38.689 

2,483.587 

Tabelle  IV,  Verlängerungen  der  elfstiindigen  Maximalarbeitszeit  in  den  Jahren 
1907  bis  1911  nach  Ländern. 


Landr 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in 

Betrieben 

mit  be- 
schäftigten 
Arbeitern 

davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeit heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

Niederösterreich : 

1907  

281 

129 

27.590 

8.705 

634.000 

1908  

229 

118 

26.216 

8.493 

595.357 

1909  

224 

122 

28.084 

9.588 

445.428 

1910  

244 

123 

30.806 

11.829 

974.860 

1911  

270 

129 

28.349 

8.819 

491.542 

Oberösterreich : 

1907  

21 

14 

2.562 

1.269 

37.567 

1908  

16 

11 

4.229 

608 

30.932 

1909  

16 

12 

4.569 

542 

19.582 

1910  

22 

12 

1.901 

607 

60.483 

1911  

17 

13 

1.730 

652 

43.089 

Salzburg : 

1907  

5 

4 

350 

350 

32.040 

1908  

2 

2 

135 

135 

15.840 

1909  

4 

3 

253 

108 

13.152 

1910  

1 

1 

40 

40 

2.880 

1911  

3 

3 

230 

212 

14.640 

Steiermark : 

1907  

59 

26 

4.698 

1.077 

55.475 

1908  

44 

21 

4.351 

1.163 

100.972 

1909  

49 

23 

7.549 

1.342 

76.508 

1910  

55 

33 

7.678 

2.126 

76.824 

1911  

90 

39 

4.172 

2.304 

253.344 

Kärnten : 

1907  

13 

6 

311 

150 

17.181 

1908  

6 

5 

256 

61 

1.500 

1909  

5 

4 

285 

41 

2.093 

1910  

3 

2 

*) 

*) 

**} 

1911  

5 

4 

260 

31 

1.038 

Krain : 

1907  

36 

17 

1.720 

1.342 

122.248 

1908  

26 

10 

1.238 

858 

53.965 

1909  

45 

22 

2.489 

1.412 

121.569 

1910  

31 

18 

1.117- 

886 

81.550 

1911  

33 

16 

1.202 

832 

83.727 

Küstenland : 

1907  

3 

3 

1.272 

408 

10.368 

1908  

5 

4 

799 

112 

6.216 

1909  

2 

1 

26 

26 

3.432 

1910  

5 

3 

96 

31 

1.785 

1911  

4 

2 

22 

22 

2.376 

*)  Die  Angabe  ü 

iber  die  Anzahl  der  beschäftigten  und  der  zur  Überzeitarbeit 

herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 

**)  Die  zur  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Überzeit' 

arbeit  herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 
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Land, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in 

Betrieben 

mit  be- 
schäftigten 
Arbeitern 

davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeit her  än- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

Tirol  und  Vorarlberg: 
1907  

139 

50 

5.730 

3.433 

179.420 

1908  

80 

35 

3.776 

2.297 

131.295 

1909  

98 

34 

5.062 

1.803 

139.058 

1910  

87 

37 

4.033 

2.093 

140.073 

1911  

89 

37 

5.740 

2.124 

154.884 

Böhmen : 

1907  

385 

234 

46.987 

16.681 

919.015 

1908  

303 

189 

42.418 

10.964 

683.178 

1909  

312 

186 

41.443 

12.104 

665.726 

1910  

388 

228 

52.809 

14.655 

956.833 

1911  

340 

198 

38.316 

10.724 

732.196 

Mähren : 

1907  

243 

99 

26.168 

8.701 

554.895 

1908  

216 

103 

23.098 

7.077 

393.232 

1909  

270 

98 

28.824 

9.536 

668.079 

1910  

279 

93 

29.507 

9.502 

540.590 

1911  

271 

87 

27.480 

8.505 

458.877 

Schlesien: 

1907  

103 

66 

9.368 

5.220 

267.723 

1908  

65 

42 

3.632 

2.651 

112.383 

1909  

82 

46 

4.884 

3.179 

120.369 

1910  

96 

50 

3.946 

2.852 

116.057 

1911  

111 

55 

4.287 

2.962 

157.308 

Galizien : 

1907  

10 

7 

1.015 

537 

24.582 

1908  

6 

3 

752 

184 

15.438 

1909  

14 

10 

2.491 

1.264 

63.264 

1910  

8 

5 

1.185 

455 

12.786 

1911  

12 

9 

1.760 

1.457 

88.946 

Bukowina : 

” 1907—1909 

. 

1910 

1 

1 

129 

8 

288 

1911  

1 

1 

125 

45 

1.620 

Zusammen : 

1907  

1.228 

655 

127.771 

47.873 

2,854.514 

1908  

998 

543 

110.900 

34.603 

2,140.308 

1909  

1.121 

561 

125.959 

40.945 

2,338.260 

1910  

1.220 

606 

133.247 

45.084 

2,965.009 

1911  

1.246 

593 

113.673 

38.689 

2,483.587 
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Tabelle  V.  Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximalarbeitszeit  in  den  Jahren 
1907  bis  1911  nach  Industrieklassen. 


Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

II.  Eiasse.  Hütte  »betrieb : 

1907—1909  

. # 

1910  

1 

1 

39 

39 

1.404 

1911  

• 

HI.  Klasse.  Industrie  in  Steinen, 
Erden,  Ton  und  Glas : 

1907  

97 

53 

9.356 

3.749 

397.545 

1908  

58 

37 

4.849 

2.394 

234.615 

1909  

74 

46 

5.773 

3.013 

308.624 

1910  

121 

75 

13.967 

8.682 

848.066 

1911  

105 

61 

6.000 

2.542 

234.939 

IV.  Klasse.  Metallverarbeitung' : 

1907  

103 

58 

14.364 

2.701 

143.287 

1908  . 

68 

42 

10.653 

2.218 

120.789 

1909  

75 

41 

13.816 

2.417 

95.301 

1910  

83 

42 

14.197 

2.114 

77.880 

1911  

75 

42 

11.358 

2.232 

141.950 

V.  Klasse.  Erzeugung'  von 
Maschinen,  Apparaten,  Instru-T 
menten  und  Transportmitteln : * 

1907  

103 

64 

18.540 

3.293 

132.352 

1908  

69 

47 

12.688 

2.584 

153.854 

1909  

80 

45 

14.617 

3.857 

159.810 

1910  

89 

50 

9.771 

2.584 

188.181  I 

1911  

67 

40 

10.158 

3.272 

223.226 

VI.  Klasse.  Industrie  in  Hol»,: 

Flecht-,  Dreh-  und  Schnitz-  * 

waren : 

1907  

35 

26 

3.887 

1.404 

60.518 

1908  

30 

21 

1.401 

599 

34.596 

1909  

41 

28 

3.840 

1.177 

57.604 

1910  

36 

25 

4.050 

1.920 

67.282 

1911  

42 

29 

2.733 

927 

45.138 

VII.  Klasse.  Erzeugung  von  ^ 
Waren  aus  Kautschuk,  Gutta-^ 
percha  und  Zelluloid : f 

1907  

6 

3 

570 

141 

6.684 

1908  

3 

3 

740 

130 

2.540  g 

1909  

14 

6 

1.769 

307 

6.960  1 

1910  

7 

5 

1.659 

281 

12.486  8 

1911  

7 

5 

3.450 

378 

8.444  I 
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Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

YIII.  Klasse.  Industrie  in  Leder, 

Häuten,  Borsten,  Haaren,  Federn 
und  ähnlichen  Materialien : 

1907  

19 

12 

794 

216 

13.545 

1908  

14 

9 

2.007 

837 

31.152 

1909  

6 

3 

118 

73 

2.472 

1910  

8 

6 

316 

147 

8.530 

1911  

11 

6 

668 

229 

34.196 

IX.  Klasse.  Textilindustrie : 

1907  

587 

259 

55.686 

25.665 

1,464.936 

1908  

466 

219 

53.045 

16.505 

858.944 

1909  

553 

233 

57.860 

19.203 

1,238.003 

1910  

581 

242 

62.789 

18.860 

1,086.247 

1911  ; 

510 

245 

55.332 

18.562 

1,118.355 

X.  Klasse.  Tapezierergewerbe : 

1907—1910  

1911  

1 

1 

* 75 

30 

' 360 

XI.  Klasse.  Bekleidungs-  und 
Putzwarenindustrie : 

1907  

72 

39 

5.391 

2.278 

132.257 

1908  , 

69 

36 

5.145 

1.877 

137.254 

1909  

61 

29 

5.344 

1.893 

87.144 

1910  

69 

35 

6.425 

2.697 

141.135 

1911  

62 

28 

5.092 

1.683 

129.735 

XII.  Klasse.  Papierindustrie : 

1907  

38 

26 

5.220 

1.754 

70.962 

1908  

26 

16 

2.776 

568 

20.040 

1909  

29 

23 

3.523 

1.007 

27.521 

1910  

29 

18 

2.232 

611 

38.658 

1911  

35 

21 

2.225 

562 

19.515 

1 XIII.  Klasse.  Industrie  in 

Nahrungs-  und  Genußmitteln : 

1907  

61 

39 

5.051 

3.599 

251.869 

1908  

58 

36 

5.884 

3.344 

370.159 

1909  

61 

36 

5.498 

3.399 

181.244 

1910  

58 

39 

6.689 

3.990 

274.583 

1911  

XY.  Klasse.  Chemische 

58 

39 

5.903 

4.572 

238.956 

Industrie : 

1907  

40 

14 

2.832 

923 

58.901 

1908  

45 

20 

4.932 

1.795 

98.572 

1909  

35 

19 

7.422 

2.516 

97.604 

1910  

38 

19 

5.131 

1.219 

122.151 

1911  

52 

19 

4.579 

1.518 

182.385 
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Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

XVI.  Klasse.  Baugewerbe: 
1907  

30 

22 

2.053 

964 

77.076 

1908  

15 

■9 

834 

356 

42.679 

1909  

20 

11 

1.295 

484 

29.841 

1910  

14 

9 

1.217 

344 

20.915 

1911  

44 

""  25 

2.194 

1.017 

82.810 

XVII.  Klasse.  Graphische 
Gewerbe : 

1907  

194 

38 

3.669 

1.076 

36.122 

1908  

76 

47 

5.568 

1.352 

34.322 

1909  

72 

41 

5.084 

1.599 

46.132 

1910  

86 

40 

4.765 

1.596 

77.491 

1911  

77 

32 

3.906 

1.165 

23.578 

XVIII.  Klasse.  Zentralanlagen 
für  Kraftlief  erung,  Beheizung 
und  Beleuchtung : 

1907  

2 

1 

300 

60 

1.260 

1908  . 

1 

1 

378 

44 

792 

1909—1910  . 

. 

. 

1911  

• 

• 

XXm.  Klasse.  Hilfsgewerbe  des 

Handels : 

1907  

1 

1 

58 

50 

7.200 

1908—1911  

• ' 

• 

Zusammen: 

1907  

1,298 

655 

127.771 

47.873 

2,854.514 

1908  

998 

543 

110.900 

34.603 

2,140.308 

1909  

1.121 

561 

125.959 

40.945 

2,338.260 

1910  

1.220 

606 

133.247 

45.084 

2,965.009 

2,483.587 

1911  

1.246 

593 

113.673 

38.689 

VV- 

v,Hi  **•  <; 


. 


■ *V-5 


3 ■51.*»  Et«v. 
Au  19* 

I 9 19- 


K.  k.  Arbeitsstatistisches  Amt  im  Handelsministerium. 


DEC  1 


A. /, 


: 


Arbeitszeitmlängernngen 


(Überstunden) 


im  Jahre  1912 


m 


fabriks mäßigten  Betrieben 

■ > * • l % 

Österreichs. 


i'SÜ?  , 


Wien  1913. 

Aus  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei. 


K.  k.  Arbeitsstatistisches  Amt  im  Handelsministerium. 


Arbeitszeitverlängerungeil 

(Überstunden) 

im  Jahre  1912 


fabriks mäßigen  Betrieben. 
Österreichs. 


Wien  1913. 

Aus  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei. 


Einleitung. 


Nach  § 105  der  Gewerbeordnung  obliegt  es  dem  Handelsministerium, 
abjährlich  die  auf  Grund  des  § 96  a,  al.  4 der  Gewerbeordnung*)  be- 
willigten Verlängerungen  der  Arbeitszeit  über  die  elfstündige  Maximal- 
arbeitszeit in  den  fabriksmäßigen  Betrieben  zur  Kenntnis  des  Reichsrates 
zu  bringen.  Dies  geschieht  im  nachstehenden  für  das  Jahr  1912,  wobei  auch 
die  Verlängerungen  der  Arbeitszeit  gegen  bloße  Anmeldung  gemäß  § 96  a, 
al.  5 der  Gewerbeordnung**)  zur  Darstellung  gebracht  werden. 

Die  diesbezüglichen  Nachweisungen  erfolgen  wie  im  Vorjahre  nach 
Ländern  (Tabebe  I),  nach  Industrieklassen  (Tabebe  II). und  nach  Ländern 
und  Industriezweigen  (Tabelle  III).  Die  Tabellen  IV  und  V geben  eine  Über- 
sicht über  die  Ergebnisse  kn  Quinquennium  1908  bis  1912. 

Im  Berichtsjahre  wurde  die  Maximalarbeitszeit  in  668***)  Betrieben 
(gegen  593  imVorjahre)  überschritten,  d.  i.  bei  3-9%  (3-7%  j)  der  nach  dem 
Berichte  der  k.k.  Gewerbeinspektoren  (Jahr  1912)  bestehenden  16.929  (16.181) 
fabriksmäßigen  Betriebe.  42%  der  für  1912  in  Betracht  kommenden 
Firmen  hatten  auch  im  Vorjahre  Überzeitarbeit  in  Anspruch  genommen. 


*)  § 96  a,  al.  4 lautet:  Wenn  Naturereignisse  oder  Unfälle  den  regel- 
mäßigen Betrieb  unterbrochen  haben  oder  wenn  ein  vermehrtes  Arbeitsbedürfnis 
eingetreten  ist,  kann  die  Gewerbebehörde  erster  Instanz  einzelnen  Gewerbe- 
unternehmungen eine  zeitweüige  Verlängerung  der  Arbeitszeit,  jedoch  längstens 
für  die  Dauer  von  drei  Wochen,  bewilligen;  über  diese  Frist  hinaus  steht  eine 
solche  Bewilligung  der  politischen  Landesbehörde  zu. 

**)  §96  a , al.  5 lautet:  Eine  Verlängerung  der  Arbeitszeit  kann  im 
Falle  zwingender  Notwendigkeit  und  während  längstens  dreier  Tage  in  einem 
Monate  gegen  bloße  Anmeldung  bei  der  Gewerbebehörde  erster  Instanz  erfolgen. 

***)  13  weitere  Betriebe  haben  von  der  erhaltenen  Überstundenbewilligung 
keinen  Gebrauch  gemacht. 

f)  Die  in  Klammern  beigesetzten  Zahlen  beziehen  sich  auf  das  Vorjahr. 
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Von  den  Betrieben  mit  einer  Ar  beit  er  an  zahl  verlängerten  die  Maximal- 

arbeitszeit Betriebe 
19112)  19122) 

bis  20 2). . 60  38 

von  21  bis  50  132  158 

„ 51  „ 100  125  153 

„ 101  „ 300  . 148  184 

„ 301  „ 1.000  104  106 

„ mehr  als  1.000  13  18 


*)  Vornehmlich  15  bis  20  Arbeiter. 

2)  In  11  Fällen  war  die  Zahl  der  beschäftigten  Arbeiter  nicht  angegeben. 

Die  668  Betriebe  überschritten  die  elfstündige  Maximalarbeits- 
dauer in  1.276  (1.246)  Fällen,  u.  zw.  in 

247  (284)  Fällen  auf  Grund  bloßer  Anmeldung, 

1.029  (962)  Fällen  auf  Grund  behördlicher  Bewilligung. 

Von  den  beanspruchten  Verlängerungen  Wurden  1.250  (1.230)  voll 
und  26  (16)  teilweise  ausgenützt.* **)) 

Über  das  tägliche  Ausmaß  und  die  Dauer  der  Arbeitszeit- 
verlängerungen gibt  die  folgende  Übersicht  Aufschluß. 


Ausmaß  der  täglichen 
Arbeitszeitverlängerungen 

Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen 

1 bis 
3 Tage 
gegen 
bloße 
An- 
meldung 

bis  3 
Wochen 

über  3 
bis  6 j 
Wochen  ! 

über  6 
bis  9 
Wochen 

über  9 
bis  12 
Wochen 

zu- 

sammen 

auf  Grund  einer  behördlichen 
Bewilligung 

..  . ci  j "i  / 1912. . 

107 

288 

78 

26 

16 

515 

bis  1 Stunde < 1911 

89 

261 

63 

15 

33 

461 

, , / 1912. . 

119 

411 

106 

38 

58 

732 

über  1 bis  2 Stunden \ 

162 

412 

103 

27 

44 

748 

/ 1912. . 

21 

2)  7 

2)  1 

29 

über  2 bis  3 Stunden < 

*)  33 

2)  4 

37 

a / 1912. . 

247 

706 

185 

64 

74 

1.276 

Summe  ...^  1911> 

284 

677 

166 

42 

77 

1.246 

*)  Darunter  3 Überschreitungen  des  für  Überstundenanmeldungen  normierten  Aus- 

maßes: in  je  1 Falle  an  1 Tage  mit  3'/.,  Stunden,  an  2 Tagen  mit  6 Stunden  und  an  3 Tagen 

mit  51/..  Stunden. 

2)  Ausnahmsweise  Überschreitungen  (Überschreitung) 

i des  für  Überstunden- 

bewiüigungen  normierten  täglichen 

Ausmaßes. 

Die  Gesamtzahl  der  geleisteten  Überstunden**)  betrug 
in  den  1.276  (1.246)  Fällen  von  Arbeitszeitverlängerungen  40.082  (37.043), 


*)  Weitere  37  (11)  beanspruchte  Verlängerungen  wurden  überhaupt 
nicht  ausgenützt. 

**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeit- 
verlängerungen. 
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wovon  1.067  (1.288)  Stunden  gegen  bloße  Anmeldung  und  39.015  (35.755) 
auf  Grund  einer  behördlichen  Bewilligung  gemacht  wurden. 

Zur  Bewältigung  der  Mehrarbeit  zog  man  47.611  (38.689)  von 
139.679  (113.673)  in  den  Betrieben  überhaupt  beschäftigten  Arbeitern 
heran,  die  insgesamt  2,744.341  (2,483.587)  Arbeitsstunden*)  leisteten. 

Die  durchschnittliche  Belastung  des  einzelnen  Arbeiters 
betrug  58  Stunden  (gegen  64  im  Vorjahre).  In  den  einzelnen  Industrie- 
klassen war  die  Belastung  eine  sehr  verschiedene.  Unter  den  Durchschnitt 
sank  sie  beim  Tapezierergewerbe  (24  Stunden),  bei  den  graphischen 
G:weiben  (28),  bei  der  Papierindustrie  (32),  der  Gummiindustrie  (38),  der 
Bekleidungsindustrie  (38),  der  Maschinenindustrie  (41),  der  Metallindustrie 
(47),  der  Textilindustrie  (54)  und  der  Led  rindustrie  (56),  über  dem 
Durchschnitte  stand  sie  bei  der  chemischen  Industrie  (67),  beim 
Baugewerbe  (69),  bei  der  Holzindustrie  (69),  bei  d?r  Lebensmittel- 
industrie (83),  der  Steinindustrie  (98)  und  bei  den  elektrischen  Kraft- 
lieferungsanstalten (118). 

Über  die  Anteilnahme  der  einzelnen  Länder  und  Industrieklassen 
an  der  Überzeitarbeit  sowie  über  die  diesbezüglichen  Veränderungen  gegen- 
über dem  Vorjahre  informieren  die  nachstehenden  Tabellen. 


Länder 

Zahl  der  Fälle 
von 

Arbeitszeit- 

verlängerungen 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-) 

ripr  T7nllfi 

Von  allen  zur  Überzeit- 
arbeit herangezogenen 
Arbeitern  geleistete 
Mehrarbeit  in  Arbeits- 
stunden 

Zunahme  (+) 
Abnahme  ( — ) 

1911 

1912 

1911 

1912 

Niederösterreich 

270 

209 

_ 

61 

491.542 

662.402 

+ 170.860 

Oberösterreich 

17 

29 

+ 

12 

43.089 

61.286 

+ 18.197 

Salzburg 

3 

6 

+ 

3 

14.640 

24.848 

+ 10.208 

Steiermark 

90 

95 

+ 

5 

253.344 

183.527 

— 69.817 

Kärnten  

5 

7 

+ 

2 

1.038 

2.763 

+ 1.725 

Krain 

33 

32 

— 

1 

83.727 

53.133 

— 30.594 

Küstenland 

4 

2 

— 

2 

2.376 

9 

— 2.376 

Tirol  und  Vorarlberg  . . 

89 

76 

— 

13 

154.884 

133.278 

— 21.606 

Böhmen 

340 

398 

+ 

58 

732.196 

747.665 

+ 15.4G9 

Mähren 

271 

296 

+ 

25 

458.877 

572.087 

+ 113.210 

Schlesien  

111 

107 

— 

4 

157.308 

201.134 

+ 43.826 

Galizien 

12 

15 

+ 

3 

88.946 

36.302 

— 52.644 

Bukowina  

1 

4 

+ 

3 

1.620 

65.916 

+ 64.296 

Summe  . . . 

1.246 

1.276 

+ 

30 

2,483.587 

2,744.341 

+ 260.754 

ü Die  für  di 
zeitarbeit  herangezoge 

!e  Bered 
inen  Arb« 

inung  de 
eiter  fehl 

r Mehrarbeit  n 
t. 

otwendige  A 

ngabe  über  d 

Lie  zur  Über- 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen, 
deren  Dauer  und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 
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Industrieklasse 

Zahl  der 
Fälle  von 
Arbeitszeit- 
verlänge- 
rungen 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-) 

der  Fälle 

Von  allen  zur  Überzeit- 
arbeit herangezogenen 
Arbeitern  geleistete 
Mehrarbeit  in  Arbeits- 
stunden 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-) 

1911 

1912 

1911 

1912 

III.  Industrie  in  Steinen, 
Erden,  Ton  und  Glas  . 

105 

125 

+ 20 

234.939 

j 

345.458 

+ 110.519 

IV.  Metallverarbeitung  . . 

75 

82 

+ 7 

141.950 

222.546 

-(-  80.596 

V.  Erzeugung  von  Ma- 
schinen, Apparaten, 
Instrumenten  und 

Transportmitteln  . . . 

67 

92 

+ 25 

223.226 

157.671 

— 65.555 

VI.  Industrie  in  Holz-, 
Flecht-,  Dreh-  und 
Schnitzwaren 

42 

50 

+ 8 

45.138 

128.901 

-I-  83.763 

VII.  Erzeugung  von  Waren 
aus  Kautschuk.  Gutta- 
percha und  Zelluloid  . 

■ 7 

6 

— 1 

8.444 

4.248 

— 4.196 

VIII.  Industrie  in  Leder, 
Häuten,  Borsten, 
Haaren,  Federn  und 
ähnlichen  Materialen 

11 

13 

+ 2 

34.196 

23.097 

— 11.099 

IX.  Textilindustrie 

610 

646 

+ 36 

1,118.355 

1,184.268 

+ 65.913 

X.  Tapezierergewerbe  . . . 

1 

1 

360 

96 

— 264 

XI.  B ekl ei dungs-und  Putz- 
warenindustrie   

62 

50 

— 12 

129.735 

81.637 

— 48.098 

XII.  Papierindustrie 

35 

39 

+ 4 

19.515 

36.353 

+ 16.838 

XIII.  Industrie  in  Nahrungs- 
und Genußmitteln  . . . 

58 

49 

— 9 

238.956 

300.431 

+ 61.475 

XV.  Chemische  Industrie  . 

52 

33 

— 19 

182.385 

185.206 

+ 2.821 

XVI.  Baugewerbe  

44 

37 

— 7 

82.810 

54.430 

— 28.380 

XVII.  Graphische  Gewerbe. . 

77 

49 

— 28 

23.578 

19.291 

— 4.287 

XVIII.  Zentralanlagen  für 
Kraftlieferung,  Be- 
heizung und  Beleuch- 
tung   

4 

+ 4 

708 

-1-  708 

Summe. . 

1.246 

1.276 

+ 30 

2,483.587 

2,744.341 

+ 260.754 

Über  die  bemerkenswertesten  Zu-  und  Abnahmen  in  den  einzelnen 
Industriezweigen  informiert  die  folgende  Darstellung. 


1911 

1912 

1911 

1912 

Arbeitsstunden 

Arbeitsstunden 

Steinbearbeitung: 

Erzeugung  von  Sieb-  und 

Tirol 

1.920 

Drahtwaren: 

Böhmen 

3.3ß0 

2.496 

Niederösterreich 

1.700 

Schlesien  

1.800 

4.104 

Erzeugung  von  Klempner- 

Zementerzeugung: 

waren  : 

'Niederösterreich 

1.800 

Mähren 

1.620 

Schottererzeugung: 

Erzeugung  von  Blechen  und 

Röhren: 

Böhmen 

6.120 

Böhmen 

2.016 

Ziegelerzeugung: 

Erzeugung  von  Zündhütchen 

Niederösterreich 

21.564 

33.360 

und  Patronenhülsen: 

Oberösterreich 

16.447 

18  232 

Niederösterreich  

28.860 

Salzburg 

14.400 

22.860 

Metallwarenerzcugung: 

90.495 

151  700 

1.764 

N>ederösterreich 

1.258 

75.024 

Krain 

16.020 

34.664 

Böhmen 

4.350 

17.388 

46.454 

41.082 

Mähren 

1.200 

Schlesien  

2*268 

Tonwarenerzeugung: 

Erzeugung  leonischer  Waren: 

Böhmen 

2.808 

Niederösterreich 

3.432 

Porzellanerzeugung: 

Erzeugung  von  Dampfkesseln 

Böhmen 

10.872 

9.174 

und  Motoren: 

Glaserzeugung : 

Niederösterreich 

3.750 

7.338 

Mähren 

6.426 

Erzeugung  landwirtschaft- 

Glasschleiferei: 

licher  Maschinen: 

960 

12.576 

Böhmen 

5 838 

3.780 

Gewinnung  von  Gußwaren 

Erzeugung  anderer  Ma- 

zweiter Schmelzung; 

schinen: 

Mähren 

3.385 

2.082 

Niederöstorreich 

20.277 

14.409 

Oberösterreich 

6.500 

4.080 

Gewinnung  und  Raffinierung 

Böhmen 

28.774 

25.092 

von  Schmiedeeisen  und 

Mähren 

15.120 

7.062 

Stahl : 

Galizien  

28.S00 

6.534 

Steiermark 

Böhmen 

1.968 

2.160 

1.836 

Waffenerzeugung: 

Mähren 

360 

7.200 

Niederösterreich 

1.674 

Erzeugung  von  Wagenachsen: 

Transportmittelerzeugung: 

Niederösterreich 

15.600 

Niederösterreich 

Mähren 

850 

2.769 

2.208 

Email-,  Eisen-  und  Blech- 

warenerzeugung: 

Erzeugung  von  Fahrrädern: 

Mähren 

13.500 

8.532 

Steiermark 

84.795 

1.140 

Schlosserwarenerzeugung : 

Elektrotechnische  Etablisse- 

Tirol   

1.152 

ments: 

Böhmen 

Herstellung  eiserner  Bau-  . 

3,960 

Niederösterreich 

Böhmen 

3.7S0 

18.792 

70  213 
2.940 

konstruktionen: 

Erzeugung  von  Musikinstru- 

Ste;ermark  

51.840 

135 

menten: 

Schlesien 

Erzeugung  von  Draht, 

1.440 

Niederösterreich 

Böhmen 

1.578 

l!s90 

Drahtstiften,  Nieten, 

Sägewerke: 

Schrauben  etc.: 

Niederösterreich 

3.302 

11.108 

Niederösterreich 

27.089 

47.320 

Krain  

7.344 

988 

Steiermark 

1.815 

Böhmen 

1.071 

6.444 

Böhmen 

2.400 

Mähren 

1.620 

Galizien 

16.880 

Bukowina 

1.620 

65.916 
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1911  1912 

Arbeitsstunden 

Holzbearbeitung: 


Mähren 

2.196 

Möbeltischlerei: 

Mähren 

9.936 

23.544 

Schlesien  

7.560 

9.900 

Spiel-  und  Drechslerwaren- 
erzeugung: 

Niederösterreich 

4.690 

• 

Gummiwarenerzeugung : 

Niederösterreich 

7.142 

840 

Oberösterreich 

2.208 

Ledererzeugung: 

Niederösterreich 

. 

5.004 

Lederwar  enerzeugung : 

Steiermark. 

2.160 

Riemenerzeugung : 

Mähren 

3.360 

Bürsten-  u.  Pinselerzeugung: 

Niederösterreich 

27.000 

Böhmen 

5.508 

Seidenweberei: 

Böhmen 

1.680 

Schaf  Wollspinnerei: 

Niederösterreich 

2.190 

Tirol  und  Vorarlberg. . . . 

1.890 

11.452 

Mähren 

25.599 

39.381 

Erzeugung  von  Filztuch, 
Kotzen  und  Decken; 

Niederösterreich 

1.440 

Tirol 

12.492 

Böhmen. 

3.744 

Schlesien  

1.215 

6.675 

Erzeugung  von  Teppich-  und 
Möbelstoffen: 

Niederösterreich 

6.204 

1.072 

Böhmen 

3.072 

Schafwollwarenerzeugung: 

Böhmen 

15.402 

34.248 

Mähren 

280.711 

284.954 

Schlesien  

106.011 

101.045 

Galizien  

46.332 

5.634 

Baumwoll-  und  Vigogne- 

Spinnerei  und -Zwirnerei: 
Niederösterreich 

11.745 

24.987 

Oberösterreich 

1.904 

. 

Tirol  und  Vorarlberg  . . . 

11.238 

1.728 

Baumwollweberei : 

Oberösterreich 

1.872 

Tirol  und  Vorarlberg  . . . 

16.348 

41.108 

Böhmen 

20.837 

37.101 

Mähren 

2.160 

3.636 

Galizien  

11.060 

• 

Dochterzeugung: 

Ob  er  Österreich 

2.005 

1911  1912 

Arbeitsstunden 

Flachs-,  Hanf-  und  -Tute- 
spinnerei  und  -Weberei : 

Niederösterreich 

Böhmen 

Mähren 

Schlesien  

Leinenweberei : 

Mähren 

Spinnerei  und  Spinnstoffzu- 
richtung: 

Niederösterreich 

Böhmen 

Mähren 

Erzeugung  leonischer  Ge- 
spinste : 

Böhmen 

Posamentenerzeugung : 

Niederösterreich 

Böhmen 

Mähren 

Erzeugung  von  Bändern: 

Niederösterreich 

'Böhmen 

Strick-  und  Wirkwarener- 
zeugung: 

Böhmen 

Mähren 

Spitzenerzeugung  i 

Niederösterreich 

Böhmen 

Stickereiwarenerzeugung : 

Tirol  und  Vorarlberg  . . . 

Böhmen 

Bleicherei,  Färberei  und 
Appretur  von  Textilwaren : 

Niederösterreich 

Küstenland 

Tirol  und  Vorarlberg. . . . 

Böhmen 

Schlesien  

Stoffdruckerei: 

Niederösterreich 

Oberösterreich  

Böhmen 

Wäscheerzeugung : 

Niederösterreich 

Kleidermacherei : 

Mähren 

Schuhmacherei: 

Niederösterreich 

Steiermark 

Böhmen 

Handschuhmacherei : 

Böhmen 


512  6.656 

1.622  3 298 

787  10.940 

48.360 


384  3.276 


1.200 

720  4.320 

9.768 


8.568 


5.620 

29.382  22.488 

7.680  4.356 


1.100 

4.176  6.480 


68.748  158.055 
24.960  96.162 


2.800 
2.172  5.028 


3.770  6.108 

43.323  32.767 


84.088  24.422 

2.376 

44.106  16.155 

10.053  24.029 

1.680  4.592 


61.902  33.400 

14.720  23.040 

98.127  18.900 


6 1.000 


10.116 


9.476 

2.160 
3.624  1.728 


7.740  288 
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1911  1912 
Arbeitsstunden 

Kürschnerwarenerzeugung : 

Böhmen 4.641 


Hutmacherei  und  Filzerzeu- 
gung: 


Niederösterreich 

5.143 

Mähren 

20.034 

■ Galizien 

2.034 

3.894 

Strohhuterzeugung : 

Krain  

. . . 55.956 

10.008 

Mähren 

3.132 

Wäscherei  und  Wäsche- 
putzerei: 


Niederösterreich 

19.154 

17.053 

Papiererzeugung: 

Böhmen  

774 

2.949 

Papierkonfektion : 

Niederösterreich 

1.748 

Oberösterreich 

870 

3.540 

Vorarlberg 

1.107 

Böhmen 

1.026 

Buchbinderei: 

Niederösterreich 

4.540 

Kar  tonagewar  enerzeugung : 

Nieü^rösterreich 

5.468 

6.882 

Böhmen 

5.412 

6.342 

Schlesien  

1.854 

Bäckerei: 

Niederösterreich 

4.572 

Schokolade-,  Kanditen-  und 
Zuckerwarenerzeugung : 

Niederösterreich 

4.680 

104.500 

Steiermark 

3.528 

624 

Tirol  und  Vorarlberg  . . . 

10.764 

2.457 

Böhmen 

133.518 

106.992 

Mähren 

2.380 

720 

Zucker-  und  Kuchenbäckerei: 

Niederösterreich 

31.284 

Salami  erzeugung: 

Niederösterreich 

15.340 

38.332 

1911  1912 

Arbeitsstunden 

Konservenerzeugung : 


Niederösterreich 

5.760 

Tirol 

2 970 

8.160 

Böhmen 

9.360 

29.520 

Mähren 

2.880 

Galizien  

3.360 

Bierbrauerei : 

Krain  

2.880 

Likörerzeugung: 

Böhmen 

1.800 

Gewinnung  von  natürlichen 
Mineralwässern: 

Mähren 

1.800 

Kohlenstiftenerzeugung : 

Niederösterreich 

1.694 

570 

Erzeugung  von  chemischen 
Produkten: 

Niederösterreich 

2.643 

1.440 

Steiermark 

1.168 

Erzeugung  von  Farbstoffen: 

Schlesien  

1.800 

Seifen-,  Kerzen-  und  Fett- 
warenerzeugung: 

Niederösterreich 

7.058 

Böhmen 

125.487 

112.578 

Mähren 

Erzeugung  von  Explosiv- 

25.344 

stoffen  und  Zündwaren: 

Niederösterreich 

5.400 

54  984 

Steiermark 

8.170 

2285 

Schlesien  

216 

9.870 

Bauunternehmungen : 

Niederösterreich 

37.663 

18.452 

Steiermark 

8.316 

15.066 

Baumeister: 

Niederösterreich 

2.266 

640 

Mähren 

7.260 

5.400 

Schlesien  

23.742 

11.928 

Schriftgießerei: 

Niederösterreich 

1.196 

Buch-  und  Steindruckerei : 

Niederösterreich 

14.759 

6.828 

Oberösterreich  

962 

3.252 

Steiermark 

1.001 

Böhmen 

6.378 

5.961 
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Tabelle  I.  Verlängerungen  der  eüstündigen  Maximal- 


© 

N 

2 a 
*0  o 

Überzeit- 

Anmeldungen 

| C2 
u.  ° 

© 

fco 

c bo 

2 s 
gä 

Tages- 

Land 

G 

11 

3 

^ o 

t—  J3 

ö 

© 

fco 

G 

fl 

© 

fco 

c 

3 

1 

2 

3 

JO 

o — 
’s-  o 
o > 
1=1 

pO  ‘öS 
<=-2 

sl 
£ * * ***) 

2 

© 

s 

c 

rt  | 

tu 

© 

bi3  3 Tage 

Niederösterreich 

117 

35.703 

Oberösterreich 

21 

6.280 

Salzburg 

6 

500 

Steiermark 

53 

8.775 

Kärnten  

5 

308 

Krain 

20 

2.268 

Küstenland 

2 

165 

Tirol  und  Vorarlberg  

40 

4.686 

Böhmpn  

228 

41.456 

Mähren 

109 

31.136 

Schlesien  

54 

6.266 

Galizien 

10 

1.520 

Bukowina  

3 

616 

Summe  

668 

139.679 

13.118 

31 

00 

t> 

12 

11 

8 

737 

1 

j 28 

1 

* 

442 

6 

I 

1.933 

10 

85 

5 

5 

126 

7 

• 

937 

4 

28 

4 

«Ms#J 

2 

2.079 

19 

57 

6 

12 

* 

12.430 

67 

331 

21 

39 

7 

10.737 

93 

203 

56 

34 

3 

3.962 

21 

86 

7 

u 

1 

494 

1 

14 

1 

616 

4 

47.611 

247 

1.029 

107 

119 

21 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen. 

Produkt  aus  dem  tätlichen  Ausmaß  der  Arbe.tszeitverlängerungen,  deren  Dauer 
und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 

***)  Angabe  fehlt. 

f)  Die  zur  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Überzeit- 
arbeit herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 
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arbeitszolt  im  Jahre  1912  nach  Ländern. 


Bewilligungen 

Summe 

der  Überstunden*' 
auf  Grund  von 

Mehrarbeit**) 

ausmaß  in  Stunden 

. 

in 

Stunden 

1 

reduziert 
auf  clf- 
stündige 
Arbeits- 
tage 

1 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

An- 

mel- 

dungen 

Be- 

willi- 

gungen 

bis 

3 Wochen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

28 

89 

16 

28 

3 

9 

5 

111 

6.257 

j 662.402 

60.219 

5 

6 

3 

6 

4 

2 

2 

2 

1.354 

61.286 

5.572 

1 

3 

2 

| 328 

24.848 

2.259 

13 

46 

2 

2 

6 

16 

40 

4.799 

183.527 

16.684 

5 

1 

1 

149 

2.763 

251 

8 

4 

_ 5 

2 

2 

3 

4 

18 

1.312 

53.133 

4.830 

1 

1 

64 

t) 

t> 

16 

27 

2 

6 

2 

1 

3 

94 

j • 2.243 

133.278 

12.116 

82 

155 

16 

36 

9 

7 

6 

20 

307 

12.554 

747.665 

67.970 

94 

48 

24 

17 

7 

7 

2 

4 

385 

6.242 

572.087 

52.008 

35 

30 

8 

5 

3 

3 

1 ! 

1 

101 

2.571 

201.134 

18.285 

1 

9 

2 

1 

• 

1 

9 

794 

36.302 

3.300 

2 

• 

2 

348 

65.916 

5.992 

288 

418 

78 

107 

26 

38 

16 

58 

1.067 

39.015 

2,744.341 

249.486 
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Tabelle  IT.  Verlängerungen  der  elf  ständigen  Maximal- 


CS3 

d 

■§  g 

Überzeit- 

Anmeldungen 

is 

Jo 

s g 

£ tu> 

Tages- 

Industrieklasse 

o 

22  ö 
® c? 

13 

m a> 
© -4-3 

S ^ 

g 

ff 

d 

O) 

tuo 

d 

d 

1 

2 

3 

<X> 

£ > 
<D  ^ 

PQ 

& 'S 

«'S 

T* **) 

§1 
% * 
T3 

2 
■ a 
§ 

bp 

1 

M 

bis  3 Tage 

III.  Industrie  in  Steinen,  Erden, 
Ton  und  Glas 

74 

6.477 

3.508 

4 

121 

4 

IV.  Metallverarbeitung  . . . -. 

45 

19.558 

4.777 

20 

62 

11 

9 

V.  Erzeugung  von  Maschinen, 
Apparaten,  Instrumenten 
und  Transportmitteln  . . . 

52 

19.663 

3.841 

15 

77 

8 

5 

2 

VI.  Industrie  in  Holz-,  Flecht-, 
Dreh-  und  Schnitzwaren  . 

34 

4.205 

1.871 

4 

46 

3 

1 

VII.  Erzeugung  von  Waren  aus 
Kautschuk,  Guttapercha 
und  Zelluloid 

4 

2.398 

111 

1 

5 

1 

VIII.  Industrie  in  Leder,  Häuten, 
Borsten,  Haaren,  Federn 
und  ähnlichen  Materialien 

9 

1.286 

414 

1 

12 

1 

IX.  Textilindustrie  

286 

56.233 

21.936 

153 

493 

70 

77 

6 

X.  Tapezierergewerbe 

T 

80 

4 

1 

XI.  Bekleidungs-  und  Putz- 
warenindustrie   

34 

6.797 

2.142 

8 

42 

4 

3 

1 

XII.  Papierindustrie  

25 

3.918 

1.141 

7 

32 

2 

4 

1 

XIII.  Industrie  in  Nahrungs-  und 
Genußmittcln 

31 

4.933 

3.617 

2 

47 

1 

1 

XV.  Chemische  Industrie 

20 

8.694 

2.755 

5 

28 

3 

2 

XVI.  Baugewerbe 

18 

1.486 

788 

3 

34 

1 

1 

1 

XVII.  Graphische  Gewerbe  

32 

3.763 

700 

24 

25 

4 

'12 

8 

XVIII.  Zentralanlagen  für  Kraft- 
lieferung, Beheizung  und 
Beleuchtung 

3 

188 

6 

4 

Summe  . 

668 

139.679 

47.611 

247 

1.Ö29 

107 

119 

21 

*)  Produkt  aus  dem  tätlichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen. 

**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen,  deren  Dauer 
und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 
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arbeitszcit  im  Jahre  1912  nach  Industricklasscn. 


Bewilligungen 

Summe 

der  Überstunden*) 
auf  Grund  von 

Mehrarbeit**) 

ausmaß  in  Stunden 

in 

Stunden 

reduziert 
auf  elf- 
stündige 
Arbeits- 
tage 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

i 

2 

An- 

mel- 

dungen 

Be- 

willi- 

gungen 

bis 

3 Wochen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

16 

42 

9 

8 

5 - 

11 

6 

■ 

24 

20 

7.589 

345.458 

31.405 

15 

27 

4 

8 

1 

3 

2 

2 

83 

2.447 

222.546 

20.231 

25 

26 

9 

11 

1 

1 

2 

2 

54 

2.539 

157.671 

14.334 

15 

16 

2 

8 

1 

4 

14 

1.898 

128.901 

11.718 

2 

2 

1 

4 

129 

4.248 

386 

4 

5 

1 

2 

6 

495 

23.097 

2.100 

161 

207 

38 

43 

13 

14 

4 

13 

682 

16.058 

1,184.268 

107.661 

1 

24 

96 

9 

14 

15 

4 

5 

3 

1 

21 

1.148 

81.637 

7.422 

9 

13 

3 

3 

1 

2 

1 

37 

998 

36.353 

3.305 

11 

14 

2 

13 

1 

2 

1 

3 

9 

2.073 

300  431 

27.312 

5 

13 

1 

4 

2 

3 

27 

1.258 

185.206 

16.837 

6 

21 

2 

2 

1 

2 

9 

1.406 

54.430 

4.948 

4 

16 

3 

1 

1 

101 

599 

- 19.291 

1.754 

1 

1 

2 

354 

708 

64  | 

288 

418 

78 

107 

26 

38 

16 

58 

1.067 

39.015 

2,744.341 

249.486 
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Tabelle  HI.  Arbcitszeitverlängerungen  im  Jahre  1912  nach  Industriezweigen 

und  Ländern. 


Industriezweig, 

Land 

Übers 

anmel- 

dungen 

tunden- 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

III.  Klasse:  Imlustrio  in  Steinen, 

Erden,  Ton  und  Glas 

4 

121 

74 

6.477 

3.508 

345.458 

Marmorwerke  

1 

1 

96 

86 

1.548 

Salzburg 

1 

1 

96 

86 

1.548 

Steinbearbeitung  

9 

5 

286 

202 

6.600 

Böhmen  

1 

1 

182 

104 

2.496 

Schlesien 

8 

4 

104 

98 

4.104 

Ziegelerzcugung  

3 

90 

56 

3.057 

2.682 

303.662 

Niederösterreich 

7 

5 

540 

410 

33.360 

Oberösterreich 

9 

6 

289 

208 

' 18.232 

Salzburg 

4 

4 

354 

34  5 

22.S69 

Steiermark 

3 

47 

26 

1.078 

977 

151.700 

Kärnten 

2 

2 

98 

98 

1.764 

Krain 

15 

9 

343 

323 

34.664 

Tirol 

6 

4 

355 

321 

41.082 

Tonwarenerzeugung 

4 

2 

180 

42 

3.780 

Böhmen  

2 

1 

70 

30 

2.808 

Mähren 

2 

1 

110 

12 

972 

Porzellanerzeugung  

11 

5 

1.700 

188 

9.174 

Böhmen  

11 

5 

1.700 

188 

9.174 

Schamottewarenerzeugung 

1 

2 

2 

200 

40 

1.260 

Böhmen  

1 

2 

2 

200 

40 

1.260 

Glaserzeugung 

2 

2 

827 

137 

6.858 

Böhmen  

1 

1 

200 

18 

432 

Mähren 

1 

1 

627 

119 

6.426 

Glasschleiferei 

2 

1 

131 

131 

12.576 

Böhmen  

2 

1 

131 

131 

12.576 

IV.  Klasse : Metallverarbeitung  . . 

20 

62 

45 

19.558 

4.777 

222.546 

Gewinnung  von  Gußwaren 

zweiter  Schmelzung 

3 

1 

226 

100 

2.082 

Mähren 

3 

1 

226 

100 

2.082 
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Industriezweig, 

Land 

Übers 

anmel- 

duDgen 

tunden- 

bewilli- 

guDgen 

1 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Gewinnung  und  Raffiniprung 

von  Schmiedeeisen  und  Stahl. . 

5 

5 

1.948 

196 

10.431 

Steiermark 

2 

2 

1.293 

51 

1.836 

Vorarlberg 

1 

1 

25 

25 

675 

Mähren 

1 

1 

550 

100 

7,200 

Schlesien 

1 

1 

SO 

20 

720 

Sensenerzeugung 

2 

2 

185 

75 

1.020 

Steiermark 

1 

1 

70 

70 

840 

Kärnten 

1 

1 

115 

5 

180 

Email-,  Eisen-  und  Blechwaren- 

erzeugung  

4 

2 

2 

2.378 

224 

8.532 

Mähren 

4 

2 

2 

2.378 

224 

8.532 

Herstel'ung  eiserner  Baukon- 

struktionen   

1 

. 

1 

500 

30 

135 

Steiermark 

1 

1 

500 

30 

135 

Erzeugung  von  Draht,  Draht- 

stiften, Nieten,  Schrauben  etc. . 

5 

14 

8 

2.913 

1.665 

66.015 

Nieder  Österreich 

4 

9 

5 

2.358 

1.570 

47.320 

Steiermark 

1 

3 

2 

290 

25 

1.815 

Galizien  

2 

1 

265 

70 

16.880 

Erzeugungvon  Flaschenkapseln  . 

1 

1 

192 

65 

1.560 

Böhmen  

1 

1 

192 

65 

1.560 

Schlittschuherzeugung 

2 

2 

122 

45 

930 

Böhmen  

2 

2 

122 

45 

930 

Erzeugung  von  Sieb-  und  Draht- 

waren   

1 

3 

2 

620 

117 

2.669 

Niederösterreich 

1 

1 

500 

100 

1.700 

Steiermark 

1 

2 

1 

120 

17 

969 

Erzeugung  von  Klempnerwaren . 

2 

2 

110 

55 

1.740 

Böhmen  

1 

1 

40 

10 

120 

Mähren 

1 

1 

70 

45 

1.620 

Erzeugung  von  Blechen  und 

Röhren 

2 

1 

144 

56 

2.016 

Böhmen  

2 

1 

144 

56 

2.016 

Erzeugung  von  Zündhütchen 

und  Patronenhülsen 

2 

1 

2.379 

735 

28.860 

Niederöslerreich 

2 

I 

2.379 

735 

28.860 
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Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Metallwarenerzeugung 

9 

20 

15 

7.741 

1.390 

93.612 

Nieder  Österreich 

2 

12 

6 

5.920 

993 

75.024 

Böhmen  

7 

7 

8 

1.621 

372 

17.388 

Mähren . 

1 

1 

200 

25 

1.200 

Gold-  und  Silberwarenerzeugung 

4 

2 

100 

24 

2.944 

Nieder  Österreich 

4 

2 

100 

24 

2.944 

Y.  Klasse:  Erzeugung  von  Ma- 

schinen,  Apparaten,  Instrumen- 

ten  und  Transportmitteln 

15 

77 

52 

19.663 

3.841 

157.671 

Erzeugung  von  Dampfkesseln 

und  Motoren  

1 

3 

3 

1,365 

92 

7.338 

Nieder  Österreich 

1 

3 

3 

1.365 

92 

7 338 

Erzeugung  landwirtschaftlicher 

Maschinen 

2 

1 

75 

75 

3.780  • 

Böhmen  

. 

2 

1 

75 

75 

3.780 

Erzeugung  anderer  Maschinen  . . 

6 

39 

26 

4.776 

1.315 

59.473 

Nieder  Österreich 

13 

7 

1.191 

472 

14.409 

Oherösterreich 

1 

1 

150 

60 

4.080 

Steiermark 

1 

1 

500 

30 

420 

Krain 

1 

1 

250 

8 

76 

Tirol 

1 

1 

35 

35 

1.260 

Böhmen  

1 

12 

8 

761 

503 

25.092 

Mahren 

2 

6 

4 

1.267 

135 

7.062 

Schlesien 

2 

3 

2 

172 

28 

540 

Galizien  

1 

1 

1 

450 

44 

6.534 

Waffenerzeugung 

• 

6 

4 

3.069 

68 

! 2.994 

Niederösterreich 

3 

2 

570 

37 

1.674 

Oberösterreich 

1 

1 

2.430 

17 

! 816 

Kärnten  

2 

1 

69 

14 

504 

Transportmittelerzeugung 

6 

13 

8 

4.885 

372 

6.943 

Nieder  Österreich 

6 

4 

1.268 

90 

2.769 

Vorarlberg 

1 

1 

5 

5 

180 

Böhmen  

6 

J 

2 

2.609 

235 

1.786 

Mähren 

5 

1 

1.003 

42 

2.208 
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Überstunden- 

q 

mit 

davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

in  Betriebe 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Erzeugung  von  Fahrrädern 

1 

1 

2 

1.533 

80 

1.140 

Steiermark 

1 

1 

2 

1.533 

80 

1.140 

Elektrotechnik 

1 

8 

5 

3.812 

1.794 

73.153  S 

Nieder  Österreich 

1 

6 

3 

3.679 

1.701 

70.213  J 

Böhmen  

2 

2 

133 

93 

2.940 

■ Erzeugung  von  optischen  Waren  . 

1 

1 

60 

8 

384 

Böhmen  

1 

1 

60 

8 

384 

Uhrenerzeugung 

2 

1 

16 

16 

576  1 

Vorarlberg ! . . . . 

2 

1 

16 

16 

576 

Grammophonerzeugung 

2 

1 

72 

21 

1890 

Böhmen  

2 

1 

72 

21 

1.890 

VI.  Klasse : Industrie  in  Holz-, 
Flecht-,  Dreh-  und  Schnitz- 

waren   

4 

46 

34 

4.205 

1.871 

128.901 

Sägewerke 

26 

17 

1.416 

1.029 

87.183 

Niederösterreich 

9 

5 

434 

259 

11.108 

Kärnten  

2 

1 

26 

9 

315 

Krain 

1 

1 

40 

26 

988 

Böhmen  

7 

5 

223 

65 

6.444 

Mähren 

2 

1 

32 

32 

1.620 

Schlesien 

1 

1 

45 

22 

792 

Bukowina  

4 

3 

616 

616 

65.916 

Holzstiftenerzeugung 

2 

1 

35 

14 

616 

Mähren 

2 

1 

35 

14 

616 

Holzbearbeitung  ohne  nähere 

Bezeichnung 

1 

1 

416 

122 

2.196 

Mähren 

1 

1 

416 

122 

2.196 

Kistentischlerei 

1 

1 

200 

80 

160 

Nieder  Österreich  

1 

1 

200 

80 

160 

Möbeltischlerei  

1 

10 

7 

1.054 

466 

33.622 

Krain 

1 

1 

65 

11 

154 

Vorarlberg . . . : 

1 

1 

30 

8 

24 

Mähren 

4 

2 

519 

222 

23.544 

Schlesien 

5 

3 

440 

225 

9.900 

gfflJPfn  9 U'."«8 

06C  l lv  1 
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Überstunden- 

0 

mit 

davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

,0 

Qi 

O 

_0 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Leisten-  und  Rahmenerzeugung. 

1 

1 

1 

1 

140 

340 

15 

15 

270 

270 

2 

3 

4 

759 

62 

786 

2 

2 

3 

713 

56 

606 

1 

1 

46 

6 

180 

3 

2 

185 

83 

4.068 

2 

1 

100 

80 

.3.960 

108 

1 

1 

85 

3 

VII.Klassc : Erzeugung  von  Waren 
aus  Kautschuk,  Guttapercha 
und  Zelluloid 

1 

5 

4 

2.398 

111 

4.248 

(■riirnrrii  Warenerzeugung 

1 

5 

4 

2.398 

111 

4.218 

Nieder  Österreich 

1 

2 

2 

1.248 

38 

810 

Ob  er  Österreich 

1 

1 

850 

48 

2.208 

Lohmen  

2 

1 

300 

' 25 

1.200 

YIII.  Klasse:  Industrie  in  Leder, 
Häuten, Borsten, Haaren,  Federn 
und  ähnlichen  Materialien 

LpderRrzeup'ung  

1 

12 

4 

9 

2 

1.286 

307 

414 

106 

23.097 

5.004 

Niederösterreich 

4 

2 

307 

106 

5.004 

Lederwarenerzeugung 

4 

3 

730 

135 

3.555 

Steiermark 

1 

1 

430 

60 

2.160 

Krain 

1 

1 

120 

45 

855 

Böhmen  

2 

1 

ISO 

30 

540 

| Riemenerzeugung 

1 

1 

1 

80 

80 

3.360 

Mähren 

1 

1 

1 

SO 

80 

3.360 

1 Epdprnrein’gnng 

1 

1 

107 

45 

5.670 

Böhmen  

1 

1 

107 

45 

5.670 

Biirstenerzpuornrijr 

2 

2 

62 

48 

5.508 

Böhmen  

2 

2 

62 

48 

5.508 

i TY.  Klasse;  Textilindustrie 

153 

493 

286 

56.233 

21.936 

1,184.268 

Seidenspinnerei 

1 

1 

165 

*) 

•*) 

Küstenland 

1 

1 

165 

*) 

**) 

*)  Angabe  fehlt. 

**)  Die  zur  Berechnung  dei 
1'  arbeit  herangezogenen  Arbeiter  fehl 

• Mehrarb« 
t. 

üt  notwen 

idige 

Angabe  iil 

ber  die  zur  t 

)b  er  zeit- 

i 
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Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

T 

anmel-  I bewilli- 
dungen  j gungen 

, 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr-  I 
arbeit  in  8 
Stunden  1 

Seidenweberei 

5 

4 

1.147 

157 

2.694 

Vorarlberg 

1 

1 

273 

15 

270 

Böhmen  

2 

1 

496 

70 

1.680 

Mähren 

1 

1 

346 

40 

360 

Schlesien 

1 

1 

32 

32 

384 

Schafwollspinnerei 

6 

13 

7 

2.756 

1.399 

52.213 

Tirol  und  Vorarlberg 

1 

2 

2 

291 

241 

11.452 

Böhmen  

1 

1 

1.064 

230 

1.380 

Mähren 

5 

10 

4 

1.401  \ 

928 

39.381 

Kotzen-  und  Deckenerzeugung  . . 

3 

2 

210 

160 

8.115 

Niederösterreich 

1 

1 

60 

60 

1.440 

Schlesien 

2 

1 

150 

100 

6.675 

Teppicherzeugung 

2 

1 

35 

20 

1.072 

Niederösterreich 

. 

2 

1 

35 

20 

1.072 

Schafwollwarenerzeugung 

88 

173 

85 

20.589 

8.571 

426.706 

Steiermark 

1 

1 

130 

3 

9 

Krain 

. 

2 

1 

57 

16 

816 

Böhmen  

7 

22 

13 

3.118 

873 

34.248 

Mähren 

69 

97 

40 

13.690 

5.383 

284.954 

Schlesien 

12 

43 

25 

3.219 

2.174 

101.045 

Galizien  

8 

5 

375 

122 

5.634 

Baumwoll-  und  Vigognespinne- 

rei und -Zwirnerei  

6 

16 

14 

3.610 

804 

33.423 

Nieder  Österreich 

11 

5 

1.286 

311 

24.987 

Steiermark 

1 

1 

2 

601 

13 

39 

Krain 

3 

. 

2 

594 

133 

798 

Vorarlberg 

. 

2 

1 

358 

36 

1.728 

Böhmen  

2 

2 

4 

771 

311 

5.871 

! Baumwollweberei 

14 

38 

30 

7.879 

2.106 

83.717 

Oberösterreich 

.. 

1 

1 

380 

39 

1.872  1 

Vorarlberg 

7 

13 

6 

1.531 

421 

41.108  j 

Böhmen  

6 

21 

20 

5.792 

j 1.487 

37.101  I 

Mähren  

1 

3 

3 

176 

159 

1 

3.636  I 

Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

anmel-  bewilli- 
dungen  gungen 

1 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Dochterzeugung  . . 

2 

1 

352 

35 

2.005 

Oberösterreich 

2 

1 

352 

35 

2.005  1 

Flachs-,  Hanf-  und  Jutespinnerei 

nnd  -Weberei 

9 

11 

9 

2.120 

1.023 

69.254 

Nieder  Österreich 

2 

1 

62 

52 

6.656 

Böhmen  

8 

2 

4 

751 

86 

3.298 

Mähren 

3 

2 

227 

215 

10.940 

Schlesien 

1 

4 

2 

1.080 

670 

48.360 

Leinenweberei 

4 

2 

77 

33 

3.276  ' 

Mähren 

4 

2 

77 

33 

3.276 

Spinnerei-  und  Spinnstoffzu- 

richtung 

7 

3 

232 

195 

14.088 

Böhmen  

3 

2 

142 

115 

4.320 

Mähren 

. 

4 

1 

90 

80 

9.768  | 

Weberei  ohne  nähere  Bezeich- 

nung   

1 

8 

6 

807 

100 

3.205 

Oberösterreich 

4 

1 

180 

25 

1.480  I 

Böhmen  

1 

3 

4 

585 

70 

1.605 

Mähten 

1 

1 

42 

5 

120 

Posamentenerzeugung 

1 

27 

15 

1.867 

706 

26.844  I 

Böhmen  

24 

13 

1.267 

319 

22.488 

Mähren 

1 j 

3 

2 

600  \ 

387 

4.356 

1 Erzeugung  von  Bändern  

1 

1 

45 

45 

6.480 

Böhmen  

1 

1 

45  ; 

45 

6.480 

[ Strick-  und  Wirkwarenerzeugung 

9.  | 

87 

42 

5.415 

3.281 

255.225  | 

Nieder  Österreich 

J 

1 

50 

3 

108  ! 

♦ 

Böhmen  

9 

75 

34 

4.017 

2.270 

158.055 

Mähren 

9 

5 

1.288 

958 

96.162 

Schlesien 

2 

2 

60 

50 

900 

Spitzenerzeugung 

14 

9 

908 

159 

7.828 

Nieder  Österreich 

2 

I 

400 

40 

2.800 

Böhmen  

12 

8 

508 

119 

5.028  ; 

Stickereiwarenerzeugung 

7 

27 

19 

1.312 

643 

38.875  1 

Vorarlberg 

5 

11 

9 

247 

180 

6.108  , 

Böhmen  

1 

2 ! 

16 

10 

1.065  j 

463 

32.767 
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Industriezweig, 

Land 

Übers 

anmel- 

dungen 

tunden- 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Bleicherei,  Färberei  und  Appre* 

tur  von  Textilwaren 

11 

47 

31 

4.453 

1.479 

73.908 

Nieder  Österreich 

7 

4 

1.083 

422 

24.422 

Vorarlberg 

3 

10 

4 

776 

399 

16.155 

Böhmen  

4 

17 

15 

1.760 

472 

24.029 

Mähren 

1 

9 

5 

634 

117 

4.710 

Schlesien 

3 

4 

3 

200 

69 

4.592 

Stoffdruckerei 

1 

7 

4 

2.254' 

1.020 

75.340 

Nieder  Österreich 

4 

2 

994 

410 

33.400 

Oberösterreich 

2 

1 

480 

160 

23.040 

Böhmen  

1 

1 

1 

780 

450 

18.900 

X.  Klasse:  Tapezierergewerbe  . . . 

1 

1 

80 

4 

96 

Steppdeckenerzeugung  

1 

1 

80 

4 

96 

Böhmen  

1 

1 

80 

4 

96 

XI.  Klasse:  Bekleidungs-  und 

Putzwarenindustrie 

8 

42 

34 

6.797 

2.142 

81.637 

Wäscheerzeugung 

1 

4 

5 

982 

106 

2.314 

Nieder  Österreich 

1 

1 

40 

40 

1.000 

Böhmen  

1 

3 

4 

942 

66 

1.314 

Kleidermacherei 

4 

3 

304 

188 

10.134 

Nieder  Österreich 

1 

1 

19 

6 

18 

Mähren 

3 

2 

285 

182 

10.116 

Schuhmacherei 

5 

5 

645 

252 

4.788 

Steiermark 

1 

1 

33  0 

60 

2.160 

Böhmen  

3 

3 

195 

92 

1.728 

Mähren 

1 

1 

120 

100 

900 

Handschuhmacherei 

1 

1 

29 

16 

288 

Böhmen  

1 

1 

29 

16 

288 

Kürschnerwarenerzeugung 

1 

1 

119 

119 

4.641 

Böhmen  " 

1 

1 

119 

119 

4.641 
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i 

Überstunden- 

e 

mit  . 

davon 

zur 

Industriezweig, 

Lund 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

,Q 

O 

m 

o 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

1 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden  I 

Hutmacherei  und  Filzerzeugung 

3 

13 

8 

3.607 

691 

29.071 

Niederösterreich 

1 

3 

1 

74 

39 

5.143 

Böhmen  . 

1 

1 

*) 

*) 

**) 

Mähren 

2 

7 

4 

3.283 

474 

20.034 

Galizien  

2 

2 

250 

178 

3.894 

Strohhuterzeugung 

8 

5 

428 

219 

13140 

Krain 

6 

3 

360 

158 

10.008 

Mähren 

2 

2 

68 

61 

3.132  j 

Wäscherei  und  Wäscheputzerei  . 

4 

6 

6 

683 

551 

17.261  ! 

Nieder  Österreich 

3 

4 

3 

608 

503 

17.053 

Steiermark 

■ 

2 

2 

50 

36 

184  i 

Böhmen  

1 | 

1 

25 

12 

24  \ 

j XII.  Klasse:  Papierindustrie 

7 

32 

25 

3.918 

1.141 

36.353 

[ Papiererzeugung 

2 

9 

7 

1.869 

393 

9.191  ! 

Niederösterreich 

2 

2 

450 

43 

1.324  ! 

Ol  er  Österreich 

1 

1 

200 

12 

144 

Krain 

I 

1 

1 

439 

217 

4.774 

Küstenland 

1 

1 

*) 

*) 

**) 

Böhmen  

1 

4 

2 

780 

121 

2.949  J 

Chromopapiererzeugung 

! 1 

1 

35 

35 

420 

Böhmen  

1 

1 

35 

35 

420 

Papierkonfektion  

5 

5 

577 

200 

7.421 

Nieder  Österreich 

2 

2 

336 

91 

1.748  ; 

Oierösterreich  .... 

1 

1 

120 

30 

3.540  1 

Vorarlberg 

1 

1 

41 

41 

1J07  1 

Böhmen  

1 

1 

80 

38 

1.026 

j Buchbinderei 

1 

5 

4 

339 

233 

5.926  ' 

Niederösterreich 

1 

3 

3 

313 

212 

4.540 

I 

Böhmen  

2 

1 

26 

21 

1.386 

*)  Angabe  fehlt. 

**)  Die  für  die  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Über- 
•'  zeitarbeit  herangezogenen  Arbeiter  fehlt.  11 
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Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in  I 
Stunden  1 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Kartonagewarenerzeugung 

4 

12 

8 

1.098 

280 

13.395 

Nieder  Österreich 

3 

2 

892 

147 

6.882 

Böhmen  

3 

9 

5 

14; 

76 

6.312 

Mähren 

1 

• 

1 

59 

57 

171 

XIII.  Klasse:  Industrie  in  Nah- 

rungs-  und  Genußmitteln 

2 

47 

31 

4.933 

3.617 

300.431 

Zuckererzeugung. 

1 

1 

80 

18 

432 

Mähren 

1 

1 

80 

18 

432 

Schokolade-,  Kanditen-  und 

Zuckerwarenerzeugung 

2 

16 

12 

3.378 

2.712 

215.293 

Nieder  Österreich 

3 

2 

1.620 

1.400 

104.500 

Steiermark 

1 

2 

1 

69 

8 

624 

Vorarlberg 

1 

1 

1 

214 

117 

2.457  I 

Böhmen  

8 

7 

1.404 

1.157 

106.992  1 

Mähren 

2 

1 

80 

30 

720  1 

Salamierzeugung  

13 

4 

235 

201 

38.332  I 

Niederöslerreich 

13 

4 

235 

201 

38.332 

Kor  servenerzeugung 

10 

7 

1.056 

581 

44.154 

Ober  Österreich 

1 

1 

72 

13 

234 

Tirol  und  Vorarlberg 

' . ' 

2 

2 

367 

168 

8.160 

Böhmen  

4 

2 

407 

290 

29.520 

Mähren 

2 

1 

30 

30 

2.880  I 

Gahzien  

1 

1 

ISO 

80 

3.360  I 

Erzeugung  von  Kafleesurrogaten 

2 

2 

52 

17 

420 

Tirol 

1 

1 

37 

11 

132 

Böhmen  

1 

1 

15 

6 

288 

Bierbrauerei  

1 

1 

12 

2 

72 

Vorarlberg 

1 

1 

12 

2 

72 

Likör  er  zeugung 

3 

3 

94 

60 

792 

Nieder  Österreich 

1 

1 

12 

12 

144 

Schlesien  

2 

2 

82 

48 

648 

Gewinnung  von  natürlichen 

Mineralwässern 

1 

1 

26 

26 

936 

Böhmen  

1 

1 

26 

26 

936 
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Überstunden- 

* 

a 

mit 

davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieb« 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

XV.  Klasse : Chemische  Industrie. 

5 

28 

20 

8.694 

2.755 

185.206  ' 

Yerbandstofferzeugung 

1 

1 

18 

*) 

**) 

Nieder  Österreich 

1 

1 

18 

*) 

**) 

Kohlenstiftenerzeugung 

1 

1 

70 

15 

570 

Nieder  Österreich 

1 

1 

70 

15 

570 

Erzeugung  von  chemischen  Pro- 

dukten 

1 

1 

46 

40 

1.440 

Nieder  Österreich 

1 

1 

46 

40 

1.440 

Erzeugung  von  Farbstoffen 

1 

1 

50 

30 

720 

Vorarlberg 

1 

1 

50 

30 

720 

Erzeugung  von  Tinten  und 

Siegellack 

2 

2 

1 

89 

57 

1.470  ; 

Böhmen  

2 

2 

1 

89  i 

57 

1.470  j 

Seifen-  und  Fettwarenerzeugung. 

2 

5 

3 

4.109 

365 

112.578  ; 

Böhmen  

2 

5 

3 

4.109 

365 

112.578 

Erzeugung  von  Explosivstoffen 

und  Zündwaren 

1 

16 

11 

4.312 

2.235 

68.116 

Nieder  Österreich 

8 

5 

2.450 

1.818 

54.984 

Oberösterreich 

1 

1 

360 

15 

113  j 

Steiermark 

. 

3 

2 

1.162 

158 

2.285 

Böhmen  

1 

1 

90 

24 

864 

Schlesien 

1 

3 

2 

250 

220 

9.870 

Kunstdüngererzeugung 

1 

1 

*)■ 

13 

312  : 

Böhmen  

• 

1 

2 

*) 

13 

312 

XYI.  Klasse:  Baugewerbe 

3 

34 

18 

1.486 

788 

54.430 

Bauunternehmungen 

2 

23 

11 

645 

437 

35.318 

Nieder  Österreich  . 

1 

7 

4 

316 

184 

18.452 

Steiermark 

1 

13 

4 

267  ! 

207 

15.066  I 

Böhmen  

1 

1 

30  i 

20 

720  ; 

Mähren 

1 

1 

12 

12 

576  1 

Schlesien 

1 

1 

20 

14 

504  i 

*)  Angabe  fehlt. 

**)  Die  für  die  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Über- 
1 zeitarbeit  herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 
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u ■'  - T ■ * 

Überstunden- 

d 

mit 

davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

in  Betriebe 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Baumeister  

1 

11 

7 

841 

351 

19.112 

Nieder  Österreich 

1 

1 

250 

20 

640 

Steiermark 

3 

2 

41 

31 

1.144 

Mähren 

3 

2' 

250 

120 

5.400 

: Schlesien 

1 

4 

2 

300 

180 

11.928 

XVII.  Klasse:  Graphische  Ge- 

werbe  

24 

25 

32 

3.763 

700 

19.291 

Schriftgießerei 

1 

1 

90 

52 

1.196 

Nieder  Österreich 

1 

I 

90 

.52 

1.195 

Buch-  und  Steindruckerei 

24 

24 

31 

3.673 

648 

18.095 

Niederösterreich 

15 

11 

16 

1.835 

270 

6.828 

Oberösterreich 

1 

2 

3 

277 

60 

3.252 

Salzburg 

. ■ 

1 

1 

50 

11 

440 

Steiermark 

1 

1 

320 

77 

1.001 

Tirol 

1 

. 

1 

23 

8 

12 

Böhmen  

. 

7 

3 

670 

149 

5.961 

Mahren 

6 

2 

5 

474 

63 

561 

Schlesien 

1 

* 

1 

24 

10 

40 

XVIII.  Klasse:  Zentralanlagen 
für  Kraftlieferung,  Beheizung 

und  Beleuchtung 

4 

3 

188 

6 

708 

Elektrizitätswerke 

4 

3 

188 

6 

708 

Böhmen  

1 

1 

*)' 

*) 

**) 

Mähren 

1 

1 

180 

4 

576 

Schlesien 

2 

1 

8 

2 

132 

Gesamtsumme 

247 

1.029 

668 

139.679 

47.611 

2,744.341 

*)  Angabe  fehlt. 

**)  Die  für  die  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Über- 
zeitarbeit herangezogenen  Arbeiter  fehlt.  1 
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Tabelle  IV.  Verlängerungen  der  clfstündigen  Maximalarbeitszeit  in  den  Jahren 
1908  bis  1912  nach  Ländern. 


— ; : 

Land, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungcn 

und 

-bewilli- 

gungen 

in 

Betrieben 

mit  be- 
schäftigten 
Arbeitern 

davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeit heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

Nietierösterreich : 

1908  

229 

118 

26.216 

8.493 

595.357 

1909  

224 

122 

28  084 

9 588 

445.428 

1910  

244 

123 

30.806 

11.829 

974.860 

1911  

270 

129 

28.349 

8.819 

491.542 

1912 

209 

117 

35.703 

13.118 

662.402 

Oberösterreich : 

I 1908  

16 

11 

4 229 

608 

30.932 

1 1909  

16 

12 

4.569 

542 

19.582 

g 1910  

22 

12 

1.901 

607 

60.483 

!j  1911  

17 

13 

1.730 

652 

43.089 

1912  

29 

21 

6.280 

737 

61.286 

Salzburg : 

1908  

2 

2 

135 

135 

15.840  I 

1909  

4 

3 

253 

108 

13.152  9 

1910  

1 

1 

40  ! 

40 

2.880  8 

1911  

3 

3 

230  i 

212 

14.640  1 

1912  

6 

6 

500  ! 

442 

24.848 

Steiermark : 

1908  

44 

21 

4.351 

1.163 

100.972 

1 1909  

49 

23 

7.549  i 

1.342 

76.508 

1910  

55 

33 

7.678  ! 

2.126 

76.824 

§ 1911  

90 

39 

4.172  1 

2.304 

253.344 

1912  

95 

53 

8.775 

1.933 

L83.527 

| Kärnten : 

| 1908  

6 

5 

256 

61 

1.500 

j 1909  

5 

4 

285 

41 

2.093 

| 1910  

3 

2 

*) 

**) 

1 1911  

5 

4 

260 

31 

1.038 

! 1912  

7 

5 

308 

126 

2.763 

Krain  : 

1908  

26 

10 

1.238 

858 

53.965 

! 1909  

45 

22 

2 489 

1.412 

121.569 

j 1910  

31 

18 

1.117 

886 

81.550 

1911  . 

33 

16 

1.202 

832 

83  72? 

i 1912  

32 

20 

2.268 

937 

53.133 

Küstenland : 

1908  

5 

4 

799 

112* 

6.216 

1909  

2 

1 

26 

26 

3.432 

1910  

5 

3 

96 

31 

1.785 

! 1911  

4 

2 

22 

22 

2.376 

! 1912  

2 

2 

165 

*) 

! **) 

*)  Die  Angabe  i 

iber  die  Ans 

tabl  der  beschäftigten  und  der  zur  Überzeitarbeit 

berangezo?enen  Arbe  tcr  fehlt.  • 

**)  Die  zur  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Uberzcit- 

arbeit  herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 
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Land, 

Jahr 

Uber- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in 

Betrieben 

mit  be- 
schäftigten 
Arbeitern 

davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeit heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

| Tirol  und  Vorarlberg : 

* 

1903  

80 

35 

3.776 

2.297 

131.295 

1909  

98 

34 

5.062 

1.803 

139.053 

1910  

87 

37 

4.033 

2.093 

140.073 

1911  

89 

37 

5.740 

2.124 

154  884 

1912  

76 

. 40 

4.686 

2.079 

133.278 

Bö  Innen : 

1908  

303 

189 

42.418 

10.964 

683.178 

1909  

312 

186 

41.443 

12.104 

665.726 

E 1910  

388 

228 

52.S09 

14.655 

956.833 

1 1911  

340 

198 

33.316 

10.724 

732.196 

| 1912  

398 

228 

41.456 

12.430 

747.665 

E Mähren : 

1 1908  

216 

103 

23.098 

7.077 

393.232 

1909  

270 

98 

28.324 

9.536 

668.079 

1910  

279 

93 

29  507 

9.502 

540  590 

1911  

271 

87 

27.480 

8.595 

458  377 

1912  

296 

109 

31.136 

10.737 

572  087 

Schlesien : 

1903  

65 

42 

3.632 

2.651 

112.383  | 

1909  

82 

46 

4.884 

3 179 

120.369  1 

1910  

96 

50 

3.946 

2.852 

116.057  | 

1911  

111 

55 

4.287 

2.962 

157.308 

| 1912  

107 

54 

6 266 

3.962 

201.134 

| Galizien : 

1 1908  

6 

3 

752 

184 

15.438 

g 1909  

14 

10 

2.491 

1.264 

63.264  i 

| 1910  

8 

5 

1.185 

455 

12.786 

B 1911  

12 

9 

1.760 

1.457 

8S.916 

1912  

15 

10 

1.520 

494 

36.302 

1 Bukowina: 

j 1908—1909 

I 1910  

1 

1 

129 

8 

288 

||  1911  

1 

1 

125 

45 

1 620 

| 1912  

4 

3 

616 

616 

65.916 

1 Zusammen : 

1908  

998 

543 

110.900 

34.603 

2.140  308 

1 1909  

1.121 

561 

125.959 

40  945 

2.338.260 

1!  1910  

1 2°0 

606 

133.247 

45.084 

2 965.009 

fl  1911  

1.246  | 

593 

113.673 

38.6-39 

2.483.587 

gl  1912  

1.276 

i 

668  ! 

1 

139.679 

47.611 

2.744.341  1 
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Tabelle  V.  Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximalarbeitszeit  in  den  Jahren 
1908  bis  1912  nach  Industrieklassen. 


Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden  ; 

II.  Klasse.  Hüttenbetrieb : 

1908—1909  

1910  .... 

1 

1 

39 

39 

1.404 

1911—1912 

III.  Klasse.  Industrie  in  Steinen, 
Erden,  Ton  und  Glas : 

1908  

58 

37 

4.849 

2.394 

234.615  j 

1909  

74 

46 

5.773 

3.013 

308.624 

1910 

121 

75 

13967 

8.682 

848.066 

1911  

105 

61 

6 000 

2.542 

234.939 

1912  

125 

74 

6.477 

3.508 

345.458 

IV.  Klasse.  Metallverarbeitung: 

1908  

68 

42 

10.653 

2.218 

120.789 

1909  

75 

41 

13.816 

2.417 

95.301 

1910  

83 

42 

14.197 

2.114 

77.880 

1911  

75 

42 

11.358 

2.232 

141.950 

1912  

82 

45 

19.558 

4.777 

222.546 

V.  Klasse.  Erzeugung  von 
Maschinen,  Apparaten,  Instru- 

menten und  Transportmitteln : 
1908  

69 

47 

12.688 

2.584 

153.854  | 

1909  

80 

45 

14.617 

3.857 

159.810 

1910  

89 

50 

9.771 

2.584 

188  181 

1911  

67 

40 

10.158 

3.272 

223.226 

1912  

92 

52 

19.663 

3.841 

157.671 

VI.  Klasse.  Industrie  in  Holz-, 

Flecht-,  Dreh-  und  Schnitz- 

\ 

waren  : 

1908  

30 

21 

1.401 

599 

34.596 

1909  

41 

28 

3.840 

1.177 

57.604 

1910  

36 

25 

4.050 

1.920 

67.282 

1911  

42 

29 

2.733 

927 

45.138 

1912  

50 

34 

4.205 

1.871 

128.901 

VII.  Klasse.  Erzeugung  von 
Waren  aus  Kautschuk,  Gutta- 
percha und  Zelluloid: 

1908  

3 

3 

740 

130 

2.540 

1909  

14 

6 

1.769 

307 

6.960 

1910  

7 

5 

1.659 

281 

12.486 

1911  

7 

5 

3.450 

378 

8.444 

1912  

6I 

i 

4 

2.398 

111 

4.248 
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Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit  j 
in  | 

Stunden 

VIII.  Klasse.  Industrie  in  Leder, 
Häuten,  Borsten,  Haaren,  Federn 
und  ähnlichen  Materialien : 

1908  

14 

9 

2.007 

837 

31.152 

1909  

6 

3 

118 

73 

2.472 

1910  

8 

6 

316 

147 

8.530 

1911  

11 

6 

668 

229 

34.196 

1912  

13 

9 

1.286 

414 

23.097 

IX.  Klasse.  Textilindustrie: 

1908  

466 

219 

53.045 

16.505 

858.944 

1909  

553 

233 

57.860 

19.203 

1.238.003 

1910  

581 

242 

62.789 

18.860 

1,086.247  | 

1911  

510 

245 

55.332 

18.562 

1.118.355 

1912  

646 

286 

56.233 

21.936 

1,184.268 

X.  Klasse.  Tapezierergewerbe : 
1908  1910  

1911  

1 

1 

75 

30 

’ 360 

1912» .' 

1 

1 

80 

4 

96 

XI.  Klasse.  Bekleidungs-  und 
Putzwarenindustrie : 

1908  

69 

36 

5.145 

1.877 

137.254 

1909  

61 

29 

5.344 

1.893 

87.144 

1910  

69 

35 

6.425 

2.697 

141.135 

1911  

62 

28 

5.092 

1.683 

129.735 

1912  

50 

34 

6.797 

2.142 

81.637 

XII.  Klasse.  Papierindustrie : 

1908  

26 

16 

2.776 

568 

20.040 

1909  

29 

23 

3.523 

1.007 

27.521 

1910  

29 

18 

2.232 

611 

38.658 

1911  

35 

21 

2.225 

562 

19.515 

1912  

39 

25 

3.918 

1.141 

36.353 

XIII.  Klasse.  Industrie  in 
Nahrungs-  und  Genuüniitteln : 

1908  

58 

36 

5.884 

3.344 

370.159  j 

1909  ' 

61 

36 

5.498 

3.399 

181.244  j 

1910  

58 

39 

6.689 

3.990 

274.583  I 

1911  

58 

39 

5.903 

4.572 

238.956  ! 

1912  

49 

31 

4933 

3.617 

300.431 

XV.  Klasse.  Chemische 

Industrie:  . 

1908  

45 

20 

4.932 

1.795 

98.572  i 

1909  

35 

19 

7.422 

2.516 

97.604  | 

1910  

38 

19 

5.131 

1.219 

122.151 

1911  

52 

19 

4.579 

1.518 

182.385  i 

1912  

33 

20 

8.694 

2.755 

185.206  | 

30 


Indastrieklasse, 

Jahr 

Üb?r- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 
| tigten 
; Arbeitern 

| davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

XTI.  Klasse.  Baugewerbe: 

1909  

15 

9 

834 

356 

42  679  | 

1909  

20 

11 

1.295 

484 

29.841  j 

1910  

14 

9 

1.217 

344 

20  915  ' 

1911  

44 

25 

2.194 

1.017 

82.810  i 

1912  

37 

18 

1.486 

788 

54.430  1 

XVII.  Klasse.  Graphische 

Gewerbe : 

1908  

76 

47 

5.568 

1.352 

34.322  | 

1909  

72 

41 

5.084 

1.599 

46.132 

1910  

86 

40 

4.765 

1.596 

77  491  ! 

1911  

77 

32 

3.906 

1.165 

23.578  i 

1912  

49 

32 

3.763 

700 

19.291 

XVIll.  Klasse.  Zentralanlagen 

für  Kraftlieferung,  Beheizung 

und  Beleuchtung: 

1908  

1 

1 

378 

44 

792 

1909—1911  

1911  

4 

’ 3 

’ 188  i 

6 

’ 708 

Zusammen: 

1908  

998 

543 

110.900 

34.603 

2,140.308 

1909  

1.121 

561 

125.959 

40.945 

2,338.260  i 

1910  

1.220 

606 

133.247 

45.0S4 

2,965.009  | 

1911  

1.246 

593 

113.673  j 

38.6S9 

2,483.587  j 

1912  

1.276 

668 

139.679 

1 

47.611 

2,744.341  | 

neu  urcis 
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K.  k.  Arbeitsstatistisches  Amt  im  Handelsministerium. 


Arbeitszeitverlängernngen 

(Überstunden) 


im  Jahre  1913 


in 


fabrik.smaßig'en  Betrieben 
Österreichs. 


mm  «r  laroiu» 


JL  iw 


Wien  1914 

Aus  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei. 


K.  k.  Arbeitsstatistisckes  Amt  im  Handelsministerium. 


Arbeitszeitverlängernngen 

(Überstunden) 


im  Jahre  1913 


fabriks  mäßigen  Betrieben 
Österreichs. 


Wien  1914. 

Aus  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei. 
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Einleitung. 


Nach  § 105  der  Gewerbeordnung  obliegt  es  dem  Handelsministerium, 
alljährlich  die  auf  Grund  des  § 96  a,  al.  4 der  Gewerbeordnung*)  be- 
willigten Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximalarbeitszeit  in  den 
fabriksmäßigen  Betrieben  zur  Kenntnis  des  Reichsrates  zu  bringen. 
Dies  geschieht  im  nachstehenden  für  das  Jahr  1913,  wobei  auch  die  Ver- 
längerungen der  Arbeitszeit  gegen  bloße  Anmeldung  gemäß  § 96  a,  al.  5 
der  Gewerbeordnung**)  zur  Darstellung  gebracht  werden. 

Die  diesbezüglichen  Nachweisungen  erfolgen  wie  im  Vorjahre  nach 
Ländern  (Tabelle  I),  nach  Industrieklassen  (Tabelle  II)  und  nach  Ländern 
und  Industriezweigen  (Tabelle  III).  Die  Tabellen  IV  und  V geben  eine  Über- 
/ sicht  über  die  Ergebnisse  im  Quinquennium  1909  bis  1913. 

Im  Berichtsjahre  wurde  die  Maximalarbeitszeit  in  471***)  Betrieben 
(gegen  668  im  Vorjahre)  überschritten,  d.  i.  bei  2-8%  (3-9%f)  der  nach  dem 
Berichte  der  k.k.  Gewerbeinspektoren  (für  das  Jahr  1913)  bestehenden  17. 034 
(16.929)  fabriksmäßigen  Betriebe.  49%  der  für  1913  in  Betracht 
kommenden  Firmen  hatten  auch  im  Vorjahre  Überzeitarbeit  in  An- 
. Spruch  genommen. 


*)  § 96  a,  al.  4 lautet:  Wenn  Naturereignisse  oder  Unfälle  den  regel- 
mäßigen Betrieb  unterbrochen  haben  oder  wenn  ein  vermehrtes  Arbeitsbedürfnis 
eingetreten  ist,  kann  die  Gewerbebehörde  erster  Instanz  einzelnen  Gewerbe- 
unternehmungen eine  zeitweilige  Verlängerung  der  Arbeitszeit,  jedoch  längstens 
für  die  Dauer  von  drei  Wochen,  bewilligen;  über  diese  Frist  hinaus  steht  eine 
solche  Bewilligung  der  politischen  Landesbehörde  zu. 

**)  § 96  a,  al.  5 lautet:  Eine  Verlängerung  der  Arbeitszeit  kann  im 
Falle  zwingender  Notwendigkeit  und  während  längstens  dreier  Tage  in  einem 
Monate  gegen  bloße  Anmeldung  bei  der  Gewerbebehörde  erster  Instanz  erfolgen. 

. ***)  6 weitere  Betriebe  haben  von  der  erhaltenen  Überstundenbewilligung 
keinen  Gebrauch  gemacht. 

f)  Die  in  Klammern  beigesetzten  Zahlen  beziehen  sich  auf  das  Vorjahr. 


Von  den  Betrieben  mit  einer  Arbeiteranzahl  verlängerten  die  Maximal- 

arbeitszeit Betriebe 
19122)  1913  2) 

bis  20 x) 38  38 

von  21  bis  50  158  94 

„ 51  „ 100  153  102 

„ 101  „ 300  184  144 

„ 301  „ 1.000..... 106  74 

,,  mehr  als  1.000  18  16 


x)  Vornehmlich  15  bis  20  Arbeiter. 

2)  In  11  Fällen  war  die  Zahl  der  beschäftigten  Arbeiter  nicht  angegeben. 

9 „ 3 „ „ „ ,,  „ 

Die  471  Betriebe  überschritten  die  elfstündige  Maximalarbeits- 
dauerin 940  (1.276)  Fällen,  u.  zw.  in 

186  (247)  Fällen  auf  Grund  bloßer  Anmeldung, 

754  (1.029)  Fällen  auf  Grund  behördlicher  Bewilligung. 

Von  den  beanspruchten  Verlängerungen  wurden  905  (1.250)  voll 
und  35  (26)  teilweise  ausgenützt.*) 

Über  das  tägliche  Ausmaß  und  die  Dauer  der  Arbeitszeit- 
verlängerungen gibt  die  folgende  Übersicht  Aufschluß. 


Ausmaß  der  täglichen 
Arbeitszeitverlängerungen 

Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen 

1 bis 
3 Tage 
gegen 
bloße 
An- 
meldung 

bis  3 
Wochen 

über  3 
bis  6 
Wochen 

über  6 
bis  9 
Wochen 

über  9 
bis  12 
Wochen 

zu- 

sammen 

auf  Grund  einer  behördlichen 
Bewilligung 

. . „ , ( 1913.. 

73 

, , 212 

48 

22 

24 

379 

bis  1 Stunde / 

\ 1912.. 

107 

288 

78 

26 

16 

515 

, 1 ( 1913. . 

97 

296 

73 

30 

39 

535 

über  1 bis  2 Stunden / 

\ 1912.. 

119 

411 

106 

38 

58 

732 

( 1913 

über  2 bis  3 Stunden ) 

16 

9 ' 7 

9 2 

9 i 

26 

\ 1912.. 

21. 

i)  7 

!)'  ! 

29 

_ (1913.. 

186 

515 

123 

53 

63 

940 

Summe . . / 

\ 1912.. 

247 

706 

185 

64 

74 

1.276 

J)  Ausnahmsweise  Überschreitungen  (Überschreitung)  des  für  Überstunden- 
bewilligungen normierten  täglichen  Ausmaßes. 

Die  Gesamtzahl  der  geleisteten  Überstunden**)  betrug 
in  den  940  (1.276)  Fällen  von  Arbeitszeitverlängerungen  28.975  (40.082), 


*)  Weitere  19  (37)  beanspruchte  Verlängerungen  wurden  überhaupt 
nicht  ausgenützt. 

**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeit- 
verlängerungen. 


wovon  837  (1.067)  Stunden  gegen  bloße  Anmeldung  und  28.138  (39.015) 
auf  Grund  einer  behördlichen  Bewilligung  gemacht  wurden. 

Zur  Bewältigung  der  Mehrarbeit  zog  man  31.002  (47.611)  von 
104.962  (139.679)  in  den  Betrieben  überhaupt  beschäftigten  Arbeitern 
heran,  die  insgesamt  1,891.796  (2,744.341)  Arbeitsstunden*)  leisteten. 

Die  durchschnittliche  Belastung  des  einzelnen  Arbeiters 
betrug  61  Stunden  (gegen  58  im  Vorjahre).  Die  Belastung  in  den  einzel- 
nen Industrieklassen  war  eine  sehr  verschiedene.  Unter  den  Durchschnitt 
sank  sie  in  der  Papierindustrie  (27  Stunden),  bei  den  graphischen 
Gewerben  (30),  in  der  Textilindustrie  (49)  und  der  Metallindustrie  (50)', 
über  dem  Durchschnitte  stand  sie  bei  der  Holzindustrie  (63),  Lebens- 
mittelindustrie (66),  chemischen  Industrie  (67),  Lederindustrie  (71), 
Maschinenindustrie  (76),  beim  Baugewerbe  (81),  bei  der  Stein-  und 
Tonindustrie  (83),  Bekleidungsindustrie  (86),  Gummiindustrie  (124)  und 
bei  der  Urproduktion  (132). 

Über  die  Anteilnahme  der  einzelnen  Länder  und  Industrieklassen 
an  der  Überzeitarbeit  sowie  über  die  diesbezüglichen  Veränderungen  gegen- 
über dem  Vorjahre  informieren  die  nachstehenden  Tabellen. 


Land 

Zahl  der  Fälle 
von 

Arbeitszeit- 

verlängerungen 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-) 

df>r  Fälle 

Von  allen  zur  Überzeit- 
arbeit herangezogenen 
Arbeitern  geleistete 
Mehrarbeit  in  Arbeits- 
stunden 

Zunahme  (+) 
Abnahme  ( — ) 

1912 

1913 

1912 

1913 

Niederösterreich 

209 

146 

_ 

63 

662.402 

371.294 

• — 291.108 

Oberösterreich 

29 

23 

— 

6 

61.286 

75.898 

+ 14.612 

Salzburg 

6 

5 

— 

1 

24.848 

24.480 

— 368 

Steiermark 

’95 

110 

+ 

15 

183.527 

168.501 

— 15.026 

Kärnten  

7 

12 

+ 

5 

2.763 

11.3^9 

+ 8.566 

Krain 

32 

20 

12 

53.133 

33.324 

— 19.809 

Küstenland 

2 

1 

1 

*) 

476 

+ 476 

Tirol  und  Vorarlberg  . . 

76 

50 

----- 

26 

133.278 

89.979 

— 43.299 

Böhmen 

398 

263 

— 

135 

747.665 

622.611 

— 125.054 

Mähren 

296 

214 

— 

82 

572.087 

325.315 

— 246.772 

Schlesien  

107 

84 

— 

23 

201.134 

144.491 

— 56.643 

Galizien 

15 

12 

— 

3 

36.302 

24.098 

— 12.204 

Bukowina  

4 

— 

4 

65.916 

— 65.916 

Summe  . . 

1.276 

940 

- 

336 

2,744.341 

1,891.796 

— 852.545 

J)  Die  für  d 
zeitarbeit  herangezogi 

ie  Bered 
men  Arb 

inung  d( 
eiter  fehl 

;r  Mehrarbeit  r 
t. 

Lotwendige  A 

ngabe  über  < 

iie  zur  Über- 

i 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen, 
ihrer  Dauer  und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 
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Industrieklasse 

Zahl  der 
Fälle  von 
Arbeitszeit- 
verlänge- 
rungen 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-) 

der  Fälle 

Von  allen  zur  Überzeit- 
arbeit herangezogenen 
Arbeitern  geleistete 
Mehrarbeit  in  Arbeits- 
stunden 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-) 

1912 

1913 

1912 

j 1913 

I.  Urproduktion 

2 

+ 2 

5.544 

+ 5.544 

III.  Industrie  in  Steinen, 
Erden,  Ton  und  Glas  . 

125 

113 

— 12 

345.458 

261.786 

— 83.672 

IV.  Metallverarbeitung  . . 

82 

55 

— 27 

222.546 

89.070 

— 133.476 

V.  Erzeugung  von  Ma- 
schinen, Apparaten, 
Instrumenten  und 
Transportmitteln  . . . 

92 

56 

— 36 

157.671 

138.924 

— 18.747 

VI.  Industrie  in  Holz-, 
Flecht-,  Dreh-  und 
Schnitzwaren 

50 

59 

\ 

+ 9 

128.901 

109.522 

— 19.379 

VII.  Erzeugung  von  Waren 
aus  Kautschuk,  Gutta- 
percha und  Zelluloid  . 

6 

8 

+ 2 

4.248 

48.370 

+ 44.122 

VIII.  Industrie  in  Leder, 
Häuten,  Borsten, 
Haaren,  Federn  und 
ähnlichen  Materialien 

13 

13 

23.097 

17.153 

— 5.944 

IX.  Textilindustrie 

646 

431 

— 215 

1,184.268 

680.367 

— 503.901 

X.  Tapezierergewerbe  . . . 

1 

• 

— 1 

96 

— 96 

XI.  Bekleidungs-und  Putz- 
warenindustrie 

50 

37 

— 13 

81.637 

96.332 

+ 14.695 

XII.  Papierindustrie 

39 

16 

— 23 

36.353 

9.592 

— 26.761 

XIII.  Industrie  in  Nahrungs- 
und Genußmitteln  . . . 

49 

44 

— 5 

300.431 

249.901 

— 50.530 

XV.  Chemische  Industrie  . 

33 

33 

185.206 

87.968 

— 97.238 

XVI.  Baugewerbe  

37 

35 

— 2 

54.430 

82.780 

+ 28.350 

XVII.  Graphische  Gewerbe. . 

49 

38 

— 11 

19.291 

14.487 

— 4.804 

XVIII.  Zentralanlagen  für 
Kraftlieferung,  Be- 
heizung und  Beleuch- 
tung 

4 

— 4 

708 

— 708 

Summe . . 

1.276 

940 

— 336 

2,744.341 

1,891.796 

— 852.545 
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Über  die  bemerkenswertesten  Zu-  und  Abnahmen  in  den  einzelnen 
Industriezweigen  informiert  die  folgende  Darstellung. 


Steinbearbeitung: 

Böhmen 

Schlesien  

Ziegelerzeugung : 

Niederösterreich 

Oberösterreich , . 

Salzburg 

Steiermark 

Kärnten 

Krain  

Tirol 

Glasschleiferei : 

Böhmen 

Gewinnung  von  Gußwaren 
zweiter  Schmelzung: 
Mähren 

Gewinnung  und  Raffinierung 
von  Schmiedeeisen  und 
Stahl: 

Steiermark  

Mähren 

Email-,  Eisen-  und  Blech- 
warenerzeugung: 

Mähren 

Schlosserwarenerzeugung: 
Böhmen 

Erzeugung  von  Draht, 
Drahtstiften,  Nieten, 
Schrauben  etc.j 

Niederösterreich 

Steiermark 

Galizien 

Erzeugung  von  Flaschen- 
kapseln ; 

Böhmen 

Ösenerzeugung : 

Böhmen 

Erzeugung  von  Sieb-  und 
Drahtwaren : 

Niederösterreich 

Erzeugung  von  Klempner- 
waren : 

Mähren 

Erzeugung  von  Blechen  und 
Röhren: 

Böhmen 

Erzeugung  von  Patronenhül- 
sen und  Zündhütchen : 

Niederösterreich 

Metallwarenerzeugung  : 

Niederösterreich 

Böhmen 

Mähren 


1912 

1913 

1912 

1913 

Arbeitsstunden 

Arbeitsstunden 

Gold-  und  Silberwaren- 

2.496 

7.956 

erzeugung: 

4.104 

2.640 

Niederösterreich 

2.944 

Erzeugung  von  Dampfkesseln 

33.360 

8.208 

und  Motoren: 

18.232 

30.830 

Niederösterreich 

7.388 

22.860 
151  700 

21.600 
1 02  526 

Erzeugung  landwirtschaft- 

1.764 

licher  Maschinen: 

34.664 

11.604 

Böhmen 

3.780 

. 

41  082 

28.818 

Mähren 

2.160 

Erzeugung  anderer  Ma- 

12.576 

23.436 

1 schinen: 

Niederösterreich 

14.409 

3.955 

Oberösterroich 

4.080 

8.820 

Kärnten 

7.790 

2.082 

180 

Tirol  

1.260 

Böhmen 

25.092 

1.264 

Mähren 

7.062 

500 

Schlesien  

540 

10.750 

Galizien  

6.534 

2.908 

1.836 

7.200 

33.462 

Waffen  erz  eugung  : 

Niederösterreich 

1.674 

8.532 

1.890 

Transportmittelerzeugung : 

Niederösterreich 

2.769 

60.061 

Böhmen 

1.768 

2.940 

Mähren 

2.208 

8.598 

Erzeugung  von  Fahrrädern : 

Steiermark 

1.140 

, 8.310 

, 

Elektrotechnik: 

47.320 

1.815 

364 

4.176 

Niederösterreich 

70.213 

4.336 

16.880 

Böhmen 

2.940 

16.494 

Grammophonerzeugung : 

Böhmen 

1.890 

1.560 

Sägewerke: 

1.980 

Niederösterreioh 

11.108 

5.165 

Steiermark 

3.728 

Kärnten 

1.459 

Krain 

*988 

4.860 

1.700 

Böhmen 

6.444 

9.606 

Mähren 

1.620 

Schlesien  

65.916 

12.320 

1.620 

Holzimprägnierung  : 

Niederösterreich 

4.440 

Bautischlerei  : 

2.016 

Böhmen 

1.440 

Möbeltischlerei: 

28.860 

Mähren 

23.544 

29.400 

Schlesien  

9.900 

24.990 

75.024 

25.436 

Leisten-  und  Rahmen- 

17.388 

6.288 

erzeugung: 

1.200 

. 

Oberösterreich 

270 

4.42' 
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1912 

1913 

1912 

1913 

Arbeitsstunden 

Arbeitsstunden 

Gummiwarenerzeugung : 

Posamentenerzeugung : 

Niederösterreich 

840 

46.096 

Böhmen 

22.488 

2.850 

Oberösterreich 

2.208 

Böhmen 

1.200 

2.274 

Erzeugung  von  Bändern: 

Riemenerzeugung : 

Böhmen 

6.480 

16.500 

Mähren 

3.860 

924 

Strick-  und  Wirkwarener- 

Bürstenerzeugung: 

zeugung: 

Böhmen 

5.508 

Böhmen 

158.055 

134.840 

Mähren 

96.162 

14.085 

Schaf-  und  Baumwoil- 

bereitung: 

Spitzenerzeugung : 

Böhmen 

7.848 

Niederösterreich 

2.800 

Schaf  Wollspinnerei : 

Böhmen 

5.028 

2.160 

' Tirol  . 

11.452 

1.380 

39.381 

9.720 

9.759 

Stickereiwarenerzeugung : 

Vorarlberg 

Böhmen 

6.108 

32.767 

4.673 

8.470 

Mähren 

Kotzen-  und  Decken- 

Bleicherei,  Färberei  und 

erzeugung:  \ 

Appretur  von  Textilwaren: 

Niederösterreich 

1.440 

3.120 

Niederösterreich 

24.422 

2.700 

Böhmen 

50.850 

Vorarlberg 

16.155 

10.752 

Schlesien  

6.675 

12.510 

Böhmen 

24.029 

7.420 

Teppicherzeugung : 

Mähren 

4.710 

Schlesien  

4.592 

1.680 

Niedefösterreich 

1.072 

2.943 

Stof  f druck  erei: 

S ch  af  wollwar  enerzeugung : 

** 

Niederösterreich 

33.400 

27.245 

Tirol 

10.152 

Oberösterreich  

23.040 

29.044 

Böhmen 

34.248 

48.964 

Böhmen 

18.900 

4.996 

Mähren 

284.954 

136.044 

Kleidermacherei: 

Schlesien  

101.045 

40.179 

10.116 

51.800 

Galizien  

5.634 

7.074 

Mähren 

Baumwoil-  und  Vigogne- 
spinnerei  und -Zwirnerei: 

Schuhmacherei: 

Steiermark 

Böhmen 

2.160 

1.728 

# 

*144 

Niederösterreich 

24.987 

6.978 

Vorarlberg . 

1.728 

Kürschnerwarenerzeugung : 

Böhmen 

5.871 

12.558 

Böhmen 

4.641 

Baum  Wollweberei: 

Hutmacherei  und  Filzerzeu- 

Oberösterreich  

1.872 

gung: 

Vorarlberg  

41.108 

10*848 

Niederösterreich 

5.143 

3.420 

Böhmen 

37.701 

5.955 

Mähren 

20.034 

2.200 

Mähren 

3.636 

1.626 

Galizien 

3.894 

896 

Doohterzeugung: 

Strohhuterzeugung : 

Ob  er  Österreich 

2.005 

1.224 

Krain  

Mähren 

10.008 

3.132 

12.720 

Flachs-,  Hanf-  und  Jute- 

spinnerei: 

Wäscherei  und  Wäsche- 

Niederösterreich  

6.656 

putzerei  : 

Böhmen 

3.298 

11.061 

Niederösterreich 

17.053 

19.674 

Mähren 

Schlesien 

10.940 

48.360 

L920 

Papiererzeugung: 

Leinenweberei: 

Niederösterreich. 

1.324 

300 

Krain 

4774 

Mähren 

3.276 

1.350 

Böhmen 

2.949 

*689 

Spinnerei  und  Spinnstoffzu- 

Papierkonfektion: 

richtung: 

Oberösterreich 

3.540 

Böhmen 

4.320 

Vorarlberg 

1.107 

Mähren 

9.768 

Buchbinderei: 

Gummiwarenweberei: 

Niederösterreich 

4.540 

1.995 

Böhmen 

9.000 

Böhmen 

1.386 
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1912 

1913 

1912 

1913 

Arbeitsstunden 

Arbeitsstunden 

Kartonagewarenerzeugung : 

Munitionserzeugung : 

Niederösterreich 

6.882 

Niederösterreich 

14.400 

Böhmen 

6.312 

2.700 

Zuckererzeugung: 

Erzeugung  von  Explosiv- 

Mähren  

432 

2.604 

stoffen  und  Zündwaren: 

Schokolade-,  Kanditen-  und 

Niederösterreich 

54.984 

Zuckerwarenerzeugung : 

Steiermark 

Böhmen 

2.285 

864 

3.122 

2.844 

Niederösterreioh 

104.500 

55.200 

Schlesien  

9.870 

20.876 

Vorarlberg 

2.457 

Böhmen 

106.992 

120.868 

Salamierzeugung : 

B auunternehmungen : 

Niederösterreich 

18.452 

29.993 

Niederösterreioh 

38.332 

22.300 

Steiermark 

15.066 

43.925 

Konservenerzeugung ; 

Böhmen 

720 

5.280 

Tirol 

8.160 

22.632 

Böhmen 

29.520 

17.080 

Baumeister: 

Mähren 

2.880 

Steiermark 

1.144 

Galizien  

3.360 

Mähren 

5.400 

3.012 

Sodawassererzeugung : 

Schlesien  

11.928 

90 

Böhmen 

4.680 

Kohlenstiftenerzeugung : 

Schriftgießerei: 

Niederösterreich 

1.196 

Niederösterreich 

570 

2.320 

Seifen-  und  Fettwaren- 

Buch- und  Steindruckerei : 

erzeugung: 

\ 

Nie  der  österrei  ch 

6.828 

7.441 

Böhmen 

112.578 

34.440 

Oberösterreich  

3.252 

274 

Mähren 

. 

6.072 

Steiermark 

1.001 

N 


/ 
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Tabelle  I.  Verlängerungen  der  elf  ständigen  Maximal- 


Land 

Betriebe  mit  Arbeitszeit-  1 
Verlängerungen 

darin  beschäftigte 
Arbeiter 

davon  zur  Überstunden- 
arbeit herangezogen 

Überzeit- 

Anmeldungen 

anmeldungen 

g 

§> 

fl 

§> 

ffl 

S 

0 

Tages- 

1 

2 

3 

bis  3 Tage 

Niederösterreich 

79 

24.150 

5.790 

22 

124 

3 

15 

4 

Oberösterreich 

16 

2.342 

772 

1 

22 

• 

1 

Salzburg 

5 

420 

380 

5 

• 

• 

Steiermark 

46 

5.526 

1.759 

14 

96 

5 

6 

3 

Kärnten  

6 

597 

177 

• 

12 

• 

• 

Krain 

12 

641 

482 

4 

16 

4 

• 

Küstenland 

1 

290 

34 

1 

• 

Tirol  und  Vorarlberg -. 

28 

2.520 

1.258 

15 

35 

3 

12 

Böhmen 

1 

155 

34.091 

9.988 

38 

225 

5 

26 

7 

Mähren 

72 

25.636 

7.068 

80 

134 

53 

25 

2 

Schlesien  

41 

7.135 

2.872 

11 

73 

• 

11 

• i 

Galizien 

10 

1.614 

422 

1 

11 

• 

1 

Summe  

471 

104.962 

31.002 

186 

754 

73 

97 

16 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen. 
**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen,  deren  Dauer 
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arbeitszelt  im  Jahre  191 3 nach  Ländern. 


Bewilligungen 

Summe 

der  Überstunden*) 
auf  Grund  von 

Mehrarbeit**) 

ausmaß  in  Stunden 

in 

Stunden 

reduziert 
auf  elf- 
stündige 
Arbeits- 
tage 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

An- 

mel- 

dungen 

i 

Be- 

willi- 

gungen 

bis 

3 Wochen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

27 

57 

5 

22 

3 

5 

3 

2 

109 

4.385 

371.294 

33.754 

1 

5 

4 

3 

5 

2 

2 

6 

1.225 

75.898 

6.900 

1 

• 

1 

3 

324 

24.480 

2.225 

8 

58 

1 

9 

2 

8 

2 

8 

52 

4.533 

168.501 

15.318 

5 

2 

3 

1 

1 

454 

11.329 

1.030 

2 

4 

3 

1 

1 

2 

3 

12 

1.072 

33.324 

3.029 

1 

• 

• 

14 

476 

43 

12 

14 

2 

4 

3 

77 

1.219 

89.979 

8.180 

67 

91 

12 

17 

9 

7 

7 

15 

207 

8.494 

622.611 

56.601 

63 

34 

18 

8 

3 

2 

4 

2 

308 

3.788 

325.315 

29.574 

26 

31 

3 

7 

1 

2 

1 

2 

64 

2.175 

144.491 

13.136 

1 

7 

1 

1 

1 

2 

455 

24.098 

2.191 

212 

303 

48 

75 

1 

22 

31 

24 

39 

837 

28.138 

1,891.796 

171.981 

und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 
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Tabelle  II.  Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximal- 


Industrieklassen 

Betriebe  mit  Arbeitszeit- 
verlängerungen 

darin  beschäftigte 
Arbeiter 

'S  s 

Überzeit- 

Anmeldungen 

davon  zur  Überstun 
arbeit  herangezog 

anmeldungen 

bewilligungen 

Tages- 

1 

2 

3 

bis  3 Tage 

I.  Urproduktion 

1 

340 

42 

2 

III.  Industrie  in  Steinen,  Erden, 

65 

6.603 

3.138 

4 

109 

1 

3 

IV.  Metallverarbeitung 

27 

12.482 

1.768 

16 

39 

2 

11 

3 

V.  Erzeugung  von  Maschinen, 

Apparaten,  Instrumenten 

und  Transportmitteln  . . . 

35 

13.132 

1.823 

3 

53 

3 

VI.  Industrie  in  Holz-,  Flecht-, 

Dreh-  und  Schnitzwaren  . 

35 

5.457 

1.739 

2 

57 

1 

1 

VII.  Erzeugung  von  Waren  aus 

Kautschuk,  Guttapercha 

und  Zelluloid 

5 

3.163 

389 

8 

VIII.  Industrie  in  Leder,  Häuten, 

Borsten,  Haaren,  Federn 

und  ähnlichen  Materialien 

7 

1.023 

243 

2 

11 

2 

IX.  Textilindustrie  

182 

42.846 

13.766 

119 

312 

54 

59 

6 

XI.  Bekleidungs-  und  Putz- 

warenindustrie   

17 

1.853 

1.117 

10 

27 

7 

2 

1 

XII.  Papierindustrie  

12 

1.889 

359 

3 

13 

2 

1 

XIII.  Industrie  in  Nahrungs-  und 

Genußmitteln 

30 

5.843 

3.794 

2 

42 

2 

XV.  Chemische  Industrie 

16 

5.681 

1.308 

6 

27 

4 

2 

XVI.  Baugewerbe 

17 

1.548 

1.027 

5 

30 

2 

3 

XVII.  Graphische  Gewerbe  

22 

3.102 

489 

14 

24 

10 

4 

Summe  . . 

471 

104.962 

31.002 

186 

754 

73 

97 

16 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen. 
**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen,  deren  Dauer 


arbeitszeit  im  Jahre  1918  nach  Industrieklassen. 


OmVERSlTY  OF^UaOISLlBftMET 
NOV  1 1- 


Bewilligungen 

Summe 

der  Überstunden*) 
auf  Grund  von 

Mehrarbeit**) 

ausmaß  in  Stunden 

in 

Stunden 

reduziert 
auf  elf- 
stündige 
Arbeits- 
tage 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

An- 

mel- 

dungen 

Be- 

willi- 

gungen 

bis 

3 Wochen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

1 

1 

132 

5.544 

504 

14 

43 

7 

13 

2 

11 

6 

13 

14 

5.863 

261.786 

23.799 

15 

12 

7 

1 

2 

2 

89 

1.451 

89.070 

8.097 

19 

13 

6 

4 

2 

3 

6 

6 

2.194 

138.924 

12.630 

13 

25 

2 

8 

3 

1 

1 

4 

15 

2.265 

109.522 

9.957 

2 

1 

3 

1 

1 

290 

48.370 

4.397 

2 

5 

1 

1 

1 

1 

12 

473 

17.153 

1.559 

118 

113 

23 

27 

8 

9 

7 

7 

534 

9.711 

680.367 

61.852 

7 

9 

2 

5 

2 

1 

1 

38 

1.025 

96.332 

8.757 

5 

4 

1 

2 

1 

. 21 

422 

9.592 

872 

7 

18 

3 

4 

1 

2 

5 

2 

12 

1.776 

249.901 

22.718 

5 

16 

3 

1 

1 

1 

15 

912 

87.968 

7.997 

4 

22 

1 

1 

1 

-1 

16 

1.097 

82.780 

7.525 

1 

21 

1 

1 

65 

527 

14.487 

1.317 

212 

303 

48 

75 

22 

31 

24 

39 

837 

28.138 

1,891.796 

171.981 

und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 
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Tabelle  HI.  Arbeitszeitverlängerungen  im  Jahre  1913  nach  Industriezweigen 

und  Ländern. 


Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

I.  Klasse : Urproduktion 

2 

1 

340 

42 

5.544 

Bergbau 

. 

2 

1 

340 

42 

5.544 

Mahren 

2 

1 

340 

42 

5.544 

III.  Klasse : Industrie  in  Steinen, 

Erden,  Ton  und  Glas 

4 

109 

65 

6.603 

3.138 

261.786 

Marmorwerke  

1 

1 

120 

80 

2.880 

Salzburg 

1 

1 

120 

80 

2.880 

Steinbearbeitung  

8 

5 

408 

306 

10.596 

Böhmen  • 

4 

2 

200 

141 

7.956 

Schlesien 

4 

3 

208 

165 

2.640 

Schottererzeugung  

2 

1 

17  ■ 

10 

1.560 

Schlesien 

2 

1 

17 

10 

1.560 

Karborundumerzeugung 

1 

1 

304 

33 

792 

Böhmen  

1 

1 

304 

33 

792 

Ziegelerzeugung  

3 

86 

49 

2.469 

2.130 

205.666 

Niederösterreich 

1 

1 

252 

228 

8.208 

Oberösterreich 

11 

7 

468 

281 

30.830 

Salzburg 

4 

4 

300 

300 

21.600 

Steiermark 

3 

57 

28 

1.006 

883 

102.526 

Kärnten  , 

2 

1 

40 

40 

2.080 

Krain 

7 

5 

155 

150 

11.604 

Tirol 

4 

3 

248 

248 

28.818 

Porzellanerzeugung  

7 

4 

2.660 

273 

10.896 

Böhmen  

7 

4 

2.660 

273,. 

10.896 

Porzellanmalerei 

1 

1 

20 

10 

20 

Böhmen 

1 

1 

20 

10 

20 

Glaserzeugung 

. 

2 

2 

474 

165 

5.940 

Böhmen  

. 

2 

2 

474 

165 

5.940 

Glasschleiferei 

. 

2 

1 

131 

131 

23.436 

Böhmen  

2 

1 

131 

131 

23.436 

V 


f 
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Überstunden- 

a 

mit 

davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieb« 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

IY.  Klasse : Metallverarbeitung  . . 

16 

39 

27 

12.482 

1.768 

89.070 

Gewinnung  von  Gußwaren 
zweiter  Schmelzung 

. 

1 

1 

224 

10 

180 

Mähren 

. 

2# 

1 

224 

10 

180 

Gewinnung  und  Raffinierung 

von  Schmiedeeisen  und  Stahl. . 

• 

9 

3 

2.930 

245 

33.462 

Mähren 

9 

3 

2.930 

245 

33.462 

Schmiede  und  Werkzeugmacher 

1 

2 

2 

160 

110 

1.410 

Böhmen  

1 

1 

98 

60 

360 

Mähren 

1 

1 

1 

62 

50 

1.050 

Sensenerzeugung 

1 

1 

70 

70 

840 

Steiermark 

1 

1 

70 

70 

840 

Email«,  Eisen-  und  Blechwaren- 

erzeugung   

2 

. 

1 

855 

235 

1.890 

Mähren 

2 

1 

855 

235 

1.890 

Schlosserwarenerzeugung  : 

1 

1 

50 

35 

2.940 

Böhmen 

1 

1 

50 

35 

2.940 

Herstellung  eiserner  Baukon- 

struktionen   

4 

2 

2 

754 

71 

2.244 

Steiermark 

4 

1 

600 

50 

480 

Mähren 

2 

1 

154 

21 

1.764 

Erzeugung  von  Draht,  Draht- 

stiften, Nieten,  Schrauben  etc. . 

3 

2 

344 

74 

4.540 

Nieder  Österreich 

1 

1 

44 

26 

364 

Steiermark 

2 

1 

300 

48 

4.176 

Ösenerzeugung 

1 

1 

150 

110 

1.980 

Böhmen  

1 

1 

150 

110 

1.980 

Drahtwarenerzeugung 

3 

1 

150 

3 

324 

Steiermark 

3 

1 

150 

3 

324 

Metall  Warenerzeugung 

6 

14 

10 

6.320 

655 

1.724 

Nieder  Österreich 

8 

6 

5.780 

495 

25.436 

Böhmen  

6 

6 

4 

540 

160 

6.288 

Zinntubenerzeugung 

3 

1 

55 

30 

456 

Vorarlberg 

3 

. 

1 

55 

30 

456 

Emailwarenerzeugung 

2 

1 

420 

120 

7.080 

Schlesien 

• 

2 

1 

420 

120 

7.080 

Überstunden- 

a 

mit 

davon 

zur 

/ 

Industriezweig, 

Land 

] 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

in  Betriebe 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

V.  Klasse:  Erzeugung  von  Ma- 

scliinen,  Apparaten,  Instrumen- 

ten  und  Transportmitteln 

3 

53 

35 

13.132 

1.823 

138.924 

Erzeugung  landwirtschaftlicher 

Maschinen 

. 

1 

1 

120 

120 

2.160 

Mähren 

1 

1 

120 

120 

2.160 

Erzeugung  anderer  Maschinen  . . 

27 

18 

3.829 

653 

36.219 

Nieder  Österreich 

9 

6 

1.031 

184 

x 3.955 

Oherösterreich 

2 

1 

95 

50 

8.820 

Kärnten  

4 

3 

370 

85 

7.790 

Vorarlberg 

2 

1 

218 

10 

232 

Böhmen  

3 

3 

339 

50 

1.260 

Mähren 

1 

1. 

14 

14 

504 

Schlesien 

5 

2 

1.340  . 

115 

10.758 

Galizien  

1 

1 

■ 422 

145 

2.900 

Erzeugung  von  Transportmitteln 

1 

7 

4 

4.734 

499 

68.659 

Nieder  Österreich 

3 

1 

1.001 

351 

60.061 

Mähren 

1 

4 

3 

3.733 

148 

8.598 

Erzeugung  von  Fahrrädern  . . . . . 

1 

3 

2 

1.412 

80 

8.310 

Steiermark 

1 

3 

2 

1.412 

80 

8.310 

Elektrotechnik 

1 

11 

7 

2.941 

391 

21.712 

Nieder  Österreich 

1 

3 

2 

2.640 

219 

4.336 

Vorarlberg 

1 

1 

80 

1 

18 

Böhmen  

4 

3 

213 

163 

16.494 

Schlesien  

3 

1 

8 

8 

864 

Uhrenerzeugung 

1 

1 

32 

16 

816 

Vorarlberg 

7 

1 

3% 

16 

816 

Erzeugung  von  chirurgischen 

12 

216 

Instrumenten 

1 

1 

12 

Nieder  Österreich 

1 

1 

12 

12 

216 

Schallplattenerzeugung 

1 

1 

52 

52 

■ 832 

\ Niederösterreich 

1 

1 

52 

52 

832 
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Überstunden- 

a 

mit 

davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

be  willi* 
gungen 

in  Betriebe 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

VI.  Klasse : Holzindustrie 

2 

57 

35 

5.457 

1.739 

109.522 

Sägewerke 

1 

30 

19 

1.125 

502 

37.246 

Nieder  Österreich 

1 

7 

5 

433 

140 

5.165 

Steiermark 

5 

3 

118 

53 

3.728 

Kärnten  

6 

2 

187 

52 

1.459 

Krain 

3 

2 

46 

* 37 

4.860 

Vorarlberg 

, 

1 

1 

15 

3 

108 

Böhmen  

7 

’ 5 

246 

137 

9.606 

Galizien. 

1 

1 

80 

80 

12.320 

Holzimprägnierung 

4 

1 

60 

15 

4.440 

Niederösterreich 

t 

4 

1 

60 

15 

4.440 

Holzbearbeitung  ohne  nähere 
Bezeichnung 

1 

1 

• 

311 

70 

2.520 

Mähren 

1 

1 

311 

70 

2.520 

Parkettenerzeugung 

1 

1 

25 

5 

180 

Krain 

1 

2 

25 

5 

180 

Bautischlerei 

1 

1 

100 

30 

1.440 

Böhmen  

1 

1 

100 

30 

1.440 

Möbeltischlerei 

13 

6 

2.933 

832 

54.552 

Böhmen  

2 

2 

203 

12 

162 

Mähren  '. 

2 

2 

1.300 

350 

29.400 

Schlesien 

9 

4 

1.430 

470 

24.990 

Leisten-  und  Rahmenerzeugung. 

1 

1 

144 

123 

4.428 

Ober  Österreich 

1 

2 

144 

123 

4.428 

Knopferzeugung 

1 

1 

2 

535 

30 

270 

Böhmen  

2 

1 

2 

535 

30 

270 

Spielwarenerzeugung 

. 

5 

3 

224 

132 

4.446 

Nieder  Österreich 

. 

1 

2 

100 

30 

630 

Böhmen  

• 

4 

2 

124 

102 

3.816 

Vn.Klasse : Erzeugung  von  Waren 
aus  Kautschuk,  Guttapercha 
und  Zelluloid 

8 

5 

3.163 

389 

48.370 

Gummiwarenerzeugung 

8 

5 

3.163 

389 

48.370 

Nieder  Österreich 

6 

3 

2.844 

296 

46.096  1 

Böhmen  

2 

2 

319 

93 

2.274  I 

o 
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Überstunden- 

a 

mit 

davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

in  Betriebt 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

VIII.  Eiasse : Industrie  in  Leder, 
Häuten, Borsten, Haaren,  Federn 

V 

und  ähnlichen  Materialien 

2 

11 

7 

1.023 

243 

17.153 

Gerberei  

1 

6 

3 

718 

111 

5.924 

Nieder  Österreich 

1 

6 

3 

718 

111 

5.924 

Lederwarenerzeugung 

. 

2 

2 

176 

65 

3.960 

Krain 

. 

2 

2 

176 

65 

3.960 

Riemenerzeugung 

1 

1 

1 

22 

22 

924 

Mähren 

1 

1 

1 

22 

22 

924 

Federnreinigung 

. 

2 

1 

107 

45 

6.345 

Böhmen  

• 

2 

1 

107 

45 

6.345 

IX.  Klasse:  Textilindustrie 

119 

312 

182 

42.846 

13.766 

680.367 

Schaf-  und  Baumwo  11- 

bereitung 

. 

2 

1 

1.812 

218 

7.848 

Böhmen  

2 

1 

1.812 

218 

7.848 

Seidenspinnerei 

. 

1 

1 

290 

34 

476 

Küstenland 

1 

1 

290 

34 

476 

Schafwollspinnerei 

8 

9 

5 

1.729 

304 

19.479 

Böhmen  

1 

1 

1.100 

135 

9.720 

Mähren 

8 

8 

4 

629 

169 

9.759 

Kotzen-  und  Deckenerzeugung  . . 

. 

10 

5 

652 

501 

66.480 

Niederösterreich 

1 

1 

60 

60 

3.120 

Böhmen  

. 

6 

3 

462 

311 

50.850 

Schlesien 

. 

3 

1 

130 

130 

12.510 

Teppich-  und  Möbelstofferzeu- 

gung   

1 

8 

4 

965 

96 

3.363 

Nieder  Österreich 

1 

7 

3 

765 

61 

2.943 

Böhmen  

. 

1 

1 

200 

35 

420 

Schafwollwarenerzeugung 

76 

113 

64 

17.210 

7.001 

243.133 

Steiermark 

1 

1 

130 

40 

720 

Tirol 

. 

1 

1 

141 

141 

10.152 

Böhmen  

5 

19 

16 

4.077 

1.294 

48.964 

Mähren 

63 

63 

27 

10.174 

4.163 

136.044 

Schlesien 

8 

24 

16 

2.218 

1.271 

40.179 

Galizien  

' 

5 

3 

470 

92 

7.074 
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Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Watteerzeugung 

2 

1 

30 

10 

780 

Mähren 

2 

1 

30 

10 

780 

Baumwoll-  und  Vigognespinne- 

rei  und -Zwirnerei  

17 

13 

2.797 

555 

21.516 

Nieder  Österreich 

6 

4 

986 

148 

6.978 

Böhmen  

8 

7 

1.581 

322 

12.558 

Mähren 

1 

1 

184 

60 

1.080 

Schlesien 

2 

1 

46 

25 

900 

Baumwollweberei 

4 

12 

10 

3.147 

518 

18.429 

Vorarlberg 

1 

1 

226 

226 

10.848 

Böhmen  

3 

7 

5 

1.920 

217 

5.955 

Mähren  

1 

4 

4 

1.001 

75 

1.626 

Dochterzeugung 

1 

1 

179 

36 

1.224 

Oberösterreich 

. 

1 

1 

179 

36 

1.224 

Flachs-,  Hanf-  und  Jutespinnerei 

und  -weberei 

4 

5 

5 

1.769 

194 

12.981 

Böhmen  

4 

2 

4 

1.699 

174 

11.061 

Schlesien 

3 

1 

70 

20 

1.920 

Leinenweberei 

3 

2 

307 

27 

1.483 

Oberösterreich 

1 

1 

265 

7 

133 

Mähren 

2 

1 

42 

20 

1.350 

Weberei  ohne  nähere  Bezeich- 

nung   

3 

2 

201 

95 

2.385 

Oberösterreich 

1 

1 

71 

35 

945 

Böhmen  

2 

1 

130 

60 

1.440 

Gummiwarenweberei 

2 

1 

250 

250 

9.000 

Böhmen  

2 

1 

250 

250 

9.000 

Posamentenerzeugung 

6 

12 

6 

1.007 

348 

6.793 

Böhmen  

6 

6 

3 

363 

64 

2.850 

Mähren 

4 

2 

620 

280 

3.835 

Schlesien 

. 

2 

1 

24 

4 

108 

ErzeugungvonBändern  

.. 

4 

1 

380 

100 

16.500 

Schlesien 

4 

1 

380 

100 

16.500 

Strick-  und  Wirkwarenerzeugung 

5 

63 

29 

4.632 

1.994 

149.069 

Nieder  Österreich 

1 

1 

30 

4 

144 

2* 
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Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Böhmen  

5 

57 

25 

3.652 

1.741 

134.840 

Mähren 

5 

3 

950 

249 

14.085 

Spitzenerzeugung 

2 

2 

75 

35 

2.160 

Böhmen  

2 

2 

75 

35 

2.160 

Stickereiwarenerzeugung 

7 

16 

14 

1.282 

439 

13.143 

Vorarlberg 

7 

11 

10 

568 

246 

4.673 

Böhmen  y. . . . . 

5 

4 

714 

193 

8.470 

Bleicherei,  Färberei  und  Appre- 

tur  von  Textilwaren 

6 

14 

9 

1.416 

470 

22.552 

Niederösterreich 

• 

1 

1 

430 

150 

2.700 

Vorarlberg 

3 

5 

2 

193 

139 

10.752 

Böhmen  

2 

7 

5 

673 

141 

7.420 

Schlesien 

1 

1 

1 

120 

40 

1.680 

Stofldruckerei 

2 

13 

6 

2.716 

541 

61.573 

Nieder  Österreich 

4 

1 

650 

250 

27.245 

Oberösterreich . . 

2 

1 

480 

165 

29.044 

Vorarlberg  

2 

1 

289 

8 

288 

Böhmen  

2 

5 

3 

1.297 

118 

4.996 

XI.  Klasse:  Bekleidungs-  und 

Putzwarenindustrie 

10 

27 

17 

1.853 

1.117 

96.332 

W äscheerzeugung 

1 

2 

2 

120 

87 

2.886 

Böhmen  

1 

2 

2 

120 

87 

2.886 

Kleidermacherei  

1 

2 

2 

368 

362 

51.872 

Nieder  Österreich 

1 

1 

18 

12 

72 

Mähren 

• 

2 

1 

350 

350 

! 51.800 

Schuhmacherei 

2 

2 

38 

8 

144 

Böhmen  

2 

2 

38 

8 

144 

Hutmacherei  und  Filzerzeugung 

1 

8 

5 

488 

215 

7.956 

Nieder  Österreich 

.■ 

3 

2 

122 

55 

3.420 

Böhmen 

2 

1 

32 

14 

1.440 

Mähren 

1 

2 

1 

232 

90 

2.200 

Galizien  

1 

1 

102 

56 

896 
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Industriezweig, 

Land 

Überst 

anmel- 

dungen 

;unden- 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Strohhuterzeugung 

4 

4 

3 

270 

255 

13.500 

Krain 

4 

3 

2 

239 

225 

12.720 

Böhmen  

• 

1 

1 

31 

30 

780 

Putzmacherei 

1 

1 

1 

30 

10 

300 

Nieder  Österreich 

1 

1 

1 

30 

10 

300 

Wäscherei  und  Wäscheputzerei  . 

2 

8 

2 

539 

180 

19.674 

Nieder  Österreich 

2 

8 

2 

539 

180 

19.674 

XII.  Klasse : Papierindustrie 

3 

13 

12 

1.889 

359 

9.592 

Papiererzeugung 

1 

4 

4 

1.455 

95 

1.709 

Nieder  Österreich 

. 

1 

1 

150 

10 

300 

Böhmen  

1 

2 

2 

855 

45 

689 

Galizien 

• 

1 

1 

450 

40 

720 

Luxuspapiererzeugung 

. 

1 

1 

55 

55 

468 

Böhmen  

• 

1 

1 

55 

55 

468 

Papierkonfektion  

1 

3 

2 

97 

35 

2.720 

Niederösterreich 

1 

2 

1 

67 

10 

1.820 

Böhmen  

1 

1 

30 

25 

900 

Buchbinderei 

. 

1 

1 

70 

70 

1.995 

Niederösterreich 

. 

1 

1 

70 

70 

1.995 

Kartonagewarenerzeugung 

1 

4 

4 

212 

104 

2.700 

Böhmen  

1 

4 

4 

212 

104 

2.700 

XIII.  Klasse:  Industrie  in  Nali- 

rungs-  und  Gennßmitteln 

2 

42 

30 

5.843 

3.794 

249.901 

Stärkesiruperzeugung 

1 

1 

26 

3 

108 

Mähren 

1 

1 

26 

3 

108 

Zucker  erzeugung 

6 

3 

580 

66 

2.856 

Mähren 

4 

2 

390 

62 

2.604 

Schlesien 

2 

1 

190 

4 

252 

Schokolade-,  Kanditen-  und 

Zuckerwarenerzeugung 

13 

10 

3.370 

2.930 

176.538 

Nieder  Österreich  .... 

2 

1 

1.200 

1.200 

55.200 
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Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Steiermark 

2 

I 

70 

7 

350 

Böhmen  * 

8 

7 

2.000 

1.703 

120.868 

Mahren 

1 

1 

100 

20 

120 

Kakes-  und  Biskuiterzeugung. . . 

1 

1 

440 

38 

646 

Nieder  Österreich 

1 

1 

440 

38 

646 

Salamierzeugung  

8 

3 

164 

164 

22.300 

Nieder  Österreich 

8 

3 

164 

164 

22.300 

Konservenerzeugung 

1 

6 

5 

940 

393 

39.712 

Tirol  und  Vorarlberg 

1 

3 

2 

370 

153 

22.632 

Böhmen  

3 

3 

570 

240 

17.080 

Erzeugung  von  Kafleesurrogaten 

• 

1 

1 

15 

6 

504 

Böhmen  

* 

1 

1 

15 

6 

504 

Spiritus-  und  Likörerzeugung  . . 

1 

s 5 

5 

218 

129 

2.557 

Nieder  Österreich 

1 

1 

1 

15 

12 

172 

Böhmen  

1 

1 

80 

23 

621 

Schlesien  

2 

2 

123 

89 

1.584 

Galizien  

1 

1 

*) 

5 

180 

Sodawassererzeugung  

1 

1 

90 

65 

4.680 

Böhmen  

1 

1 

90 

65 

4.680 

XV.  Klasse:  Chemische  Industrie . 

6 

27 

16 

5.681 

1.308 

87.968 

Kohlenstiftenerzeugung 

3 

1 

453 

105 

2.320 

Nieder  Österreich 

3 

1 

453 

105 

2.320 

Petroleumraffinerie 

3 

2 

386 

60 

3.640 

Niederösterreich 

1 

1 

46 

40 

1.840 

Mähren 

2 

1 

340 

20 

1.800 

Seifen-  und  Fettwarenerzeugung. 

6 

4 

2.336 

290 

40.566 

Vorarlberg 

1 

1 

16 

3 

54 

Böhmen  

3 

2 

2.160 

218 

34.440 

Mähren 

2 

1 

160 

69 

6.072 

Mun  itionserzeugung 

1 

1 

500 

400 

14.400 

Niederösterreich 

1 

1 

500 

400 

14.400 

♦)  Angabe  fehlt. 

Überstunden- 

a 

mit 

davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

1 

-fc> 

<x> 

pq 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Zündwarenerzeugung 

6 

14 

8 

2.006 

453 

27.042 

Oberösterreich 

1 

1 

360 

40 

200 

Steiermark 

5 

5 

2 

1.181 

60 

3.122 

Böhmen  

2 

1 

79 

67 

2.844 

Schlesien 

1 

5 

3 

386 

286 

20.876 

Galizien 

1 

1 

*) 

*) 

XYI.  Klasse:  Baugewerbe 

5 

3° 

17 

1.548 

1.027 

82.780 

Bauunternehmungen 

3 

24 

11 

1.256 

890 

79.198 

Niederösterreich 

2 

6 

5 

617 

385 

29.993 

Steiermark 

1 

17 

5 

489 

465 

43.925 

Böhmen  , 

1 

1 

150 

40 

5.280 

Baumeister  

2 

4 

4 

262 

107 

3.162 

Vorarlberg 

1 

1 

55 

30 

60 

Mähren 

. 

4 

2 

182 

62 

3.012 

Schlesien 

1 

1 

25 

15 

90 

Pflasterer  und  Wandverkleider  . 

1 

1 

10 

10 

180 

Mähren  

1 

1 

10 

10 

180 

Stukkateure 

1 

1 

20 

20 

240 

Böhmen  

\ 

1 

2 

20 

20 

240 

XVII.  Klasse:  Graphische  Ge- 

werbe   

14 

24 

22 

3.102 

489 

14.487 

Buch- und  Steindruckerei 

18 

23 

21 

3.076 

473 

13.879 

Nieder  Österreich 

9 

13 

12 

1.805 

251 

7.441 

Oberösterreich 

1 

2 

2 

280 

35 

274 

Tirol 

. 

1 

1 

14 

4 

72 

Böhmen  

. 

6 

3 

736 

150 

5.220 

Mähren 

2 

1 

2 

151 

29 

864 

Galizien  

1 

. 

1 

90 

4 

8 

Photographische  Anstalten 

1 

1 

1 

26 

16 

608 

Niederösterreich  . v 

1 

1 

1 

26 

16 

608 

Gesamtsumme  .... 

186 

754 

471 

104.962 

31.002 

1,891.796 

*)  Angabe  fehlt. 

**)  Die  für  die  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Über- 
zeitarbeit herangezogenen  Arbeiter  fehlt. 
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Tabelle  IV.  Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximalarbeitszeit  in  den  Jahren 
1909  bis  1913  nach  Ländern. 


Land, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in 

Betrieben 

mit  b.e- 
schäftigten 
Arbeitern 

davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeit heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

Niederösterreich : 

1909  

224 

122 

28.084 

9.588 

445.428 

1910  

244 

123 

30.806 

11.829 

974.860 

1911  

270 

129 

28.349 

8.819 

491.542 

1912  

209 

117 

35.703 

13.118 

662.402 

1913 

Oberösterreich : 

146 

79 

24.150 

5.790 

371.294 

1909  

16 

12 

4.569 

542 

19.582 

1910  

22 

12 

1.901 

607 

60.483 

1911  

17 

13 

1.730 

652 

43.089 

1912  

29 

21 

6.280 

737 

61.286 

1913  

23 

16 

2.342 

772 

75.898 

Salzburg : 

1909  

'4 

3 

253 

108 

13.152 

1910  

1 

1 

40 

40 

2.880 

1911  

3 

3 

230 

212 

14.640 

1912  

6 

' 6 

500 

442 

24.848 

1913  

5 

5 

420 

380 

24.480 

Steiermark : 

1909  

49 

23 

7.549 

1.342 

76.508 

1910  

55 

33 

7.678 

2.126 

76.824 

1911  

90 

39 

4.172 

2.304 

253.344 

1912  

95 

53 

8.775 

1.933 

L83.527 

1913  

110 

46 

5.526 

1.759 

168.501 

Kärnten : 

1909  

5 

4 

285 

41 

2.093 

1910  

3 

2 

*) 

*) 

**) 

1911  

5 

4 

260 

' 31 

• 1.038 

1912  

7 

5 

308 

126 

2.763 

1913  

12 

6 

597 

177 

11.329 

Krain : 

1909  .’. 

45 

22 

2.489 

1.412 

121.569 

1910  

31 

18 

1.117 

886 

81.550 

1911  

33 

16 

1.202 

832 

83.727 

1912  

32 

20 

2.268 

937 

53.133 

1913  

20 

12 

641 

482 

33.324 

Küstenland : 

1909  

2 

1 

26 

26 

3.432 

1910  

5; 

3 

96 

31 

1.785 

1911  

4 

2 

22 

22 

2.376 

1912  

2 

2 

165 

*) 

**) 

1913  

1 

1 

290 

34 

476 

*)  Die  Angabe  i 
herangezogenen  Arbeiter  i 

iber  die  Anzahl  der  beschäftigten  und  der  zur  Überzeitarbeit 
ehlt. 

**)  Die  zur  Berechnung  der  Mehrarbeit  notwendige  Angabe  über  die  zur  Überzeit- 
arbeit berangezogenen  Arbeiter  fehlt. 
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Land, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in 

Betrieben 

mit  be- 
schäftigten 
Arbeitern 

davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeit heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

Tirol  und  Vorarlberg: 
1909  

98 

34 

5.062 

1.803 

139.058  j 

1910  

87 

37 

4.033 

2.093 

140.073  9 

1911  

89 

37 

5.740 

2.124 

154.884 

1912  

76- 

40 

4.686 

2.079 

133.278 

1913  

50 

28 

2.520 

1.258 

89.979 

Böhmen: 

1909  

312 

186 

41.443 

12.104 

665.726 

1910  

388 

228 

52.809 

14.655 

956.833 

1911  

340 

198 

38.316 

10.724 

732.196 

1912  

398 

228 

41.456 

12.430 

747.665 

1913  

263 

155 

34.091 

9.988 

622.611 

Mähren : 

1909  

270 

98 

28.824 

9.536 

668.079 

1910  

279 

93 

29.507 

9.502 

540.590 

1911  

271 

87 

27.480 

8.505 

458.877 

1912  

296 

109 

31.136 

10.737 

572.087 

1913  

214 

72 

25.636 

7.068 

325.315 

Schlesien: 

1909  

82 

46 

4.884 

3.179 

120.369 

1910  

96 

50* 

3.946 

2.852 

116.057 

1911  

111 

55 

4.287 

2.962 

157.308 

1912  

107 

54 

6.266 

3.962 

201.134 

1913  

84 

41 

7.135 

2.872 

144.491 

Galizien : 

1909  

14 

10 

2.491 

1.264 

63.264 

1910  

8 

\ 5 

1.185 

455 

12.786 

1911  

12 

9 

1.760 

1.457 

88.946 

1912  

15 

10 

1.520 

494 

36.302 

1913  

12 

10 

1.614 

422 

24.098 

Bukowina : 

1909  

1910  

1 

1 

129 

8 

288 

1911  

1 

1 

125 

45 

1.620 

1912  

4 

3 

616 

616 

65.916 

1913  

• 

• 

Zusammen : 

1909  

1.121 

561 

125.959 

40.945 

2,338.260 

1910  

1.220 

606 

133.247 

45.084 

2,965.009 

1911  

1.246 

593 

113.673 

38.689 

2,483.587 

1912  

1.276 

668 

139.679 

47.611 

2,744.341 

1913  

940 

471 

104.962 

31.002 

1,891.796 

3 
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Tabelle  V.  Verlängerungen  der  elf  ständigen  Maximalarbeitszeit  in  den  Jahren 
1909  bis  1913  nach  Industrieklassen. 


Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

I.  Klasse.  Urproduktion. 

1909—1912  

. 

1913  

2 

1 

340 

42 

5.544 

II.  Klasse.  Hüttenbetrieb : 

1909  

. 

1910  

1 

1 

39 

39 

1.404 

1911—1913 

• 

• 

III.  Klasse.  Industrie  in  Steinen, 
Erden,  Ton  und  Glas : 

1909  

74 

46 

5.773 

3.013 

308.624 

1910  

121 

75 

13.967 

8.682 

848.066 

1911  

105 

61 

6.000 

2.542 

234.939 

1912  

125 

74 

6.477 

3.508 

345.458 

1913  

113 

65 

6.603 

3.138 

261.786 

IY.  Klasse.  Metallverarbeitung : 

1909  

75 

41 

13.816 

2.417 

95.301 

1910  

83 

42 

14.197 

2.114 

77.880 

1911  

75 

42 

11.358 

2.232 

141.950 

1912  

82 

45 

. 19.558 

4.777 

222.546 

1913  

55 

27 

12.482 

1.768 

89.070 

Y.  Klasse.  Erzeugung  von 
Maschinen,  Apparaten,  Instru- 
menten und  Transportmitteln : 

1909  

80 

45 

14.617 

3.857 

159.810 

1910  

! 89 

50 

9.771 

2.584 

188.181 

1911  

67 

40 

10.158 

3.272 

223.226 

1912  

92 

52 

19.663 

3.841 

157.671 

1913  

56 

35 

13.132 

1.823 

138.924 

VI.  Klasse.  Industrie  in; Holz-, 
Flecht-,  Dreh-  und  Schnitz- 
waren : 

1909  

41 

28 

3.840 

1.177 

57.604 

1910  

36 

25 

4.050 

1.920 

67.282 

1911  

42 

29 

2.733 

927 

45.138 

1912  

50 

34 

4.205 

1.871 

128.901 

1913  

59 

35 

5.457 

1.739 

109.522 

Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

VII.  Klasse.  Erzeugung  von 
Waren  aus  Kautschuk,  Gutta- 
percha und  Zelluloid: 

1909  

14 

6 

1.769 

307 

6.960 

1910  

7 

5 

1.659 

281 

12.486 

1911  

7 

5 

3.450 

378 

8.444 

1912  

6 

4 

2.398 

111 

4.248 

■ 1913  

8 

5 

3.163 

389 

48.370 

VIII.  Klasse.  Industrie  in  Leder, 
Häuten,  Borsten,  Haaren,  Federn 

und  ähnlichen  Materialien : 
1909  

6 

3 

118 

73 

2.472 

1910  

8 

6 

316 

147 

8.530 

1911  

11 

6 

668 

229 

34.196 

1912  

13 

9 

1.286 

414 

23.097 

1913  

13 

7 

1.023 

243 

17.153 

IX.  Klasse.  Textilindustrie : 
1909  

553 

233 

57.860 

19.203 

1,238.003 

1910  

581 

242 

62.789 

18.860 

1,086.247 

1911  

510 

245 

55.332 

18.562 

1,118.355 

1912  

646 

286 

56.233 

21.936 

1,184.268 

1913  

431 

182 

42.846 

13.766 

680.367 

X.  Klasse.  Tapezierergewerbe : 
1909—1910  

1911  

’ 1 

1 

75 

30 

* 360 

1912 

1 

1 

80 

4 

96 

1913  

XI.  Klasse.  Bekleidungs-  und 
Putzwarenindustrie : 

II  1909  

61 

29 

5.344 

1.893 

87.144 

1910  

69 

35 

6.425 

2.697 

141.135 

1911  

62 

28 

5.092 

1.683 

129.735 

1912  

50 

34 

6.797 

2.142 

81.637 

1913  

37 

17 

1.853 

1.117 

96.332 

XII.  Klasse.  Papierindustrie : 

1909  

29 

23 

3.523 

1.007 

27.521 

1910  

29 

18 

2.232 

611 

38.658 

1911  

35 

21 

2.225 

562 

19.515 

1912  

39 

25 

3.918 

1.141 

36.353 

1913  

16 

12 

1.889 

359 

9.592 

XIII.  Klasse.  Industrie  in 
Nahrungs-  und  Genußmitteln : 

1909  

61 

36 

5.498 

3.399 

181.244 

1910  

58 

39 

6.689 

3.990 

274.583 

1911  

58 

39 

5.903 

4.572 

238.956 

1912  

49 

31 

4.933 

3.617 

300.431 

1913  

44 

30 

5.843 

3.794 

249.901 
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Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 
, tigten 
Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

XY.  Klasse.  Chemische 
Industrie : 

1909  

35 

19 

7.422 

2.516 

97.604 

1910  

38 

19 

5.131 

1.219 

122.151 

1911  

52 

19 

4.579 

1.518 

182.385 

1912  

33 

20 

8.694 

2.755 

185.206 

1913  

33 

16 

5.681 

1.308 

87.968 

XVI.  Klasse.  Baugewerbe: 

1909  

20 

11 

1.295 

484 

29.841 

1910  

14 

9 

1.217 

344 

20.915 

1911  

44 

25 

2.194 

1.017 

82.810 

1912  

37 

18 

1.486 

788 

54.430 

1913  

35 

17 

1.548 

1.027 

82.780 

XVII.  Klasse.  Graphische 
Gewerbe: 

1909  

72 

41 

5.084 

1.599 

46.132 

1910  

86 

40 

4.765 

1.596 

77.491 

1911  

77 

32 

3.906 

1.165 

23.578 

1912  

49 

32 

3.763 

700 

19.291 

1913  

38 

22 

3.102 

489 

14.487 

XVIÜ.  Klasse.  Zentralanlagen 
für  Kraftlieferung,  Beheizung 
und  Beleuchtung: 

1909—1911  

. 

1912  

4 

‘ 3 

’ 188 

6 

’ 708 

1913  

Zusammen  :j 

1909  

1.121 

561 

125.959 

40.945 

2,338.260 

1910 

1.220 

606 

133.247 

45.084 

2,965.009 

1911  

1.246 

593 

113.673 

38.689 

2,483.587 

1912  

1,276 

668 

139.679 

47.611 

2,744.341 

1913  

940 

471 

104.962 

31.002 

1,891.796 
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K.  k.  Arbeitsstatistisches  Amt  im  Handelsministerium. 


^vt^sTTY  of  fttr:cn  i"  * 

SFR  8 1923 

Arbeitszeitverlängerungen 

(Überstunden) 

v " v' \ * r/'^,y:ry 

im  Jahre  1914 

in 

fabriks  mäßigen  Betrieben 
Österreichs. 


Arbeitszeitverlängernngen 

(Überstunden) 

im  Jahre  1914 


fabriks mäßigten  Betrieben 
Österreichs. 


wWmiTY  of  mm  mansr 
BIP  8 1923 


Wien  1916. 

Aus  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei. 


'v  -C' 


74«. 
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Einleitung. 


Nach  § 105  der  Gewerbeordnung  obliegt  es  dem  Handelsministerium, 
alljährlich  die  auf  Grund  des  § 96  a,  al.  4 der  Gewerbeordnung*)  be- 
willigten Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximalarbeitszeit  in  den 
fabriksmäßigen  Betrieben  zur  Kenntnis  des  Reichsrates  zu  bringen. 
Dies  geschieht  im  nachstehenden  für  das  Jahr  1914,  wobei  auch  die  Ver- 
längerungen der  Arbeitszeit  gegen  bloße  Anmeldung  gemäß  § 96  a,  al.  5 
der  Gewerbeordnung  **)  zur  Darstellung  gebracht  werden. 

Die  diesbezüglichen  Nachweisungen  erfolgen  wie  im  Vorjahre  nach 
Ländern  (Tabelle  I),  nach  Industrieklassen  (Tabelle  II)  und  nach  Ländern 
und  Industriezweigen  (Tabelle  III),  woran  sich  vergleichende  Übersichten 
über  die  Ergebnisse  im  Quinquennium  1910  bis  1914  schließen  (Tabellen  IV 
und  V).  Es  mußte  dabei  teilweise  auf  Berichte  aus  den  vom  Kriege  un- 
mittelbar berührten  Gebieten  (Küstenland,  Galizien  und  Bukowina)  ver- 
zichtet werden.  Trotzdem  ist  aber  gegen  das  Vorjahr  eine  Steigerung  der 
Überzeitarbeit  um  123%  erfolgt. 

Im  Berichtsjahre  wurde  die  Maximalarbeitszeit  in  568***)  Betrieben 
(gegen  471  im  Vorjahre)  überschritten,  d.  i.  bei  3*5%  (2*8%f)  der  nach  dem 
Berichte  der  k.k.  Gewerbeinspektoren  (für  das  Jahr  1914)  bestehenden  16.232 
(17.034)  fabriksmäßigen  Betrieben.  35%  der  für  das  Jahr  1914  in  Betracht 
kommenden  Firmen  hatten  auch  im  Vorjahre  Überzeitarbeit  in  An- 
spruch genommen. 


*)  § 96  a,  al.  4 lautet:  Wenn  Naturereignisse  oder  Unfälle  den  regel- 
mäßigen Betrieb  unterbrochen  haben  oder  wenn  ein  vermehrtes  Arbeitsbedürfnis 
eingetreten  ist,  kann  die  Gewerbebehörde  erster  Instanz  einzelnen  Gewerbe- 
unternehmungen eine  zeitweilige  Verlängerung  der  Arbeitszeit,  jedoch  längstens 
für  die  Dauer  von  drei  Wochen,  bewilligen;  über  diese  Frist  hinaus  steht  eine 
solche  Bewilligung  der  politischen  Landesbehörde  zu. 

**)  § 96  a,  al.  5 lautet:  Eine  Verlängerung  der  Arbeitszeit  kann  im 
Falle  zwingender  Notwendigkeit  und  während  längstens  dreier  Tage  in  einem 
Monate  gegen  bloße  Anmeldung  bei  der  Gewerbebehörde  erster  Instanz  erfolgen. 

***)  11  weitere  Betriebe  haben  von  der  erhaltenen  Überstundenbewilligung 
keinen  Gebrauch  gemacht. 

f)  Die  in  Klammern  beigesetzten  Zahlen  beziehen  sich  auf  das  Vorjahr. 
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Von  den  Betrieben  mit  einer  Arbeiteranzahl  verlängerten  die  Maximal- 

arbeitszeit  Betriebe 
1913*i  1914*') 

bis  201) . 38  51 

von  21  bis  50  94  111 

„ 51  ,,  100  102  115 

„ 101  300  144  177 

„ 301  „ 1.000  74  102 

,,  mehr  als  1.000  16  9 


’)  Vornehmlich  15  bis  20  Arbeiter. 

2)  In  3 Fällen  war  die  Zahl  der  beschäftigten  Arbeiter  nicht  angegeben. 

Die  568  Betriebe  überschritten  die  elfstündige  Maximalarbeits- 
dauer in  1.086  (940)  Fällen,  u.  zw.  in 

160  (186)  Fällen  auf  Grund  bloßer  Anmeldung, 

926  (754)  Fällen  auf  Grund  behördlicher  Bewilligung. 

Von  den  beanspruchten  Verlängerungen  wurden  1.059  (905)  voll 
und  27  (35)  teilweise  ausgenützt.*) 


Über  das  tägliche  Ausmaß  und  die  Dauer  der  Arbeitszeit- 
verlängerungen gibt  die  folgende  Tabelle  Aufschluß. 


Ausmaß  der  täglichen 
Arbeitszeitverjängerungen 

Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen 

1 bis 
3 Tage 
gegen 
bloße 
An- 
meldung 

bis  3 
Wochen 

über  3 
bis  6 
Wochen 

über  6 
bis  9 
Wochen 

über  9 
bis  12 
Wochen 

zu- 

sammen 

auf  Grund  einer  behördlichen 
Bewilligung 

| 1914. . 

67 

259 

60 

31 

13 

430 

bis  1 Stunde \ 

\ 1913.. 

73 

212 

48 

22 

24 

379 

( 1914.. 

86 

364 

81 

46 

56 

633 

über  1 bis  2 Stunden . . . . \ 

\ 1913. . 

97 

296 

73 

30 

39 

535 

( 1914. . 

7 

9 9 

9 7 

23 

über  2 bis  3 Stunden  . . .^ 

16 

9 7 

9 2 

9 i 

26 

1 1914.. 

160 

632 

148 

77 

69 

1.086 

SUmme-\l913.. 

186 

515 

123 

53 

63 

940 

0 Ausnahmsweise  Übersc 

:hreitunge 

n (Übers 

sebreitung)  des  für  Überstur 

iden- 

bcwilligiingen  normierten  ti  glichen  Ausmaßes. 

Die  Gesamtzahl  der  geleisteten  Überstunden**)  betrug 
in  den  1.086  (940)  Fä  len  von  Arbeitszeitverlängerungen  35.920  (28.975), 
wovon  689  (837)  Stunden  gegen  bloße  Anmeldung  und  35.231  (28.138) 
auf  Grund  einer  behördlichen  Bewilligung  gemacht  wurden. 

*)  Weitere  20  (19)  beanspruchte  Verlängerungen  wurden  überhaupt 
nicht  ausgenützt 

**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeits- 
zeitverlängerungen. 
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Zur  Bewältigung  der  Mehrarbeit  zog  man  47.293  (31.002)  von 
115.443  (104.962)  in  den  Betrieben  überhaupt  beschäftigten  Arbeitern 
heran,  die  insgesamt  4,220.091  (1,891.796)  Arbeitsstunden*)  leisteten. 

Die  durchschnittliche  Belastung  des  einzelnen  Arbeiters 
mit  Überstunden  betrug  89  (gegen  61  im  Vorjahre).  In  den  einzelnen  In- 
dustrieklassen war  diese  Belastung  eine  sehr  verschiedene.  Unter  den  Durch- 
schnitt sank  sie  in  der  Gummiindustrie  (17  Stunden),  bei  den  graphi- 
schen bewerben  (33),  in  der  chemischen  Industrie  (36),  der  Papierindu- 
strie (40),  bei  den  elektrischen  Kraftlieferungsanstalten  (50),  in  der  Holz- 
industrie (54),  der  Textilindustrie  (59),, der  Metallindustrie  (74)  und  der 
Lebensmittelindustrie  (85),  im  oder  über  dem  Durchschnitte  stand  sie  bei 
der  Stein-  und  Tonindustrie  (89),  Bekleidungsindustrie  (93),  beim  Bauge- 
werbe (110),  bei  der  Lederindustrie  (180)  und  der  Maschinenindustrie  (187). 

Über  die  Anteilnahme  der  einzelnen  Länder  und  Industrie- 
klassen an  derÜberzeitarbeit  sowie  über  die  diesbezüglichen  Verän- 
derungen gegenüber  dem  Vorjahre  informieren  die  nachstehenden  Tabellen. 
Charakteristisch  tritt  dabei  die  Steigerung  der  Überzeitarbeit  in  der  Me- 
tallverarbeitung (Erzeugung  von  Draht),  Maschinenindustrie  (Erzeugung 
von  Waffen), Lederindustrie  (Gerberei,  Biemer-  u.TaschnerarbeiG,  Textil- 
industrie (Schai'wollwaren-,  Tuch-,  Baumwoll Warenerzeugung  und  Leinen- 
weberei) und  Bekleidungsindustrie  (Schuhwarenerzeugung)  hervor. 


Land 

Zahl  der  Fälle 
von 

Arbeitszeit- 

verlängerungen 

Zunahme 
( + ) 

Abnahme 

(-) 

der  Fälle 

Von  allen  zur  Überzeit- 
arbeit herangezogenen 
Arbeitern  geleistete  ' 
Mehrarbeit  in  Arbeits- 
stunden 

Zunahme  (+) 
Abnahme  ( — ) 

1913 

1914 

1913  | 

1914 

| Nieder  Österreich 

146 

162 

_L 

16 

371.294 

549.888 

+ 178.594 

j Ob  er  Österreich 

23 

21 

— 

2 

75.898 

17.983 

57.915 

j Salzburg 

5 

5 

24.480 

19.548 

~ 4.932 

Steiermark 

110 

92 

— 

18 

168.501 

147.799 

— 20.702 

Kärnten  

12 

5 

— 

7 

11.329 

4.027 

— 7.302 

Krain 

20 

24 

+ 

4 

33.324 

56.646 

+ 23.322 

Küstenland 

1 

3 

+ 

2 

476 

318 

— 158 

j Tirol  und  Vorarlberg  . . 

50 

50 

89.979 

97.415 

+ 7.436 

Böhmen 

263 

380 

+ 

117 

622.611 

. 2,167.971 

+ 1,545.360 

Mähren 

214 

211 

— 

3 

325.315 

827.226 

+ 501.911 

Schlesien  

84 

125 

+ 

41 

144.491 

245.929 

+ 101.438 

Galizien 

12 

8 

— 

4 

24.098 

85.341 

+ 61.243 

Summe  . . 

940 

1 1.086 

1 

+ 

146 

1,891.796 

4,220.091 

+ 2,328.295  | 

*)  Produkt  ;ius  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen,  ihrer  Dauer  und 
■der  Zahl  der  he  ran  gezogenen  Arbeiter. 
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Industrieklasse 

Zahl  der 
Falle  von 
Arbeitszeit- 
verlänge- 
rungen 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-)  . 
der  Fälle 

Von  allen  zurÜberzoit- 
arbeit  herangezogenen 
Arbeitern  geleistete 
Mehrarbeit  in  Arbeits- 
stunden 

Zunahme 

(■+*) 

Abnahme 

1913 

| 1914 

1913 

1914 

I.  Urproduktion 

2 

— 2 

5.544 

— 5.544 

III.  Industrie  in  Steinen, 
Erden,  Ton  und  Glas. . 

113 

97 

— 16 

261.786 

150.826 

— 110.960 

IV.  Metallverarbeitung. . . . 

55 

45 

— 10 

89.070 

158.705 

+ 69.635 

V.  Erzeugung  von  Ma- 
schinen, Apparaten, 
Instrumenten  und 
Transportmitteln 

56 

68 

+ 12 

138.924 

1,424.758 

+ 1,285.834 

VI.  Industrie  in  Holz-, 
Flecht-,  Dreh-  und 
Schnitzwaren  

59 

34 

— 25 

109.522 

42.766 

— 66.756- 

VII.  Erzeugung  von  Waren 
aus  Kautschuk,  Gutta- 
percha und  Zelluloid  . . 

8 

6 

— 2 

48.370 

3.241 

— • 45.129 

VIII.  Industrie  in  Leder, 
Häuten,  Borsten, 
Haaren,  Federn  und 
ähnlichen  Materialien  . 

13 

23 

+ 10 

17.153- 

376.802 

+ 359.649 

IX.  Textilindustrie 

431 

640 

+ 209 

680.367 

1,408.266 

+ - 727.899 

XI.  Bekleidungs-  und  Putz- 
warenindustrie   

37 

43 

+ 6 

96.332 

329.800 

+ 233.468 

XII.  Papierindustrie 

16 

15 

— 1 

9.592 

13.167 

+ 3.575 

XIII.  Industrie  in  Nahrungs- 
und Genußmitteln 

44 

40 

— 4 

249.901 

209.752 

— 40.149 

XV.  Chemische  Industrie  . . 

33 

29 

— 4 

87.968 

62.212 

— 25.756 

XVI.  Baugewerbe 

35 

8 

— 27 

82.780 

24.132 

— 58.648 

XVII.  Graphische  Gewerbe  . . 

38 

36 

— 2 

14.487 

12.664 

— - 1.823 

XVIII.  Zentralanlagen  für 
Kraftlieferung,  Be- 
heizung und  Beleuch- 
tung 

2 

+ 2 

3.000 

+ 3.000 

Summe . . 

940 

1.086 

+ 146 

1 891.796 

4,220.091 

+ 2,328.295 
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Über  die  bemerkenswertesten  Zu-  und  Abnahmen  in  den  einzelnen 
Industriezweigen  informiert  die  folgende  Darstellung. 


1913  1914 
Arbeitsstunden 

Bergbau : 


Mähren 

5.544 

Mannorwerkc : 

Salzburg 

2.880 

Steinbearbeitung: 

Böhmen 

7.956 

1.476 

Soblesien  

2.640 

Schottererzeugung : 

Schlesien 

1.560 

Ziegelerzeugung : 

Niederösterreich 

8.208 

Oberösterreich 

30.830 

2.516 

Salzburg 

21.600 

19.548 

Steiermark 

102.526 

70.709 

Kärnten 

2.080 

1.311 

Krain  

11.604 

16  032 

Tirol 

28.818 

27.280 

Müliren 

3.488 

Porzellanerzeugung : 

Böhmen 

10.896 

6.334 

Glaserzeugung: 

Böhmen 

5.940 

90 

Glasschleiferei: 

Böhmen 

23.436 

504 

Glaswarenerzeugung  : 

. - 

Niederösterreich 

1.470 

Gewinnung  von  Gußwaren 

zweiter  Schmelzung: 

Niederösterreich 

6.800 

Gewinnung  und  Raffinierung 
von  Schmiedeeisen  und 
Stahl: 

Mähren 

33.462 

11.328 

Schmiede  und  Werkzeugmacher 

Niederösterreich 

1.400 

Mähren 

1.050 

Schlesien 

2.880 

Email-,  Eisen-  und  Blech- 
warenerzeugung: 

Mähren 

1.890 

4.110 

Eiseümöbelerzeugung : 

Böhmen 

5.400 

Schlosserwarenerzeugung : 

Oberösterreich 

1.900 

Böhmen 

2*940 

Herstellung  eiserner  Baukon- 
struktionen : 

Steiermark 

480 

24.750 

Böhmen 

2.400 

Mähren 

1*764 

. 

1913  1914 
Arbeitsstunden 

Erzeugung  von  Draht, 

Drahtstiften,  Nieten. 

Sobrauben  etc.: 


Niederösterreich 

364 

86.954 

Steiermark 

4.176 

2.418 

Metallwarenerzeugung : 

Niederösterreich 

25.436 

3.679 

Böhmen 

6.288 

1.152 

Emailwarenerzeugung : 

Schlesien 

7.080 

Lokomotivenerzeugung : 

Niederösterreich 

1.320 

Erzeugung  landwirtschaft- 
licher Maschinen: 

Böhmen 

1.800 

Mähren 

2.160 

Erzeugung  anderer  Ma- 
schinen: 

Niederösterreich 

3.955 

25.577 

Oberösterroich 

8.820 

3.600 

Kärnten 

7.790 

Böhmen 

1.260 

12.617 

Schlesien  

10.758 

7.525 

Galizien  

2.900 

63  900 

W aff  enerzeugung : 

Kiirnten 

1.632 

Böhmen 

. 1,219.464 

Transportmittelerzeugung : 

Niederösterreich 

60.061 

3.600 

Miihren 

8.598 

7.392 

Erzeugung  von  Fahrrädern : 

Steiermark 

8.310  £ 36.770 

Elektrotechnik: 

Niederösterreich 

4.336 

17.937 

Böhmen 

16.494 

18.600 

Erzeugung  von  mechanischen 

und  optischen  Instrumenten 

: 

Niederösterreich 

1.584 

Sägewerke: 

Niederösterreich 

5.161 

2.660 

Oberösterreich 

1.080 

Steiermark 

3.728 

864 

Kärnten 

1.459 

264 

Krain  

4.860 

7.250 

Böhmen 

9.606 

1.012 

Mähren 

10.800 

Galizien 

12.320 

Holzimprägnierung  : 

Niederösterreich 

4.440 

Holzstiftenerzeugung : 

Mähren . 4.200 


3 


Holzbearbeitung  ohne  nähere 

Schafwollwaren-  und  Tuch- 

Bezeichnung: 

erzeugung: 

Mähren 

2.520 

# 

Oberösterreich 

. 

1.530 

Böhmen 

48.964 

77.697 

Bautischlerei  i 

Mähren 

136.044 

250.083 

Böhmen 

1.440 

3.240 

Schlesien  

40.179 

195.766 

Galizien  

7.074 

15.033 

Möbeltischlerei: 

Niederösterreich 

2.508 

Baumwoll-  und  Vigogne- 

Mähren  

29.400 

spinnerei  und -Zwirnerei; 

Schlesien  

24.990 

2.700 

Niederösterreich 

6.978 

47.112 

Krain  

2.004 

Leisten-  und  Rahmen- 

Tirol 

1.080 

erzeugung: 

Böhmen 

12.558 

29.202 

Oberöster  rejch 

4.428 

288 

Mahren 

1.080 

6.606 

Spiel-  und  Drechslerwaren- 

Baumwollweberei : 

erzeugung: 

« Tirol  und  Vorarlberg... 

10.848 

22.902 

Böhmen 

3.816 

5.120 

Böhmen 

5.955 

110.801 

Mähren 

1.626 

3.790 

Gummiwarenerzeugung : 

Doohterzeugung: 

Niederösterreich 

46.096 

3.089 

Oberösterreich 

1.224 

Böhmen 

2.274 

Flachs-,  Hanf-  und  Jute- 

Ledererzeugung: 

spinnerei  und  -weberei: 

Niederösterreich 

5.924 

156.152 

Niederösterreich 

14.636 

Böhmen 

_ 

7.188 

Böhmen 

11.061 

1.140 

Mähren 

1.104 

Lederwarenerzeugung : 

Schlesien 

1.920 

216 

Niederösterreich 

1.482 

Steiermark 

945 

Leinenweberei: 

Krain  

3.960 

Tirol 

5.840 

Böhmen  . . . '. 

32.513 

Erzeugung  von  Sattler-,  Rie- 

Mähren  

1.350 

2.052 

mer- u.  Taschnerarbeiten : 

Schlesien  

8.270 

Mähren 

924 

201.840 

1 

Spinnstoffzurichtung  und 

Federnreinigung : 

Spinnerei : 

Böhmen 

6.345 

Böhmen 

7.308 

Bürstenbinderei: 

Weberei  ohne  nähere  Bezeich- 

Niederösterreich  

8.700 

nung  : 

Vorarlberg 

4.636 

Schaf-  und  Baumwoil- 

Böhmen 

1.440 

108.766 

bereitung: 

Mähren 

. 

54.339 

Böhmen 

7.848 

Gummiwarenweberei: 

Kunst-  und  PutzwoJleerzeu- 

Böhmen 

9.000 

gung : 

Böhmen 

4.608 

Posamentenerzeugung: 

Böhmen  

2.850 

1.822 

Mahren 

3.835 

280 

Schaf-  und  Kunstwollspinnerei : 

Niederösterreich 

9.120 

Seidenbandweberei : 

Böhmen 

9.720 

19.080 

Mi  hren 

1.080 

Mähren 

9.759 

19.845 

Erzeugung  von  Bändern  aus 

Kotzen-  und  Decken- 

anderen Stoffen: 

erzeugung: 

Niederösterreich 

6.600 

Niederösterreich 

3.120 

990 

Böhmen 

3.536 

Vorarlberg 

10.980 

Schlesien 

16.500 

Böhmen 

50.850 

22.680 

Schlesien  

12.510 

Strick-  und  Wirkwarener- 

zeugung : 

Teppich-  und  Möbelstoff- 

Niederösterreich  

144" 

9.555 

erzeugung  . 

Böhmen 

134.840 

175.577 

Niederösterreich 

2.943 

Mähren 

14.085 

9.661 

Böhmen 

420 

12.212 

Schlesien  

. * 

10.080 
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1913  1914 
Aibeitsstunden 

Stickereiwarenerzeugung  s 

Böhmen 8.470  2.664 


Bleicherei,  Färberei  und 


Appretur  von  Textilwaren: 

Niederösterreich 

Vorarlberg 

Böhmen 

Mähren 

2.700 

10.752 

7.420 

11.936 

2.730 

28.980 

2.100 

Stoffdruckerei: 

Niederösterreich 

Oberösterreich  

Böhmen 

27.245 

29.044 

4.996 

9.670 

5.876 

Wäscheerzeugung : 

Böhmen 

2.886 

Kleidermacherei: 

Mähren 

51.800 

Schuhmacherei : 

Niederösterreich 

Böhmen 

Mähren 

144 

19.444 

26.448 

212.564 

Schirme  rzeugung : 

Böhmen 

3.600 

Hutmacherei  und  Filzerzeu- 
gung: 

Niederösterreich 

Böhmen 

Mähren 

Galizien 

3.420 

1.440 

2.200 

896 

504 

13.644 

4.320 

Strohhuterzeugung : 

Krain  

Mähren 

12.720 

31.360 

3.528 

Wäscherei  und  Wäsche- 
putzerei : 

Niederöstevreieh 

19.674 

13.038 

Papiererzeugung: 

Galizien 

720 

2.088 

Pappeerzeugung: 

Niederösterreich 

1.392 

Buchbinderei: 

Niederösterreich 

1.995 

4.644 

Kartonagewarenerzeugungi 

Niederösterreich 

Böhmen 

2.700 

1.332 

Teigwarenerzeugung : 

Niederöster-eich  

1.440 

9.720 

288 

Zuckererzeugung : 

Böhmen 

Mähren  

2.604 

1913  1914 
Arbeitsstunden 

Schokolade-,  Kanditen-  und 
Zuckerwarenerzeugung : 


Niederösterreich 

55.200 

1.150 

Vorarlberg 

2.916 

Böhmen ; 

120.868 

157.600 

Mähren 

120 

1.260 

Kakes-  und  Biskuiterzeugung : 

Schlesien ‘ 

2.520 

Salamierzeugung : 

Niederösterreich 

22.300 

12.480 

Konservenerzeugung : 

Tirol  und  Vorarlberg  . . . 

22.632 

2.134 

Böhmen 

17.080 

Spiritus- und  Likörerzeugung: 

Schlesien 

1.584 

3.852 

Sodawassererzeugung  : 

Böhmen 

4.680 

10.656 

Verbandstoffeczeugung : 

Niederösterreich 

2.856 

Petroleumraffinerie : 

Niederösterreich 

1.840 

Muhren 

1.800 

Seifen-  und  Fettwaren- 
erzeugung : 

Niederösterreich  ....... 

2.244 

Böhmen 

34.440 

810 

Mähren 

6.072 

Munitionserzeugung : 

Niederösterreich 

14.400 

41.480 

Zündwaren-  und  Wichserzeu- 
gung : 

Böhmen  

2.844 

1.336 

Schlesien 

20.876 

7.872 

Bauunternehmungen : 

Niederösterreich 

29.993 

‘ 

Steiermark 

43.925 

7.932 

Böhmen 

5.280 

Baumeister: 

Böhmen 

16.200 

Mähren 

3.012 

Buch-  uüd'Steindruckereien: 

Niederösterreich 

'7.441 

5.229 

Oberösterreich  

274 

2.267 

Böhmen 

5.220 

3.036 

Mähren 

864 

1.412 

Elektrizitätswerk : 

Niederösterreich 

3.000 
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Tabelle  I.  Verlängerungen  der  ellstündigen  Maximal» 


© 

fe9 

8 o 
•ö  ® 

Überzeit- 

Anmeldungen 

.■§ 
o fl 

'S 

© 

•P 

bp 

3 tut 

3 § 

2 Sei 

Tages- 

Land 

< o 

■+* **)  3 

a ® 

B bc 

:S 

rfl  . 

© fr* 
© ® 

J § 

-3 
3 ^ 

§ 

3 

Bewilligungen 

1 

2 

3 

' 

rg  £ 

-Ö  > 
© ^ 
PQ 

rQ  *© 

'Ö 

n .ti 

§1 
% * 

jÖ 

1 

3 

bis  3 Tage 

Niederösterreich 

101 

26.450 

8.048 

19 

143 

4 

9 

6 

Oberösterreich 

15 

2.862 

487 

2 

19 

2 

Salzburg . 

5 

314 

278 

5 

N. 

Steiermark 

43 

4.681 

1.430 

12 

80 

3 

9 

Kärnten  

5 

362 

85 

5 

• 

Krain 

14 

1.135 

822 

s 

1 

23 

1 

• 

Küstenland 

3 

1.113 

35 

3 

Tirol  und  Vorarlberg . 

32 

3.947 

1.859 

.10 

40 

5 

5 

Böhmen 

215 

40.376 

20.382 

35 

345 

10 

24 

1 

Mähren 

78 

25.638 

9.646 

56 

155 

38 

18 

Schlesien  

51 

6.974 

3.329 

24 

101 

6 

18 

Galizien 

6 

1.591 

892 

1 

7 

1 

Zus  ammen 

568 

115.443 

47.293 

160 

926 

67 

86 

7 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen. 

**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen,  deren  Dauer 
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arbeitszeit  im  Jahre  1914  nach  Ländern. 


Bewilligungen 

Summe 

der  Überstunden*) 
auf  Grund  von 

Mehrarbeit**) 

ausmaß  in  Stunden 

reduziert 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

An- 

Be- 

in 

Stunden 

auf  elf- 
stündige 

bis 

3 Wochen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

mel- 

dungen 

willi- 

gungen 

Arbeits- 

tage 

22 

75 

7 

23 

3 

8 

1 

4 

93 

5.302 

549.888 

49.990 

6 

5 

2 

3 

1 

1 

1 

10 

561 

17.983 

1.635 

1 

1 

2 

1 

330 

19.548 

1.777 

9 

42 

3 

4 

11 

1 

10 

52 

4.443 

147.799 

13.436 

*1 

2 

1 

1 

241 

4.027 

366 

9 

2 

3 

2 

1 

1 

5 

3 

1.277 

56.646 

5.150 

2 

1 

66 

318 

29 

8 

17 

4 

4 

2 

5 

31 

1.654 

97.415 

8.856 

90 

151 

21 

35 

9 

15 

3 

21 

162 

13.124 

2,167.971 

197.088 

76 

33 

14 

10 

7 

5 

3 

7 

216 

4.952 

827.226 

75.203 

38 

40 

10 

5 

2 

4 

2 

116 

2.926 

245.929 

22.357 

5 

1 

1 

6 

355 

85.341 

7.758 

259 

373 

60 

88 

31 

46 

13 

56 

689 

35.231 

4,220.091 

383.645 

und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 
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Tabelle  II.  Verlängerungen  der  elf  ständigen  Maximal* **) 


£ 

*3 

N 

ö 

® « 
'S  ® 

Überzeit- 

Anmeldungen 

•3 

_Q  5 
fZ  <? 
3 tUD 

<D 

J> 

ö ho 

1 I 
® 

Tages- 

Industrieklassen 

^ fl 

.15  53 

w bjo 

:SS 

rfl 

© U4 
GO  © 
© 

rO  g 

g; 

a 

® 

ho 

a 

3 

a 

® 

ho 

a 

3 

1 

2 

3 

rfä  :c« 
® " 

S £ 
® 

*© 
a ’S 

'Ö 

§1 
& ^ 

2 

i 

a 

◄ 

ho 

H 

I 

n 

bis  3 Tage 

1 III.  Industrie  in  Steinen,  Erden, 

Ton  und  Glas 

55 

4.227 

1.702 

8 

89 

1 

7 

j IV.  Metallverarbeitung 

25 

5.896 

2.159 

9 

36 

2 

7 

V.  Erzeugung  von  Maschinen, 
Apparaten,  Instrumenten 
und  Transportmitteln  . . . 

44 

15.905 

7.609 

6 

62 

1 

5 

! VI.  Industrie  in  Holz-,  Flecht-, 

Dreh-  und  Schnitzwaren  . 

22 

2.469 

787 

3 

31 

3 

! VII.  Erzeugung  von  Waren  aus 
Kautschuk,  Guttapercha 
und  Zelluloid 

4 

3.530 

192 

1 

5 

1 

VIII.  Industrie  in  Leder,  Häuten, 
Borsten,  Haaren,  Federn 
und  ähnlichen  Materialien 

12 

2.802 

2.089 

1 

22 

1 

IX.  Textilindustrie 

299 

61.082 

23.998 

100 

540 

48 

51 

1 

XI.  Bekleidungs-  und  Putz- 
warenindustrie   

28 

6.604 

3.564 

9 

34 

7 

2 

! XII.  Papierindustrie  

11 

2.021 

327 

1 

14 

'• 

1 

XIII.  Industrie  in  Nahrungs-  und 
Genußmitteln 

29 

3.537 

2.454 

3 

37 

3 

XV.  Chemische  Industrie 

17 

4.449 

1.752 

5 

24 

3 

2 

XVI.  Baugewerbe 

4 

344 

220 

8 

XVII.  Graphische  Gewerbe 

17 

2.477 

380 

14 

22 

1 

8 

5 

jXVIII.  Zentralanlagen  für  Kraft- 
lieferung, Beheizung  und 
Beleuchtung 

1 

100 

60 

• 

2 

Zusammen... 

568 

115.443 

47.293 

160 

1 

926 

67 

86 

7 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen. 

**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen,  deren  Dauer 
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Arbeitszeit  im  Jahre  1914  nach  Industricklasscn. 


Bewilligungen 

Summe 

der  Überstunden*) 
auf  Grund  von 

Mehrarbeit**) 

ausmaß  in  Stunden 

in 

Stunden 

reduziert 
auf  elf- 
stündige 
Arbeits- 
tage 

■ 

2 

i 

2 

1 

2 

1 

l 2 

An- 

mel- 

dungen 

Be- 

willi- 

gungen 

bis 

3 Wochen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

16 

30 

5 

4 

11 

5 

18 

40 

5.606 

150.826 

13.711 

11 

13 

2 

6 

1 

1 

1 

1 

45 

1.262 

158.705 

14.428 

13 

29 

2 

7 

1 

6 

4 

25 

2.655 

1,424.758 

129.523 

7 

11 

2 

5 

3 

3 

6 

1.292 

42.766 

3.888 

4 

1 

5 

63 

3.241 

295 

3 

12 

1 

1 

1 

4 

3 

1.026 

376.802 

34.255 

179 

207 

44 

51 

15 

20 

4 

20 

431 

18.189 

1,408.266 

128.024 

9 

9 

1 

5 

4 

4 

1 

1 

26 

1.513 

329.800 

29.982 

3 

7 

, ' 

1 

1 

1 

1 

3 

399 

13  167 

1.197 

5 

19 

3 

2 

3 

1 

4 

16 

1.567 

209.752 

19.068 

5 

13 

2 

3 

1 

9 

696 

62.212 

5 656 

7 

1 

390 

24.132 

2.194 

4 

16 

2 

80 

523 

12.664 

1.151 

2 

• 

• 

50 

3.000 

273 

259 

373 

60 

88 

31 

46 

13 

56 

689 

35.231 

4,220.091 

383.645 

mild  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 
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Tabelle  III.  Arbeitszeitverlängerungen  im  Jahre  1914  nach  Industriezweigen 

und  Ländern. 


1 

Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

an  mel- 
dungen 

bewilli- 

gungen 

III.  Klasse:  Industrie  in  Steinen, 

Erden,  Ton  und  Glas 

8 

89 

55 

4.227 

1.702 

150.826 

Steinbearbeitung  

1 

1 

82 

82 

1.476 

Böhmen  

1 

1 

82, 

82 

1.476 

Ziegelerzeugung  

6 

76 

45 

1.647 

1.304 

140.884 

Oierösterreich 

1 

1 

110 

37 

2.516 

Salzburg 

5 

5 

314 

278 

19.548 

Steiermark 

5 

53 

27 

716 

586 

70.709 

Kärnten 

1 

1 

25 

19 

1.311 

Krain 

8 

5 

168 

149 

16.032 

Tirol 

6 

5 

283 

204 

27.280 

Mähren 

1 

2 

1 

31 

31 

3.488 

Porzellanerzeugung  

1 

8 

5 

1.913 

281 

6.334 

Böhmen  

1 

8 

5 

1.913 

* 281 

6.334 

Glaserzeugung 

2 

2 

524 

11 

158 

Böhmen  

1 

1 

294 

5 

90 

Schlesien 

1 

1 

230 

6 

68 

Glasschleiferei 

1 

1 

1 

40 

12 

504 

Böhmen  

1 

1 

1 

40 

12 

604 

Glaswarenerzeugung 

1 

1 

21 

12 

1.470 

Nieder  Österreich 

1 

1 

21 

12 

1.470 

IY.  Klasse:  Metallverarbeitung  .. 

9 

36 

25 

5.896 

2.159 

158.705 

Gewinnung  von  Gußwaren 

6.800 

zweiter  Schmelzung 

1 

1 

1.000 

400 

Nieder  Österreich 

1 

1 

1.000 

400 

6.800 

Gewinnung  und  Raffinierung 

12.072 

von  Schmiedeeisen  und  Stahl. . 

1 

6 

4 

502 

226 

Vorarlberg 

1 

1 

18 

10 

120 

Mähren 

1 

3 

2 

458 

190 

11.328 

Schlesien 

2 

1 

26 

26 

624 

15 


Überstunden- 

a 

mit 

davon 

zur 

Industriezweig:, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

1 

in  Betriebe 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Schmiede  und  Werkzeugmacher 

6 

3 

520 

90 

5.240 

Niederösterreich 

2 

1 

400 

20 

1.400 

Böhmen  

2 

1 

20 

10 

960 

Schlesien 

2 

1 

100 

60 

2.880 

Email-,  Eisen-  und  Blechwaren- 
erzeugung   

l 

1 

1 

850 

175 

4.110 

Mähren 

1 

1 

1 

850 

175 

4.110 

Eisenmöbelerzeugung 

1 

1 

100 

90 

5.400 

Böhmen 

1 

1 

100 

90 

5.400 

Eisenöfenerzeugung 

1 

1 

80 

40 

1.900 

Ober  Österreich 

1 

1 

80 

40 

1.900 

Herstellung  eiserner  Baukon- 

struktionen   .-. . . 

1 

3 

2 

868 

240 

27.150 

Steiermark 

1 

2 

1 

468 

200 

24.750 

Böhmen 

1 

1 

400 

40 

2.400 

Erzeugung  von  Draht,  Draht- 

stiften, Nieten,  Schrauben  etc. . 

1 

8 

3 

1.191 

601 

89.372 

Niederösterreich 

4 

2 

813 

576 

86.954 

Steiermark 

1 

4 

1 

378 

25 

2.418 

Ösenerzeugung 

2 

1 

150 

65 

1.170 

Böhmen  . 

2 

1 

150 

65 

1.170 

Sieb-  und  Drahtwarenerzeugung 

1 

1 

1 

60 

12 

114 

Steiermark 

1 

1 

1 

60 

12 

114 

Metallwarenerzeugung 

4 

6 

7 

575 

220 

5.377 

Niederösterreich 

4 

4 

208 

148 

3.679 

Oberösterreich  

1 

1 

7 

7 

266 

Kärnten  

. 

1 

1 

200 

10 

280 

Böhmen  

4 

1 

160 

55 

1.152 

Y.  Klasse:  Erzeugung  von  Ma- 
schinen, Apparaten,  Instrumen- 

ten und  Transportmitteln 

6 

62 

44 

15.905 

7.609 

1,424.758 

Lokomotivenerzeugung 

2 

1 

1.161 

20 

1.320 

Niederösterreich 

2 

1 

1.161 

20 

1.320 

Industriezweig, 

Land 

Überst 

anmel- 

dungen 

;unden- 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Erzeugung  landwirtschaftlicher 

Maschinen 

1 

1 

160 

50 

1.800 

Böhmen  

1 

1 

160 

50 

1.800 

Erzeugung  anderer  Maschinen  . . 

4 

30 

22 

4.671 

1.366 

113.219 

Niederösterreich 

1 

12 

10 

2.517 

438 

25.577 

Oberösterreich 

1 

1 

80 

80 

3.600 

Böhmen  

9 

7 

' 1.178 

206 

12.617 

Schlesien 

2 

7 

- 3 

296 

19f 

7.525 

Galizien  

1 

1 

1 

600 

450 

63.900 

Waffenerzeugung 

5 

3 

5.901 

4.870 

1,221.096 

Kärnten  

1 

1 

51 

16 

1.632 

Böhmen 

4 

2 

5.850 

4.854 

1,219.464 

Erzeugung  von  Transportmitteln 

6 

4 

1.540 

267 

11.742 

Nieder  Österreich 

1 

1 

360 

100 

3.600 

Vorarlberg 

1 

1 

10 

7 

210 

Böhmen 

1 

1 

80 

15 

540 

Mähren 

3 

1 

1.090 

145 

7.392 

Erzeugung  von  Fahrrädern 

2 

2 

2 

1.200 

310 

36.770 

Steiermark 

2 

2 

2 

1.200 

310 

36.770 

Elektrotechnik 

14 

9 

1.100 

567 

36.537 

Niederöslerreich 

10 

6 

800 

387 

17.937 

Böhmen  

4 

3 

300 

180 

1S.600 

Erzeugung  von  mechanischen 

und  optischen  Instrumenten 

1 

1 

44 

44 

1.584 

Nieder  Österreich 

1 

1 

44 

44 

1.584 

Orgelerzeugung 

1 

1 

128 

115 

690 

Schlesien . . 

1 

1 

128 

115 

690 

VI.  Klasse:  Holzindustrie 

3 

31 

22 

2.461) 

7S7 

42.766 

Sägewerke 

17 

11 

614 

314 

23.930 

Nieder  Österreich 

I 

1 

210 

70 

2.660 

Oberösterreich 

1 

1 

48 

45 

1.080 

1? 


Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr-  j 
arbeit  in  1 
Stunden  | 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Steiermark 

2 

1 

12 

12 

864 

Kärnten  

1 

l 

68 

22 

264 

Krain 

4 

3 

50 

43 

7.250 

Böhmen  

5 

3 

86 

22 

1.012 

Mähren 

3 

1 

140 

100 

10.800 

Holzstiftcnerzeugung 

1 

1 

35 

35 

4.200 

Mähren 

1 

1 

35 

35 

4 200 

Bautischlerei 

3 

2 

135 

135 

3.780 

Nieder  Österreich 

1 

1 

15 

15 

540 

Böhmen  

2 

1 

120 

120 

3.240 

Möbeltischlerei  

3 

3 

1.274 

144 

5.208 

Nieder  Österreich 

1 

1 

44 

44 

2.508 

Küstenland 

1 

1 

240 

*4 

Schlesien 

1 

1 

990 

100 

2.700 

Leisten-  und  Rahmenerzeugung. 

2 

1 

145 

6 

288 

Ober  Österreich 

2 

I 

145 

6 

288 

Erzeugungvon  Spiel-,  Galanterie- 

- 

und  Drechslerwaren 

3 

5 

4 

266 

153 

5.360 

Nieder  Österreich 

1 

1 

1 

130 

24 

240 

Böhmen  

2 

4 

3 

136 

129 

5.120 

VII. Klasse  : Erzeugung  von  Waren 

aus  Kautschuk,  Guttapercha 

und  Zelluloid 

1 

5 

4 

3.530 

102 

3.241 

Gummiwarenerzeugung 

1 

5 

4 

3.530 

192 

3.241 

Niederösterreich 

5 

3 

2.550 

163 

3.089 

Oberösterreich 

1 

1 

980 

29 

152 

VIII.  Klasse : Industrie  in  Leder, 

Häuten, Borsten, Haaren,  Federn 

_ 

und  ähnlichen  Materialien 

1 

22 

12 

2.802 

2.089 

376.802 

Ledererzeugung  (Gerberei) 

13 

5 

1.661 

983 

163.340 

Nieder  Österreich 

8 

3 

1.454 

888 

156.152 

Böhmen  

5 

2 

207 

95 

7.188 

Treibriemenerzeugung 

1 

1 

16 

10 

360 

Böhmen  

1 

1 

16 

10 

360 

*)  Angabe  fehlt. 

**)  Kann  wegen  fehlender 

Angaben  nicht  berechnet  werden. 
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Industriezweig, 

Land 

Übersl 

anmel- 

dungen 

;unden- 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieben  i 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in  ' 
Stunden 

Lederwarenerzeugung 

1 

2 

2 

128 

123 

2.427 

. Nieder  Österreich 

1 

1 

78 

78 

1.482 

Steiermark . 

1 

1 

1 

50 

45 

945 

Erzeugung  von  Sattler-,  Riemei- 

und  Taschnerarbeiteiv 

3 

2 

818 

818 

201.840. 

Mähren 

3 

2 

818 

818 

201.840 

Bürstenbinderei 

3 

2 

179 

155 

; 8.835 

Nieder  Österreich 

2 

1 

150 

150 

8.700 

Böhmen  

1 

1 

29 

5 

135 

IX.  Klasse:  Textilindustrie 

KM) 

540 

299 

61.082 

23.998 

1,408.266 

Kunst-  und  Patzwolleerzeugung 

1 

3 

2 

, 97 

78 

5.292 

Böhmen  

1 

1 

64 

64 

4.608 

Schlesien  

1 

2 

1 

33 

14 

684 

Schal-  und  Kunstwollspinnerei . 

2 

10 

7 

3.028 

688 

48.045 

Nieder  Österreich 

3 

2 

1.380 

220 

9.120 

Böhmen  

1 

J 

1.200 

265 

19.080 

Mähren 

2 

6 

4 

448 

203 

19.845 

Kotzen-  und  Deckenerzeugung  . . 

7 

3 

591 

385 

34.650 

Nieder  Österreich 

1 

1 

110 

110 

990 

Vorarlberg 

3 

1 

144 

125 

10.980 

Böhmen  

9 

1 

337 

150 

22.680 

Teppich-  und  Möbelstofferzeu- 

1.077 

gung 

9 

6 

364 

12.212 

Böhmen  . . 

9 

6 

1.077 

364 

12.212 

Schafwollwaren-  und  Tucher- 

67 

20.154 

zeugung  

192 

94 

8.205 

551.020 

Oberösterreich 

1 

1 

183 

45 

1.530 

Steiermark 

1 

1 

100 

15 

270 

Tirol  und  Vorarlberg 

4 

3 

256 

83 

10.641 

Böhmen  

5 

31 

23 

3.477 

1.242 

77.697 

Mähren 

44 

91 

36 

12.237 

4.479 

250.083 

Schlesien 

18 

60 

27 

3.490 

2.077 

195.766 

Galizien  

4 

3 

411 

264 

15.033 

j Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Watteerzeugung 

1 

1 

10 

5 

180 

Niederösterreich 

1 

1 

10 

5 

ISO 

Baumwoll-  und  Vigognespinne- 

rei  und -Zwirnerei  

1 

42 

24 

6.554 

1.463 

86.400 

Nieder  Österreich 

r18 

10 

3.709 

558 

47.112 

Steiermark 

2 

2 

420 

11 

396 

Krain 

4 

1 

333 

111 

2.004 

Tirol 

1 

1 

459 

30 

1.080 

Böhmen  

1 

15 

8 

993 

646 

29.202 

Mähren 

2 

2 

640 

107 

6.606 

Baumwollweberei 

5 

39 

31 

8.087 

3.768 

138.093 

Nieder  Österreich 

1 

1 

200 

25 

600 

Tirol  und  Vorarlberg 

1 

6 

4 

1.348 

609 

22.902 

Böhmen  

4 

31 

25 

6.434 

3.029 

110.801 

Mähren  

1 

1 

105 

105 

3 790 

Flachs-,  Hanf-  und  Jutespinnerei 

und  -Weberei  

9 

8 

6 

1.488 

303 

17.096 

Nieder  Österreich 

3 

2 

762 

212 

14.636 

Böhmen  

8 

3 

2 

373 

37 

1.140 

Mähren 

1 

1 

288 

46 

1.104 

Schlesien 

1 

1 

1 

65 

8 

216 

Leinenweberci 

19 

9 

1.776 

686 

49.167 

Oberösterreich 

2 

1 

300 

21 

492 

Tirol 

3 

1 

200 

130 

5.840 

Böhmen  

6 

4 

520 

344 

32.513 

Mähren 

2 

1 

380 

36 

2.052 

Schlesien 

6 

2 

376 

155 

8.270 

Spinnstof fzurich tu ng  u.  Spinnerei 

4 

2 

138 

118 

7.308 

Böhmen 

4 

2 

138 

118 

7.308 

Weberei  ohne  nähere  Bezeich- 

nung   

1 

32 

17 

3.404 

2.966 

168.375 

Ober  Österreich 

1 

1 

1 

71 

20 

634 

j Vorarlberg 

2 

1 

122 

122 

4.636 

Böhmen  

21 

12 

2.262 

1.975 

108.766 

Mähren 

8 

3 

949 

849 

54.339 

Posamentenerzeugung 

3 

12 

9 

670 

93 

2.962  1 

| Nieder  Österreich  

2 

2 

256 

22 

452  ] 

Böhmen  

3 

8 

5 

280 

47 

1.822  j 

20 


v 


Überstunden- 

mit 

davon 

fl 

zur 

Industriezweig, 

© 

rQ 

Qi 

beschäf- 

Über- 

Mehr- 

Land 

anmel- 

bewilli- 

£* 

Qi 

PQ 

tigten 

Ar- 

stunden- 

arbeit 

arbeit  in 
Stunden 

dungen 

gungen 

i 

beitern 

heran- 

gezogen 

Mähren 

1 

1 

110 

20 

280 

Schlesien 

1 

1 

24 

4 

408 

Seidenbandweberei. . 

1 

1 

115 

60 

1.080 

Mähren 

1 

1 

115 

60 

1.080 

Erzeugung  von  Bändern  aus 

anderen  Stoffen 

5 . 

3 

116 

~ 112 

10.136 

Nieder  Österreich 

3 

2 

60 

60 

6.600 

Böhmen  

2 

1 

56 

52 

3.536 

Strick-  und  Wirkwarenerzeugung 

1 

96 

40 

6.806 

2.926 

204.873 

Nieder  Österreich 

3 

1 

70 

70 

9.555 

82 

32 

4.872 

2.370 

175.577 

Mähren 

1 

7 

5 

x 1.597 

274 

*9.661 

Schlesien 

4 

2 

267 

212 

10.080 

Spitzenerzeugung  

4 

3 

694 

75 

1.540 

Böhmen  . . 

4 

3 

694 

75 

1.540 

Stickereiwarenerzeugung 

3 

13 

11 

898- 

292 

6.915 

Nieder  Österreich 

1 

1 

350 

40 

120 

Vorarlberg 

2 

8 

7 

368 

190 

4.131 

Böhmen  

5 

3 

ISO 

62 

2.664 

Bleicherei,  Färberei  und  Appre- 

tur von  Textilwaren  

7 

34 

25 

3.331 

1.047 

47.376 

Niederösterreich 

• 5 

4 

1.160 

407 

11.936 

Vorarlberg 

2 

1 

1 

65 

65 

2.730 

Böhmen  

3 

22 

15 

1.434 

' 488 

28.980 

Mähren 

5 

3 

507 

37 

2.100 

Schlesien 

2 

1 

2 

165 

50 

1.630 

Stoffdruckerei 

9 

5 

2.048 

364 

15.546 

Nieder  Österreich 

2 

1 

; 625 

250 

9.670 

Böhmen  

7 

4 

1.423 

114 

5.876 

XI.  Klasse:  Bekleiduugs-  und 

{ 

Putzwarenindustrie 

9 

34 

28 

6.604 

3.564 

329.800 

. Schuhmacherei 

11 

9 

2.112 

2.084 

258.456 

Niederösterreich 

2 

1 

146 

146 

19.444 

Böhmen  

7 

6 

442 

414 

26.448 

Mähren 

2 

2 

1.524 

1.524 

212.564 

Handschuhmachern 

1 

1 

36 

10 

180 

Böhmen  

1 

1 

36 

10 

180 

Schirmerzeugung 

1 

1 

100 

100 

3.600 

Böhmen  . . 

] 

j 

100 

100 

3.600 

1 

21 


Industriezweig:, 

Land 

Überst 

anmel- 

dungen 

unden- 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Hutmacherei  und  Filzerzeugung 

4 

6 

5 

2.999 

346 

18.468 

Böhmen 

1 

1 

36 

14 

504 

Mähren 

4 

4 

3 

2.833 

212 

13.644  \ 

Galizien  

1 

1 

130 

120 

4.320 

Strohhuterzeugung 

1 

10 

7 

674 

609 

35.626  1 

Krain 

1 

7 

5 

584 

519 

31.360 

Böhmen  

1 

1 

41 

41 

738  | 

Mähren 

2 

1 

49 

49 

3.528 

Wäscherei  und  Wäscheputzerei  . 

4 

5 ' 

5 

683 

115 

13.470 

Nieder  Österreich 

4 

4 

4 

659 

391 

13.038 

Mähren 

1 

1 

24 

24 

432 

XII.  Klasse : Papierindustrie  .... 

1 

14 

II 

2.0*21 

3*27 

13.107 

Papiererzeugung 

1 

5 

5 

1.661 

149 

3.004 

Ober ös' erreich 

2 

1 

191 

11 

363 

Küstenland 

2 

1 

800 

19 

190  | 

Böhmen  

1 

1 

2 

220 

> dl 

363 

Galizien 

1 

1 

450 

58 

2.088 

Pappeerzeugung 

2 

“2 

75 

23 

1.644 

Niederösterreich 

1 

1 

6S . 

16 

1.392 

Steiermark 

1 

1 

7 

7 

252 

Papierwarenerzeugung 

3 

2 

176 

46 

2.543 

Oberösterreich 

2 

1 

103 

30 

2.415 

Küstenland 

1 

1 

73 

16 

128 

Buchbinderei 

3 

1 

’ 72 

72 

4.644 

Niederösterreich 

3 

1 

72 

72 

4.644 

Kartonagewarenerzeugung 

1 

1 

37 

37 

1.332 

Nieder  Österreich 

1 

1 

37 

37 

1.332 

XIII.  Klasse:  Industrie  in  Nah- 

rungs-  und  Genulimitteln  

ü 

37 

29 

3.537 

‘2.454 

*209.75*2 

Dampfmühle 

1 

1 

1 

5 

4 

/»  168 

Böhmen  

1 

1 

1 

5 

4 

168 

Bretzelerzeugung *• 

1 

1 

86 

20 

440^ 

Niederösterreich 

1 

1 

86 

20 

440  ! 

i Teigwarenerzeugung. . 

1 

1 

45 

45 

1.440  j 

Nieder  Österreich 

1 

1 

45 

45 

1.440 

Überstunden- 

a 

mit 

davon 

zur 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

1 

Ct 

s 

CQ 

a 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit inj 
Stunden 

Zuckererzougung 

4 

3 

287 

84 

10.152  : 

Böhmen  

2 

1 

87 

72 

9.720  1 

Mähren 

1 

1 

90 

8 

288  ! 

Schlesien . 

1 

1 

110 

4 

144  1 

Schokolade-,  Kanditen-  und 
Zuckerwarenerzeugung  

11 

8 

1.912 

1.656 

162.926 

Nieder  Österreich 

2 

1 

25 

25 

1.150 

Vorarlberg  

1 

1 

197 

81 

2.916 

Böhmen  

7 

5 

1.530 

1.480 

157.600 

Mähren 

1 

1 

160 

70 

1.260 

Kakes  und  Biskuiterzeugung. . . 

4 

3 

351 

93 

3.600  j 

Nieder  Österreich 

1 

1 

298 

4.0 

540  ' 

Kärnten - 

1 

1 

18 

18 

540  J 

Schlesien 

2 

1 

35 

35 

2.520 

Salamierzeugung  

6 

3 

164 

164 

12.480 

Nieder  Österreich 

6 

3 

164 

164 

12.480 

Konservenerzeugung 

2 

1 

2 

318 

125 

2.134 

Tirolund  Vorarlberg 

2 

1 

2 

318 

125 

2. 134 

Erzeugung  von  Kafleesurrogaten 

1 

1 

45 

45 

1.080 

Tirol . . 

1 

1 

45 

45 

1.080 

Spiritus-  und  Likörerzeugung  . . 

6 

5 

234  ! 

114 

4.676 

Niederösterreich 

1 

1 

17 

17 

544 

Böhmen  

- 1 

1 

72 

20 

280 

Schlesien  

4 

3 

145 

107 

3.852 

Sodawasserorzeugung  

1 

1 

90 

74 

10.656 

Böhmen  

1 

1 

90 

74 

10.656 

XV.  Klasse:  Chornische  Industrie. 

5 

24 

17 

4.449 

1.752 

62.212 

Vevbandstofferzeuguug 

2 

1 

42 

42 

2.856 

Nieder  Österreich 

2 

1 

42 

42 

2.856 

Kohlenstiftenerzeugung 

2 

1 

453 

50 

1.972 

Nieder  Österreich 

2 

1 

453 

50 

1 972 

Seifen-  und  Fettwarenorzeugung. 

3 

2 

3 

196 

121 

3 069 

Niederösterreich 

7 

1 

150 

88 

2.244 

Vorarlberg 

3 

, 

1 

16 

3 

15 

Böhmen  

1 

1 

30 

30 

810 

Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in  ! 
Stunden 

anmel- 
d ungen 

bewilli- 

gungen 

Erzeugung  fetter  öle 

1 

1 

35 

8 

576 

Böhmen  

. 

1 

1 

35 

8 

576 

Erzeugung  von  ätherischen  ölen 

und  Essenzen 

2 

1 

15 

4 

192 

Böhmen  

2 

1 

15 

4 

192  \ 

Pulver-  und  Munitionserzeugnng. 

. 

3 

3 

1.540 

1.100 

41.480 

Nieder  Österreich 

3 

3 

1.540 

1.100 

41.480 

Zündwaren-  und  Wichserzeugung 

2 

12 

7 

2.168 

427 

12.067 

Oberösterreich 

1 

1 

358 

40 

480 

Steiermark 

1 

5 

2 

1.140 

77 

2.379 

Böhmen  

1 

1 

2 

176 

146 

1.336 

Schlesien 

5 

2 

494 

164 

7.872 

XVI.  Klasse:  Baugewerbe 

. 

K 

1 

«14 

220 

24.132 

Bauunternehmungen 

6 

3 

130 

130 

7.932 

Steiermark 

6 

3 

130 

130 

7.932 

Baumeister  

2 

1 

214 

90 

16.200 

Böhmen 

o 

I 

214 

90 

16.200 

XVII.  Klasse:  Graphische  Ge- 

werbe   

ü 

22 

17 

2.477 

380 

12.664 

Buch- und  Steindruckereien 

14 

22 

17 

2.477 

380 

12.664 

Niederösterreich 

12 

10 

10 

1.901. 

179 

5.229 

Oberösterreich 

3 

2 

206 

76 

2.267 

Tirol 

1 

1 

98 

30 

720 

Böhmen  

5 

2 

112 

46 

3.036 

Mahren 

2 

3 

2 

160 

49 

1.412 

XVIII.  Klasse : Zentral  anlagen 

für  Kraftlieferung,  Beheizung 

und  Beleuchtung.. . 

2 

1 

100 

60 

3.000 

Elektrizitätswerk 

2 

1 

100 

60 

3.000 

Niederösterreich 

2 

1 

100 

60 

3.000 

Gesamtsumme 

160 

926 

568 

115.44« 

47.293 

4,220.091 
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Tabelle  IV.  Verlän gerungen  der  eÜstündigen  Maximalarbeitszeit  in  den  Jahreit 
1910  bis  1914  rach  Ländern. 


Land, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in 

Betrieben 

mit  be- 
schäftigten 
Arbeitern 

davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeit heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

Moderösterreich : 

1910  

244 

123 

30.806 

11.829 

974.860 

1911  

270 

129 

28.349 

8.819 

491.542 

1912  

209 

117 

35.703 

13.118 

662.402 

1913  

146 

79 

24.150 

5.790 

371.294 

1914 

162 

101 

26.450 

8 048 

549.888 

Oberösterreich : 

1910  

22 

12 

1.901 

607 

60.483 

1911  

17 

13 

1.730 

652 

43.089 

1912  

29 

21 

6.280 

737 

61.286 

1913  

23 

16 

2 342 

772 

75.898 

1914  

21 

15 

2.862 

487 

17.983 

Salzburg : 

1910  

1 

1 

40 

40 

2.880 

1911  

3 

3 

230 

212 

* 14.640 

1912  

6 

6 

500 

442 

24.848 

1913  

5 

5 

420 

380 

24.480 

1914  

5 

5 

314 

278 

19.548 

Steiermark: 

1910  

55 

33 

7.678 

2.126 

76.824 

1911  

90 

39 

4.172 

2.304 

253.344 

1912  

95 

53 

8.775 

1.933 

L83.527 

1913  

110 

46 

5.526 

1.759 

168.501 

1914  

92 

43 

4.681 

1.430 

147.799  1 

Kärnten : 

1910  

3 

2 

*) 

**) 

1911  

5 

4 

260 

31 

1.038 

1912  

7 

5 

308 

126 

2.763 

1913  

12 

6 

597 

177 

11.329 

1914  

5 

5 

362 

85 

4.027 

Krain  : 

1910  

31 

18 

1.117 

886 

81.550 

1911  

33 

16 

1.202 

832 

83.727 

1912  

32 

20 

2.268 

937 

53.133 

1913  

20 

12 

641 

482 

33.324 

1914  

24 

14 

1.135 

822 

56.646 

Küstenland: 

! 1910  

5 

3 

96 

31 

1.785 

1911  

4 

2 

22 

22 

2.376 

1912  

2 

2 

165 

*) 

**) 

1913  

1 

1 

290 

34 

476 

1911  

3 

3 

1.118 

35 

318 

*)  Angaben  fehlen. 

**)  Kann  wegen  mangelnder 

Angaben  nicht  berechnet  werden. 
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Land, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in 

Betrieben 

mit  be- 
schäftigten 
Arbeitern 

davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeit heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden  ; 

Tirol  und  Vorarlberg : 

1910  

87 

37 

4.033 

2.093 

140.073  ! 

1911  

89 

37 

5.740 

2.124 

154.884  j 

1912  

76 

40 

4.686 

2.079 

133.278 

1913  

50 

28 

2.520 

1.258 

89.979  ! 

1 1914  

50 

32 

3.947 

1.859 

P7.dl5 

Böhmen: 

1910  

388 

228 

52.809 

14.655 

956.833  j 

1911  

340 

198 

38.316 

10.724 

732.196  ! 

1912  

398 

228 

41.456 

12.430 

747.665 

1913  

263 

155 

34.091 

9.988 

622.611  1 

| 1914  

380 

215 

40.376 

20.382 

2,167.971 

31  äliren : 

1910  

279 

93 

29.507 

9.502 

540.590 

1911  

271 

87 

27.480 

8.505 

458.877  1 

1912  

296 

109 

31.136 

10.737 

572.087.  | 

1913  

214 

72 

25.636 

7.068 

325.315 

1914  

211 

78 

25.638 

9.646 

827.226 

i Schlesien : 

1910  

96 

50 

3.946 

2.852 

116.057 

1911  

111 

55 

4.287 

2.962 

157.308  j 

I 1912  

107 

54 

6.266 

3.962 

201.134 

1913  

84 

41 

7.135 

2.872 

144.491 

1914  

125 

51 

6.974 

3.329 

245.929 

! Galizien : 

1910  

8 

5 

1.185 

455 

12.786 

1911  . ... 

12 

9 

1.760 

1.457 

88.946 

1912  

15 

10 

1.520 

494 

36.302 

1913  

12 

10 

1.614 

422 

24.098  i 

i 1914  

8 

6 

1.591 

892 

85.341  | 

Bukowina : 

1910  

1 

1 

129 

8 

288  1 

1911  

1 

1 

125 

45 

1.620  ; 

! 1912  

4 

3 

616 

616 

65.916 

1913  

1914  

• 

• 

Zusammen : 

j 1910  

1.220 

606 

133.247 

45.084 

2,965.009  j 

1911  

1.246 

593 

113.673 

38.689 

2,483.587  ! 

j 1912  

1.276 

668 

139.679 

47.611 

2,744.341  I 
1,891.796  | 

1913  

940 

471 

104.962 

31.002 

1914  

1.086 

568 

115.443 

47.293 

4,220.091  | 
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Tabelle  V.  Verlängerungen  der  elfstiindigen  Maximalarbeitszeit  in  den  Jahren 
1910  bis  1914  nach  Industrieklassen. 


Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 
in  | 

Stunden  1 

I.  Klasse.  Urproduktion: 

1910—1912  

t • 

. 

1913  

2 

1 

' 340 

42 

5.544  i 

1914  

11.  Klasse.  Hüttenbetrieb : 
1910  

1 

1 

39 

39 

1.404 

1911  1913 

. 

1914  

III.  Klafcse.  Industrie  in  Steinen. 
Erden,  Ton  und  Glas : 

1910  

121 

75 

13.967 

8.682 

848.066  ! 

1911  

105 

61 

6.000 

2.542 

234.939 

1912  

125 

74 

6.477 

3.508 

345.458 

1913  

113 

65 

6.603 

3.138 

261.786 

1914  

97 

55 

4.227 

1.702 

150.826 

IY.  Klasse.  Metallverarbeitung1 : 
1910  

83 

42 

14.197 

2.114 

77.880  ! 

1911  

75 

42 

11.358 

2.232 

141.950 

1912  

82 

45 

19.558 

4.777 

222.546  i 

1913  

55 

27 

12.482 

1.768 

89.070  ! 

1914  . 

45 

25 

5.896 

2.159 

158.705 

Y.  Klasse.  Erzeugung  von 
Maschinen,  Apparaten,  Instru- 
menten und  Transportmitteln : 

. 

1910  

89 

50 

9.771 

2.584 

188.181  ! 

1911  

67 

40 

10.158 

3.272 

223.226 

1912  

92 

52 

19.663 

3.841 

157.671 

1913  

56 

35 

13.132 

1.823 

138.924 

1914  

68 

44 

15.905 

7.609 

1,424.758  ! 

YI.  Klasse.  Industrie  in  Holz-, 
Flecht-,  Dreh-  und  Schnitz- 
waren : 

1910  

36 

25 

4.050 

1.920 

67.282  | 

1911  

42 

29 

2.733 

927 

45.138  : 

1912  

50 

34 

4.205 

1.871 

128.901 

1913  

59 

35 

5.457 

1.739 

109.522  ; 

1914  

34 

22 

2.469 

787 

42.766 
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Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen • 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

TU.  Klasse.  Erzeugung  von 
Waren  aus  Kautschuk,  (Jutta- 

perchajind  Zelluloid: 

1910  

7 

5 

1.659 

281 

12.486 

1911  

7 

5 

3.450 

378 

8.444 

1912  

6 

4 

2.398 

111 

4.248 

1913  

8 

5 

3.163 

389 

48.370 

1914  

6 

4 

3.530 

192 

3.241 

VIII.  Klasse.  Industrie  in  Leder, 
Häuten,  Borsten,  Haaren,  Federn 
und  ähnlichen  Materialien : 

1910  

8 

6 

316 

147 

8.530 

1911  

11 

6 

668 

229 

34.196 

1912  

13 

9 

1.286 

414 

23.097 

1913  

13 

7 

1.023 

243 

17.153 

1914  

23 

12 

2.802 

,2.089 

376.802 

IX.  Klasse.  Textilindustrie : 

1910  _ 

581 

242 

62.789 

18.860 

1,086.247 

1911  

510 

245 

55.332 

18.562 

1,118.355 

1912  

646 

286 

56.233 

21.936 

1,184.268 

1913  

431 

182 

42.846 

13.766 

680.367 

1914  " 

* 

654 

299 

61.082 

23.998 

1,408.266 

X.  Klasse.  Tapezierergewerbe: 

1910  

1911  .777: 

1 

1 

' * 75 

30 

* 360 

1912 

1 

1 

80 

4 

96 

1913  

1914 

XI.  Klasse.  Bekleidungs-  und 

• 

Putzwargnindustrie : 

1910  

69 

35 

6.425 

2.697 

141.135 

1911  

62 

28 

5.092 

1.683 

129.735 

1912  

50 

34 

6.797 

2.142 

81.637 

1913  

37 

17 

1.853 

1.117 

96.332 

1914  

43 

28 

6.604 

3.564 

329.800 

XII.  Klasse.  Papierindustrie : 

1910  

29 

18 

2.232 

611 

38.658 

1911  

35 

21 

2.225 

562 

19.515 

1912  

39 

25 

3.918 

1.141 

36.353 

1913  

16 

12 

1.889 

359 

9.592 

1914  

15 

11 

2.021 

327 

13.167 

XIII.  Klasse.  Industrie  in 
Xahrungs-  und  Genußmitteln ; 

1910  

58 

39 

6.689 

3.990 

274.583 

1911  

58 

39 

5.903 

4.572 

238.956 

1912  

49 

31 

4.933 

3.617 

300.431 

1913  

44 

30 

5.843 

3.794 

249.901 

1914  

40 

29 

3.537 

9.454 

209.752 

28 


Industrieklassej 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

XV.  Klasse.  Chemische 

- 

Industrie : 

1910  

38 

19 

5.131 

1.219 

122.151 

1911  

52 

19 

4.579 

1.518 

182.385 

1912  

33 

20 

8.694 

2.755 

185.206 

1913  

33 

16 

5.681 

1.308 

87.968 

1914  

29 

17 

4.449 

1.752 

62.212  • 

XVI.  Klasse.  Baugewerbe: 

1910  

14 

9 

1.217 

344 

20.915 

1911  

44 

25 

2.194 

1.017 

82.810 

1912  

37 

18 

1.486 

788 

54.430 

1913  

35 

17 

1.548 

1.027 

82.780 

1914  

8 

4 

344 

220 

24.132 

XVII.  Klasse.  Graphische 

Gewerbe : 

1910  

86 

40 

4.765 

1.596 

77.491 

1911  

77 

32 

3.906 

1.165 

23.578 

1912  

49 

32 

3.763 

700 

19.291 

1913  

38 

22 

3.102 

489 

14.487 

1914  

36 

17 

2.477 

380 

4*2:664 

XVIII.  Klasse.  Zentralanlagen 

für  Kraftlieferung,  Beheizung 

und  Beleuchtung: 

1910  und  1911 

. \ 

1912  

4 

3 

* 188 

6 

’ 708 

1913  

. 

1014  

’ 2 

1 

100 

* 60 

*3.000 

Zusammen: 

1910  

1.220 

606 

133.247 

45.084 

2,965.009 

1911  ' 

1.246 

593 

113.673 

38.689 

2,483.587 

1912  

1,276 

668 

139.679 

47.611 

2,744.341 

1913  

940 

471 

104.962 

31.002 

1,891.796 

1914  

1.086 

568 

115.443 

47.293 

4,220.091 
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e.  Ccw , 


K.  k.  Arbeitsstatistisclies  Amt  im  Handelsministerium. 


(Überstunden) 


im  Jahre  1915 

in 


fabri  ksmä ß igen  Betrieben 
Österreichs. 


Wien  1917. 

Aus  der  k,  Hof-  und  Staatsdruckerei, 


K.  k.  Arbeitsstatistisckes  Amt  im  Handelsministerium. 


Arbeitszeitverlängerungen 

(Überstunden) 
im  Jahre  1915 


fabriks mäßigen  Betrieben 
Österreichs. 


Wien  1917. 

Au 8 der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei. 
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Einleitung. 


Dem  Handelsministerium  obliegt  es  nach  §105  der  Gewerbeordnung, 
die  auf  Grund  des  § 96  a,  al.  4,  der  Gewerbeordnung*)  bewilligten  Ver- 
längerungen der  elfstündigen  Maximalarbeitszeit  in  fabriksmäßigen  Be- 
trieben alljährlich  dem  Reichsrate  zur  Kenntnis  zu  bringen.  Dies  geschieht 
im  nachstehenden  für  das  Jahr  1915,  wobei  auch  die  Verlängerungen  der 
Arbeitszeit  gegen  bloße  Anmeldung  gemäß  § 96a,  al.  5,  der  Gewerbe- 
odnung**)  mit  einbezögen  sind. 

Wie  im  Vorjahre  lagen  aus  den  vom  Kriege  unmittelbar  be- 
rührten Gebieten  keine  Berichte  vor.  Außerdem  hat  auch  in  einigen 
anderen  Kronländern  entweder  in  allen  oder  in  mehreren  Quartalen 
keine  Überstundenarbeit  stattgefunden.  Das  kommt  in  den  Zahlen 
der  Überstunden  leistenden  Betriebe  und  den  Überstundenbewilligungen 
und  -anmeldungen  stark  zum  Ausdrucke.  Nichtsdestoweniger  überragt 
aber  die  1915  geleistete  Mehrarbeit  jene  des  letzten  Friedens jahres 
(1913)  um  mehr  als  das  Dreifache,  und  zwar  infolge  der  Heranziehung 
einer  größeren  Anzahl  von  Arbeitern  und  der  langen  Dauer  der  Über- 
stundenarbeit in  den  einzelnen  Betrieben. 

Im  Berichtsjahre  wurde  die  llstündige  gesetzliche  Höchst- 
arbeitszeit in  396***)  Betrieben  (gegen  568  im  Vorjahre)  überschritten, 
d.  s.  2*5%  (3-5% f)  der  nach  dem  Berichte  der  k.  k.  Gewerbe- 


*)  § 96  a,  al.  4,  lautet:  Wenn  Naturereignisse  oder  Unfälle  den  regel- 
mäßigen Betrieb  unterbrochen  haben  oder  wenn  ein  vermehrtes  Arbeitsbedürfnis 
eingetreten  ist,  kann  die  Gewerbebehörde  erster  Instanz  einzelnen  Gewerbe- 
unternehmungen eine  zeitweüige  Verlängerung  der  Arbeitszeit,  jedoch  längstens 
für  die  Dauer  von  drei  Wochen,  bewilligen;  über  diese  Frist  hinaus  steht  eine 
solche  Bewilligung  der  politischen  Landesbehörde  zu. 

**)  § 96  a , al.  5.  lautet:  Eine  Verlängerung  der  Arbeitszeit  kann  im 
Falle  zwingender  Notwendigkeit  und  während  längstens  dreier  Tage  in  einem 
Monate  gegen  bloße  Anmeldung  bei  der  Gewerbebehörde  erster  Instanz  erfolgen, 

***)  3 weitere  Betriebe  haben  von  der  erhaltenen  Überstundenbewilligung 
keinen  Gebrauch  gemacht. 

f)  Die  in  Klammern  beigesetzten  Zahlen  beziehen  sich  auf  das  Vorjahr. 
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Inspektoren  für  das  Jahr  1915  bestehenden  15.887  (16.232)  fabriks- 
mäßigen Betriebe.  42%  der  für  das  Jahr  1915  in  Betracht  kommenden 
Firmen  hatten  auch  im  Vorjahre  Überzeitarbeit  in  Anspruch  ge- 
nommen. 


Von  den  Betrieben  mit  einer  Arbeiter  Anzahl  verlängerten  die  Höchst- 
arbeitszeit 
Betriebe 
1914  1915 

bis  20  51  31 

von  21  bis  50 111  90 

„ 51  ,,  100  115  83 

101  „ 300... 177  130 

„ 301  „ 1.000  ..' 102  54 

,,  mehr  als  1.000  9 6 


Die  396  Betriebe  überschritten  die  elfstündige  Maximalarbeits- 
dauer in  719  (1.086)  Fällen,  und  zwar  in 

42  (160)  Fällen  auf  Grund  bloßer  Anmeldung  und  in 
677  (926)  Fällen  auf  Grund  behördlicher  Bewilligung. 

Von  den  beanspruchten  Verlängerungen  wurden  15(27)  nur  teilweise 
und  7 (20)  gar  nicht  ausgenützt. 

Über  die  Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen  -gibt  die  folgende 
Tabelle  Aufschluß. 


Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen 

Ausmaß  der  täglichen 
Arbeitszeitverlängerungen 

1 Ais 
3 Tage 
gegen 

bis  3 
Wochen 

über  3 
bis  6 
Wochen 

über  6 
bis  9 
Wochen 

über  9 
bis  12 
Wochen 

zu- 

bloße 

An- 

meldung 

auf  Grund  einer  behördlichen 
Bewilligung 

sammen 

1 1915.. 

bis  1 Stunde ^ 

12 

129 

1 ■ 

50 

39 

6S 

298 

67 

259 

60 

31 

13 

430 

( 1915.. 

20 

178 

85 

46 

76 

405 

über  1 bis  2 Stunden..  l.\ 

. 1 1914.  . 

86 

364 

81 

46 

56 

633 

laif  ii*  ' . • 

f 1915.. 

über  2 bis  3 Stunden...^ 

10 

5 

1 

16 

23 

7 

9 

7 

f 1915. 

42 

312 

135 

86 

144 

719 

160 

632 

148 

77 

69 

1.086 

5 


Die  719  (1.086)  Verlängerungen  umfaßten  35.781  (35.920)  Stunden, 
davon  205  (689)  gegen  bloße  Anmeldung  und  35.576  (35.231)  auf  Grund 
behördlicher  Bewilligung.  An  diesen  Überstunden  waren  48.839  (47.293) 
Arbeiter  beteiligt,  die  insgesamt  7,315.113  (4,220.091)-  Überstunden 
leisteten,  so  daß  auf  einen  Arbeiter  durchschnittlich  150  (89)  kamen. 
In  den  einzelnen  Betriebsklassen  war,  wie  die  Tabellen  zeigen,  die 
Belastung  eine  sehr  ungleiche. 


/ 


/ 
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Tabelle  I.  Verlängerungen  der  elfstiindigen  Ma  ximal - 


*© 

ö 

<u  fl 
»fl  <s 

Überzeit- 

Anmeldungen 

1 >r  ' jj 

'S  — 

| a 

§ 

o g» 

II 
s a 

JS  3 
Ö fe 

n XI 
3 _ 

Tages- 

Land 

i | 

1 

| S 

a 

1 
fl  . 

Bewilligungen 

1 

2 

3 

rO  iS 
© »g 

’C  © 
© ^ 
m 

rO  * **)© 

«S 

•XJ 

N .'S 

gl 

•ö 

2 

’S 

a 

fl 

<3 

bis  3 Tage 

Niederösterreich 

64 

13.014 

6.620 

10 

87 

1 

4 

5 

Oberösterreich 

6 

460 

161 

6 

• 

• 

• 

Steiermark 

8 

1.882 

1.365 

3 

17 

1 

1 

1 

Kärnten  

2 

119 

100 

3 

Krain 

4 

452 

261 

• 

6 

• 

• 

Tirol  und  Vorarlberg 

23 

2.494 

1.299 

6 

30 

2 

4 

Böhmen 

187 

51.541 

26.104 

7 

327 

1 

2 

4 

Mähren 

62 

14.743 

1 

8.570 

11 

121 

5 

6 

Schlesien  

40 

5.540 

4.359 

5 

80 

2 

3 

Zusammen.... 

/ 

396 

90.245 

48.839 

42 

677 

12 

20 

10 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeitverllngerungen. 

**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen,  deren  Dauer 
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arbeitszeit  im  Jahre  1915  nach  Ländern. 


Bewilligungen 

Summe 

der  Überstunden*) 
auf  Grund  von 

Mehrarbeit**) 

ausmaß  in  Stunden 

reduziert 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

i 

An- 

Be- 

in 

Stunden 

auf  elf- 
stündige 

bis 

3 Wochen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

mel- 

dungen 

willi- 

gungen 

Arbeits- 

tage 

8 

29 

3 

9 

2 

11 

10 

15 

54 

5.940 

657.496 

59.772 

3 

1 

1 

• 

• 

1 

• 

• 

218 

5.800 

527 

4 

6 

1 

• 

2 

4 

18 

1.056 

188.548 

17.141 

2 

1 

• 

• 

• 

• 

• 

72 

2.250 

205 

4 

2 

• 

• 

• 

• 

• 

127 

6.130 

557 

10 

13 

2 

• 

3 

2 

• 

26 

851 

51.684 

4.699 

55 

86 

29 

41 

22 

20 

37 

37 

39 

16.880 

4,833.192 

439.381 

25 

17 

10 

24 

11 

7 

15 

12 

49 

6.465 

858.620 

78.056 

21 

26 

5 

9 

1 

7 

3 

8 

19 

3.967 

711.393 

64.672 

129 

183 

50 

85 

39 

68 

76 

205 

35.576 

7,315.113 

665.010 

und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter.  WMYlERSrrf  QF  lUl'GK  L 
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Tabelle  II.  Verlängerungen  der  elf  ständigen  Maximal- 


& 

’© 

«g 

Ja 

Überzeit- 

Anmeldungen 

■3 

?g 

fl 

a g» 

© 

•& 

•43 

O h£) 
SS  0 

"2  s 

s a> 

Tages- 

Industrieklassen 

k« 

>4 

i| 

g 

Sd 

fl 

fl 

s 

i 

fl 

1 

2 

3 

Xi  :c3 
© 

-Ö  > 
© ^ 
PQ 

s 
fl 'S 

TS 

N ;g 

H 

2 

i 

A 

< 

bn 

a 

1 

© 

PQ 

bis  3 Tage 

III.  Industrie  in  Steinen,  Erden, 
Ton  und  Glas 

5 

862 

231 

5 

IV.  Metallverarbeitung 

26 

3.005 

2.060 

2 

38 

1 

1 

V.  Erzeugung  von  Maschinen, 
Apparaten,  Instrumenten 
und  Transportmitteln  ... 

47 

25.709 

14.386 

1 

89 

. 

1 

VI.  Industrie  in  Holz-,  Flecht-, 
Dreh-  und  Schnitzwaren . . 

17 

1.227 

562 

1 

22 

1 

VII.  Erzeugung  von  Waren  aus 
Kautschuk,  Guttapercha 
und  Zelluloid 

1 

17 

17 

1 

VIII.  Industrie  in  Leder,  Häuten, 
Borsten,  Haaren,  Federn 
und  ähnlichen  Materialien 

13 

3.837 

2.981 

i 

21 

1 

IX.  Textilindustrie 

219 

45.307 

22.713 

24 

410 

10 

11 

3 

XI.  Bekleidungs-  und  Putz- 
warenindustrie  

23 

3.523 

2.987 

2 

34 

1 

1 

XII.  Papierindustrie 

8 

751 

329 

1 

11 

• 

1 

XIII.  Industrie  in  Nahrungs-  und 
Genuß  mittein 

17 

1.357 

1.082 

2 

19 

. 

2 

XV.  Chemische  Industrie 

11 

3.530 

1.041 

22 

• 

XVI.  Baugewerbe 

1 

; 34 

34 

• 

1 

• 

• 

• 

XVII.  Graphische  Gewerbe 

7 

986 

366 

8 

3 

• 

6 

2 

XVIII.  Zentralanlagen  für  Kraft- 
lieferung, Beheizung  und 
Beleuchtung 

1 

100 

50 

. 

1 

. 

. 

. 

Zusammen... 

396 

90.245 

48.839 

42 

677 

12 

20 

10 

*)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  und  der  Dauer  der  Arbeitszeitverlängerungen. 
**)  Produkt  aus  dem  täglichen  Ausmaß  der  Arbeitszeitverlängerungen,  deren  Dauer 


Arbeitszeit  im  Jahre  1915  nach  Industrieklassen. 


Bewilligungen 

Summe 

der  Überstunden*) 
auf  Grund  von 

Mehrarbeit**) 

ausmaß  in  Stunden 

in 

Stunden 

reduziert 
auf  elf- 
stündige 
Arbeits- 
tage 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

An- 

mel- 

dungen 

Be- 

willi- 

gungen 

bis 

3 Woehen 

über  3 bis 
6 Wochen 

über  6 bis 
9 Wochen 

über  9 bis 
12  Wochen 

1 

1 

1 

1 

1 

420 

16.452 

1.496 

7 

10 

1 

3 

1 

5 

6 

5 

12 

2.248 

364.035 

33.094 

13 

17 

3 

7 

2 

6 

11 

30 

9 

7.482 

4,070.023 

370.002 

3 

12 

1 

2 

1 

• 

1 

2 

6 

912 

32.140 

2.922 

1 

• 

54 

918 

83 

8 

1 

1 

2 

3 

6 

6 

1.725 

382.358 

34.760 

86 

116 

31 

61 

28 

26 

38 

24 

108 

18.426 

1,872.846 

170.259 

8 

4 

3 

5 

4 

2 

4 

4 

9 

1.810 

303.851 

27.623 

4 

3 

1 

2 

1 

3 

415 

24.646 

2.241 

3 

8 

3 

1 

1 

1 

2 

12 

852 

102.519 

9.320 

5 

3 

4 

4 

• 

4 

2 

• 

1.005 

127.594 

11.599 

• 

• 

. 

1 

156 

5.304 

482 

• 

3 

• 

• 

• 

• 

40 

61 

11.927 

1.084 

1 

• 

• 

• ' 

• 

* 

10 

500 

45 

129 

183 

50 

85 

39 

47 

68 

76 

205 

35.576 

7,315.113 

665.010 

und  der  Zahl  der  herangezogenen  Arbeiter. 
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Tabelle  III.  Arbeitszeitverlängerungen  im  Jahre  1915  nach  Industriezweigen 

und  Ländern. 


Industrieklasse, 

Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben  | 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

III.  Klasse:  Industrie  in  Steinen, 

Erden,  Ton  und  Glas 

5 

5 

862 

231 

16.452 

Ziegelerzeugung  

2 

2 

70 

70 

4.480 

Nieder  Österreich 

2 

2 

70 

7.0 

4.480 

Schamotte  Warenerzeugung 

2 

2 

766 

150 

10.080 

! Böhmen  

2 

2 

766 

150 

10.080 

Glaswarenerzeugung 

1 

1 

26 

11 

1.892 

Nieder  Österreich 

1 

1 

26 

11 

1.892 

IY.  Klasse:  Metallverarbeitung  . . 

2 

38 

26 

3.005 

2.060 

364.035 

Gewinnung  von  Gußwaren 

zweiter  Schmelzung 

2 

2 

117 

68 

2.556 

Böhmen  

2 

2 

117 

68 

2.556 

Gewinnung  und  Raffinierung 

Jj  von  Schmiedeeisen  und  Stahl. . 

9 

4 

1.173 

1.004 

308.400 

' Böhmen  

1 

1 

40 

39 

2.340 

Mähren 

4 

2 

533 

365 

72.060 

Schlesien 

4 

1 

600 

600 

234.000 

| Schmiede  und  Werkzeugmacher. 

1 

4 

4 

210 

79 

3.576 

Nieder  Österreich 

J 

1 

36 

36 

2.664 

Oberösterreich 

1 

1 

24 

6 

180 

; Steiermark 

1 

1 

1 

90 

22 

462 

Tirol 

1 

1 

60 

15 

270 

Erzeugung  von  Stahlkassetten. 

2 

1 

10 

10 

2.240 

Nieder  ötter  reich 

2 

1 

10 

10 

2.240 

Schlosserwarenerzeugung 

1 

1 

105 

40 

1.520 

Niederösterreich 

1 

1 

105 

40 

1.520 

Herstellung  eiserner  Baukon- 

struktionen  

1 

1 

240 

240 

14.400 

Böhmen 

1 

1 

240 

240 

14.400 

Industrieklasse. 

Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

düngen 

bewilli- 

gungen 

Erzeugung  von  Draht,  Draht* 

stiften,  Nieten,  Schrauben  etc.. 

5 

3 

451 

300 

15.160 

Nieder  Österreich 

4 

2 

221 

200 

13.360 

Schlesien 

1 

1 

230 

100 

1.800 

Ösenerzeugung 

2 

1 

150 

30 

936 

Böhmen  

2 

1 

150 

30 

936 

Sieb-  und  Drahtwarenerzeugung 

2 

1 

14 

14 

945 

Schlesien 

2 

1 

14 

14 

945 

Erzeugung  von  Klempnerwaren 

1 

1 

35 

35 

630 

Böhmen  

1 

1 

35 

35 

630 

Metallwarenerzeugung 

1 

9 

7 

500 

240 

13.672 

Nieder  Österreich 

5 

3 

248 

58 

2.416 

Böhmen 

1 

4 

4 

252 

182 

11.256 

V.  Klasse:  Erzeugung  von  Ma- 

schinen, Apparaten,  Instrumen- 

ten und  Transportmitteln 

1 

89 

47 

25.709 

14.386 

4,070.023 

Erzeugung  von  Motoren 

2 

1 

34 

26 

12.378 

Nieder  Österreich 

2 

1 

34 

26 

12.378 

Erzeugung  von  Nähmaschinen . 

1 

1 

80 

80 

2.560 

Schlesien 

1 

1 

80 

80 

2.560 

Erzeugung  anderer  Maschinen  . . 

54 

30 

2.780 

1.859 

203.189 

Nieder  Österreich 

13 

9 

1.369 

1.028 

94.431 

Kärnten 

2 

1 

90 

90 

1.890 

Vorarlberg 

1 

1 

9.5 

95 

3.420 

Böhmen  

25 

14 

995 

451 

67.522 

Mähren 

5 

3 

111 

95 

7.506 

Schlesien 

8 

2 

120 

100 

28.420 

Waffenerzeugung 

11 

4 

20.110 

10.463 

3,645.027 

Steiermark 

2 

1 

376 

86 

7.740 

Böhmen 

9 

3 

19.734 

10.377 

3,637.287 
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Industrieklasse 

Industriezweig, 

Land 

Überstunden- 

in  Betrieben  j 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

Erzeugung  von  Transportmitteln 

1 

10 

8 

1.073 

977 

161.230 

Steiermark 

1 

6 

1 

882 

882 

146.518 

Vorarlberg 

3 

1 

21 

17 

3.480 

Mähren 

1 

1 

170 

78 

11.232 

Elektrotechnik 

10 

7 

1.597 

946 

40.599 

Nieder  Österreich 

5 

4 

1.248 

791 

22.149 

Oberösterreich 

1 

1 

30 

10 

360 

Böhmen  

. 3 

1 

130 

130 

17.820 

Mähren 

1 

1 

189 

15 

270 

Erzeugung  von  Musik- 

instrumenten 

1 

1 

35 

35 

5.040 

Böhmen  

1 

1 

35 

35 

5.040 

VI.  Klasse : Holzindustrie 

i 

22 

17 

1.227 

562 

32.140 

Sägewerke  

11 

7 

285 

189 

13.768 

Steiermark 

3 

2 

39 

23 

2.700 

Krain 

1 

1 

j 6 

6 

208 

Böhmen 

4 

3 

110 

80 

5.160 

Mähren 

3 

1 

130 

80 

5.700 

Kork  er  zeugung 

1 

1 

62 

45 

1.080 

Oberösterreich 

1 

1 

62 

45 

1.080 

Holzspanschachtelerzeugung 

2 

1 

j 74 

74 

2.952 

Böhmen  

2 

1 

74 

74 

j 2.952 

Bautischlerei 

1 

1 

73 

8 

96 

Mähren 

1 

1 

73 

8 

96 

Möbeltischlerei 

i l 

4 

4 

418 

111 

: 5.434 

1 Nieder  Österreich 

1 

1 

293 

16 

544 

Böhmen  

1 

1 

10 

10 

360 

Mähren 

l 

2 

2 

115 

85 

4.5  W 

Knopferzeugung 

1 

1 

75 

5 

90 

Böhmen  

1 

1 

75 

5 

90 

13 
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II 

Überstunden- 

mit 

davon 

a 

zur 

1 Industrieklasse, 

1 

beschäf- 

Über- 

Mehr- 

Industriezweig, 

tigten 

stunden- 

arbeit in 

Land 

anmel- 

bewilli- 

m 

Ar- 

arbeit 

Stunden 

düngen 

gungen 

fl 

beitern 

heran- 

gezogen 

Spielwarenerzeugung 

2 

2 

240 

130 

8.720 

Nieder  Österreich 

1 

1 

130 

20 

800 

Böhmen  

1 

1 

110 

110 

7.920 

VII. Klasse : Erzeugung  von  Waren 

aus  Kautschuk,  Guttapercha 

und  Zelluloid 

1 

1 

17 

17 

918 

Gummiwarenerzeugung 

1 

1 

17 

17 

918 

Böhmen  

1 

1 

17 

17 

918 

VIII.  Klasse : Industrie  in  Leder, 

Häuten, Borsten, Haaren,  Federn 

und  ähnlichen  Materialien 

1 

21 

13 

3.837 

2.981 

382.358 

Ledererzeugung  (Gerberei) 

9 

6 

2.483 

1.666 

281.160 

Niederösterreich 

3 

2 

2.308 

1.508 

259.488 

Böhmen  

2 

2 

67" 

50 

5.040 

Mähren 

4 

2 

108 

108 

16.632 

Lederwarenerzeugung  

2 

1 

150 

150 

34.200 

Nieder  Österreich 

2 

1 

150 

150 

34.200 

Erzeugung  von  Sattler-.  Iiiemer- 

und  Taschnerarbeiten 

3 

2 

797 

783 

29.304 

Niederösterreich 

2 

1 

35 

26 

1.872 

Mähren 

1 

1 

762 

762 

27.432 

Erzeugung  von  wasserdichten 

. 

Stoffen ............ 

1 

5 

3 

371 

365 

34.526 

Böhmen  

1 

5 

3 

371 

365 

34.526 

Bürstenbinderei 

2 

1 

36 

12 

3.168 

Böhmen 

2 

1 

36 

12 

3.168 

IX.  Klasse : Textilindustrie 

24 

410 

219 

45.307 

22.713 

1,872.846 

Kunst-  und  Putzwolleerzeugung 

1 

1 

64 

64 

9.216 

Böhmen  

1 

1 

64 

64 

9.216 

Seidenweberei  

1 

1 

150 

62 

5.952 

Böhmen  

1 

1 

150 

62 

5.952 
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Überstunden- 

b 

mit 

davon 

zur 

Industrieklasse, 

Industriezweig, 

| Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

in  Betriebe 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Schaf-  und  Kunstwollspinnerei  . 

1 

13 

4 

1.603 

537 

70.284 

Vorarlberg 

1 

1 

208 

80 

1.440 

Böhmen  

1 

1 

1.200 

310 

44.640 

Mähren 

1 

11 

2 

195 

147 

24.204 

* Kotzen-  und  Deckenerzeugung  . 

7 

3 

479 

358 

42.788 

Nieder  Österreich 

2 

1 

151 

46 

3.692 

Vorarlberg 

3 

1 

158 

' 142 

14.616 

Schlesien 

2 

1 

170 

170 

24.480 

Teppicherzeugung 

1 

1 

50 

50 

900 

Böhmen  ,... 

1 

1 

50 

50 

900 

Chenillewarenerzeugung  ^ . 

1 

1 

105 

40 

2.160 

Böhmen  

1 

1 

105 

40 

2.160 

Schafwollwaren-  und  Tuch- 

erzeugung 

10 

124 

60 

16.398 

6.422 

690.792 

Niederösterreich 

1 

1 

117 

45 

4.410 

Steiermark 

1 

1 

1 

130 

8 

192 

Böhmen  

36 

16 

5.845 

743 

82.451 

Mähren 

5 

47 

22 

7.529 

3.351 

302.391 

Schlesien 

4 

39 

20 

2.777 

2.275 

301.348 

Baumwoll-  und  Yigognespinnerei 

und  -Zwirnerei 

4 

40 

22 

5.974 

2.379 

178.880 

Nieder  Österreich 

8 

6 

2.424 

694 

70.008 

Steiermark 

2 

1 

. 340 

340 

30.600 

Krain - 

3 

1 

285 

110 

4.392 

Vorarlberg 

3 

1 

340 

90 

990 

Böhmen  

25 

11 

2.486 

1.084 

72.110 

Mähren 

1 

1 

53 

53 

636 

Schlesien 

1 

1 

1 

46 

8 

144 

Baumwollweberei 

1 

48 

19 

6.319 

4.763 

311.263 

Tirol  und  Vorarlberg 

2 

2 

482 

300 

6.360 

Böhmen  

1 

46 

17 

5.837 

4.463 

304.903 
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Überstunden- 

in  Betrieben 

mit 

davon 

zur 

Industrieklasse 

Industriezweig, 

Land 

anmel- 

dungen 

bewilli- 

gungen 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Flachs-,  Hanf-  und  Jutespinnerei 

und  -weberei 

7 

*4 

802 

604 

78.668 

Böhmen  

2 

1 

170 

170 

15.300 

Mähren  

4 

2 

612 

422 

63.152 

Schlesien 

1 

1 

20 

12 

216 

Leinenweberei 

20 

12 

1.909 

1.304 

71.906 

Tirol 

3 

I 

205 

180 

12.620 

Böhmen  

6 

6 

718 

668 

31.548 

Mähren 

7 

3 

753 

306 

23.658 

Schlesien  

4 

2 

233 

150 

4.080 

Spinnerei  und  Spinnstoff- 

34.212 

Zurichtung 

7 

4 

455 

439 

Nieder  Österreich 

1 

1 

270 

270 

22.680 

Böhmen  

3 

1 

30 

14 

672 

Mähren 

2 

1 

125 

125 

10.500 

Schlesien 

, 

Weberei  ohne  nähere  Bezeich- 

1 

1 

30 

30 

360 

' nung 

41 

25 

4.688 

3.320 

204.566 

Oberösterreich 

1 

1 

234 

50 

1600 

Böhmen  

28 

18 

3.506 

2.588 

138.228 

Mähren 

10 

5 

698 

432 

45.910 

Schlesien  

2 

1 

250 

250 

18.828 

Gummiwarenweberei  ...... , . . . 

6 

2 

178 

111 

9.916 

Böhmen  

4 

1 

100 

50 

7.720 

Mähren 

2 

1 

78 

61 

2.196 

Posamentenerzeugung 

2 

6 

7 

575 

104 

4.194 

Böhmen  

2 

5 

6 

225 

44 

2.034 

Mähren 

1 

1 

350 

60 

2.160 

Erzeugung  von  Bändern. ...... 

1 

7 

4 

441 

203 

23.183 

Nieder  Österreich  

3 

1 

85 

40 

. 4.100 

Ober  Österreich 

1 

1 

30 

30 

1.980 

Böhmen 

1 

1 

1 

56 

53 

2.703 

Schlesien 

2 

1 

270 

80 

14.400 

«TOsfTY  of  urm  u:w 

Ö*C  1 jr.  , 
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; Industrieklasse, 

t Industriezweig, 

Land 

Üb  erst 

anmel- 

dungen 

unden- 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Strick-  und  Wirkwarenerzeugung 

1 

26 

18 

2.191 

932 

73.116 

Nieder  Österreich 

1 

3 

2 

150 

86 

7.910 

Böhmen  

23 

16 

2 Ml 

846 

65.206 

Spitzenerzeugung 

1 

1 

22 

11 

396 

Böhmen  

1 

1 

22 

11 

396 

Stickereiwarenerzeugung 

3 

14 

10 

709 

275 

6.910 

Vorarlberg  

3 

11 

9 

602 

271 

6.574 

Böhmen  

3 

1 

107 

4 

336 

Seidenfärberei  

1 

1 

1 

-220 

30 

675 

Nieder  Österreich 

1 

1 

1 

220 

30 

675 

Bleicherei,  Färberei  und  Appre- 

tur von  Textilwaren  

27 

15 

1.363 

525 

34.694 

Vorarlberg 

1 

1 

80 

25 

450 

Böhmen 

25 

13 

1.188 

475 

33.344 

Schlesien 

1 

1 

1 95 

25 

900 

Stoffdruckerei 

11 

4 

• 612 

180 

18.175 

Niederösterreich 

3 

2 

472' 

130 

10.900 

Böhmen 

8 

2 

140 

50 

7.275 

XI.  Klasse  : Bekleidungs-  und 

. 

Putzwarenindustrie 

2 

34 

23 

3.523 

2.987 

303.851 

Kleidermacherei 

5 

2 

120 

120 

18.960 

Böhmen 

2 

1 

40 

40 

9.600 

Mähren 

3 

1 

80 

80 

9.360 

Schuhmacherei 

18 

12 

1.163 

1.111 

64.593 

Krain 

1 

1 

120 

120 

1.080 

Vorarlberg 

1 

1 

42 

10 

180 

Böhmen 

11 

7 

619 

599 

35.394 

Mähren 

5 

3 

382 

382 

27.939 

Hutmachcrei  und  Filzerzeugung 

1 

7 

5 

1.602 

1.351 

192.828 

Nieder  Österreich 

1 

1 

165 

20 

■ 600 

Steiermark . 

2 

1 

25 

4 

336 
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Industrioklassc,  * 

Industriezweig, 

Land 

Üborst 

anmel- 

dungen 

unden- 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieben  ? 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Böhmen 

1 

1 

20 

19 

2.736 

Mähren 

1 

3 

2 

1.392 

1.308 

189.156 

Kunstblumenerzeugung 

1 

1 

40 

40 

3.840 

Böhmen 

1 

1 

40 

40 

3.840 

Wäscherei  und  Wäsoheputzerci. 

1 

3 

3 

598 

365 

23.630 

Nieder  Österreich 

1 

3 

3 

598 

365 

23.630 

XII.  Klasse:  Papierindustrie  ... 

1 

11 

' 8 

751 

329 

24.646 

6 

3 

460 

215 

19.815 

Niederösterreich 

1 

1 

45 

45 

315 

Oberösterreich 

1 

1 

80 

20 

600 

Böhmen 

4 

1 

335 

150 

18.900 

Buchbinderei 

1 

3 

3 

235 

80 

1.579 

. Niederösterreich 

1 

1 

2 

220 

72 

955 

Böhmen 

2 

1 

15 

8 

624 

Kartonagewarenerzeugung 

2 

2 

56 

34 

3.252 

Böhmen 

2 

2 

56 

34 

3.252 

XIII.  Klasse : Industrie  in  Nali- 

rungs-  und  Genußmitteln 

2 

19 

17 

1.357 

1.082 

102.519 

Teigwarenerzeugung 

1 

1 

6 

4 

144 

Vorarlberg 

1 

1 

6 

4 

144 

Zuckererzeugung 

2 

1 

65 

12 

720 

Mähren 

2 

1 

65 

12 

720 

Schokolade-,  Kanditen-  und 

Zucker  war  enerzeugung 

3 

3 

730 

710 

82.920 

Böhmen 

2 

2 

530 

510 

72.120 

Mähren 

1 

1 

200 

200 

10.800 

Zucker-  und  Kuchenbäckerei . . . 

3 

2 

49 

30 

1.089 

Kärnten  

1 

1 

29 

10 

360 

Schlesien 

2 

1 

20 

20 

729 

Salamierzeugung  

1 

1 

70 

70 

8.960 

Nieder  Österreich 

1 

1 

70 

70 

8.960 
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Industrieklasse, 

Industriezweig, 

Land 

Übersti 

anmel- 

dungen 

anden- 

bewilli- 

gungen 

in  Betrieben  | 

mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 

davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 

Mehr- 
arbeit in 
Stunden 

Konservenerzeugung 

3 

3 

205 

51 

1.344 

Nieder  Österreich 

2 

2 

55 

26 

744 

Vorarlberg 

1 

1 

150 

25 

600 

Erzeugung  von  Kalleesurrogaten 

3 

g 

. 136 

120 

4.140 

Kram 

1 

1 

41 

25 

450 

Tirol 

1 

1 

45 

45 

540 

Böhmen... 

1 

1 

50 

50 

3.150 

Spiritus-  und  Likörerzeugung. . . 

2 

3 

3 

96 

85 

3.202 

Nieder  Österreich 

2 

1 

1 

17 

16 

1.555 

Schlesien . . 

2 

2 

79 

69 

1.647 

XV.  Klasse : Chemische  Industrie. 

22 

11 

3.530 

1.041 

127.504 

Erzeugung  von  chemischen  Pro- 

dukten 

3 

3 

96. 

71 

1.872 

Böhmen  . 

3 

3 

96 

71 

/ 872 

Kohlenstiftenerzeugung 

3 

1 

450 

260 

24.316 

Niederösterreich 

3 

1 

450 

260 

24.316 

Zeresinerzeugung 

3 

1 

191 

39 

5.580 

Niederösterreich 

3 

1 

191 

39 

5.580 

Seifenerzeugung 

1 

1 

2.098 

115 

11.040 

Böhmen 

1 

1 

2.098 

115 

11.040 

Erzeugung  \on  ätherischen  Oien 

und  Essenzen 

1 

1 

14 

5 

300 

Böhmen 

1 

1 

14 

5 

300 

Zündwaren-  u.  Wichserzeugung 

11 

4 

681 

551 

84.486 

Böhmen  

4 

2 

175 

175 

7.950 

j Schlesien 

7 

2 

506 

376 

76.536 

XVI.  Klasse:  Baugewerbe 

1 

1 

34 

34 

5.304 

Gas-  u.V  asserleitungsinstallation 

1 

1 

34 

- 34 

5.304 

* Böhmen .• 

1 

1 

34 

34 

5.304 

Industrieklasse 

Industriezweig, 

Land 


XVII.  Klasse:  Graphische  Ge 
werbe  

13uch-  und  Steindruckereien.... 

Nieder  Österreich 

Böhmen  

Mähren 

XVIII.  Klasse:  Zcntralanlagen 
für  Kraftlieferung,  Beheizung 
und  Beleuchtung 

Elektrizitätswerke  

Niederösterreich 

Gesamtsumme 


Überstunden* 


anmel- 

dungen 


42 


bewilli- 

gungen 


677 


mit 

beschäf- 

tigten 

Ar- 

beitern 


davon 

zur 

Über- 

stunden- 

arbeit 

heran- 

gezogen 


Mehr- 
arbeit in 
Stunden 


986 

366 

11.927 

986 

366 

11.927 

931 

326 

11.532 

15 

5 

15 

40 

35 

380 

100 

100 

100 


90.245 


50 


48.839 


! Z 

■ 


500 


500 

500 


1,815.113 
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Tabelle  IV.  Vergleichung  der  Überstundenarbeit  in  den  Jahren  1914  und  1915. 


; Industrieklassen, 

Industriezweige,  j 

Länder 

Zahl  der  Fälle  von 
Arbe  itszeitverlänge  - 
rungen 

Von  allen  zur  Überzeitarbeit  heran - 
gezogenen  Arbeitern  geleistete  Mehr- 
arbeit in  Arbeitsstunden 

1914 

1415 

Zunahme 
(+)  ! 
Abnahme 
(-) 

1914 

1915 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(“) 

«)  Nach  Ländern. 

Niederösterreich 

162 

97 

- 65 

549.888 

657.496 

+ 

107.608 

Oberösterreich 

21 

6 

- 15 

17.983 

5.800 

12.183 

Salzburg 

5 

- 5 

19.548 

- 

19.548 

Steiermark 

92 

20 

- 72 

147.799 

188.548 

+ 

40.749 

Kärnten 

5 

3 

- 2 

4.027 

2.250 

- 

1.777 

Krain  

24 

6 

- 18 

56.646 

6.130 

- 

50.516 

Küstenland 

3 

- 3 

318 

- 

318 

Tirol  und.  Vorarlberg  . . . 

50 

36 

- 14 

97.415 

51.684 

- 

45.731 

Böhmen 

380 

334 

- 46 

2,167.971 

4,833.192 

-f  2,665.221 

Mähren 

211 

132 

- 79 

827.226 

858.620 

+ 

31.394 

Schlesien 

125 

85 

- 40 

245.929 

711.393 

+• 

465.464 

Galizien 

8 

- 8 

85.341 

- 

85.341 

Zusammen. . 

1.086 

719 

- 367 

4,220.091 

7,315.113 

-f  3,095.022 

j b)  Nach  Industrieklassen  und  wichtigeren  Industriezweigen.  | 

III.  Klasse:  Industrie  in 

• 

Steinen,  Erden,  Ton 

und  Glas 

97 

5 

- 92 

150.826 

16.452 

— 

134.374 

j darunter : 

Ziegelerzeugung 

82 

2 

- 80 

140.884 

4.480 

- 

136.404 

Porzellanerzeugung. . . 

9 

- 9 

6.334 

— 

6.334 

IV.  Klasse:  Metall- 

Verarbeitung 

45 

40 

— 5 

158.705 

364.035 

+ 

205.330 

darunter : 

Gewinnung  und  Raffi- 

nierung v.  Schmie- 

» 

deeisen  und  Stahl . . 

7 

9 

+ 2 

12.072 

308.400 

+ 

296.328 

Herstellung  eiserner 

Baukonstruktionen . 

4 

1 

- 3 

27.150 

14:400 

— 

12.750 

Erzeugung  von  Draht, 

Drahtstiften,  Nieten, 

Schrauben  etc 

9 

5 

- 4 

' 89.372 

15.160 

— 

74.212 

Metallwarenerzeugung 

IC 

> 10 

5.377 

13.672 

+ 

8.295 
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Industriekiasscn, 

Zahl  der  Fälle  von 
Arbeitszeitvcrlänge- 
rungen 

Von  allen  zur  Überzeitarbeit  heran- 
gezogenen Arbeitern  geleistete  Mehr- 
arbeit in  Arbeitsstunden 

Industriezweige 

1914 

1915 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 
(-)  ' 

1914 

1915 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(“) 

V.  Klasse:  Erzeugung 
von  Maschinen,  Appa- 
raten, Instrumenten 
und  Transportmitteln 

68 

90 

+ 22 

1.424.758 

4,070.023 

+ 2,645.265 

darunter : 

Erzeugung  von 
Motoren 

- 

+ 2 

12.378 

+ 12.378 

Erzeugung  anderer 
Maschinen 

34 

54 

+ 20 

113.219 

203.189 

+ 89.970 

Warenerzeugung 

• 5 

11 

+ « 

1.221.096 

3,645.027 

+ 2,423.931 

Erzeugung  von  Trans- 
portmitteln   

6 

11 

i 

+ 5 

11.742 

161.230 

+ 149.488 

Erzeugung  von  Fahr- 
rädern   . . 

4 

— 4' 

36.770 

— 36.770 

VI.  Klasse : Holz-  j 

industrie 

34 

23 

- 11 

42.766 

32.140 

- 10.626 

darunter : ' 

Sägewerke' 

17 

11 

- 6 

23.930 

13.768 

— 10.162 

VII.  Klasse:  Erzeugung 
von  Waren  aus  Kaut- 
schuk, Guttapercha 
und  Zelluloid 

6 

1 

— 5 

3.241 

918 

— 2.323 

VIII.  Klasse:  Industrie 
in  Leder,  Häuten, 
Borsten,  Haaren,  Fe- 
dern und  ähnlichen 
Materialien 

23 

22 

- 1 

376.802 

* 382.358 

+ 5.556 

darunter : 

Ledererzeugung 
(Gerberei) 

13 

9 

— 4 

163.340 

281.160 

+ 117.820 

Le  dcrwarenerze  ugung 

3 

2 

- ’ 1 

2.427 

34.200 

+ 31.773 

Erzeugung  von  Satt- 
ler-, Riemer-  und 
Taschnerarbeiten .... 

3 

3 

201.840 

29.304 

— 172.536 

Erzeugung  von  wasser- 
dichten Stoffen 

6 

+ 6 

34.526 

+ 34.526 

Industrieklassen, 

Zahl  der  Fälle  von 
Arbeitszeitverlänge- 
; rungen 

Von  allen  zur  Überzeitarbeit  heran- 
gezogenen Arbeitern  geleistete  Mehr- 
arbeit in  Arbeitsstunden 

Industriezweige 

.1914 

1915 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-) 

1914 

1915 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-) 

IX.  Klasse:  Textil- 
industrie   

640 

434 

206 

1,408.266 

1,872.846 

+ 

464.580 

darunter : 

Seidenweberei 

1 

+ 

1 

5.952 

+ 

5.952 

Schaf-  und  Kunst- 
wollspinnerei ....... 

12 

" 14 

+ 

2 

48.045 

70.284 

+ 

22.239 

Kotzen-  und  Decken- 
erzeugung 

7 

7 

34.650 

42.788 

+ 

8.138 

Teppich-  und  Möbel- 
stofferzeugung   

9 

1 

8 

12.212 

900 

_ 

11.312 

Schafwollwaren-  und 
Tucherzeugung 

259 

131 



125 

551.020 

690.792 

+ 

139.772 

Baumwoll-  u.  Vigogne- 
spinnerei u. -Zwirnerei 

43 

44 

+ 

1 

86.400 

178.880 

+ 

92.480 

Baumwollweberei 

44 

49 

+ 

5 

138.093 

311.263 

+ 

173.170 

Flachs-,  Hanf-  und 
Jutespinnerei  und 

-Weberei 

17 

7 

10 

17.096 

78.668 

+ 

61.572 

Leinenweberei 

. 19 

20 

+ 

1 

49.167 

71.906 

+ 

22.739 

Spinnstoffzurichtung 
und  Spinnerei  

4 

7 

+ 

3 

7.308 

34.212 

+ 

26.904 

Weberei  ohne  nähere 
Bezeichnung 

33 

41 

+ 

8 

168.375 

204-566 

+ 

36.191 

Gummi  warenweberei . . 

6 

+ 

G 

9.916 

+ 

9.916 

Erzeugung  von  Bän- 
dern aus  anderen 
Stoffen 

5 

8 

+ 

3 

10.136 

23.183 

+ 

13.047 

Strick-  u.  Wirkwaren- 
erzeugung  

97 

27 



70 

204.873 

73.116 

_ 

131.757 

Bleicherei,  Färberei 
und  Appretur  von 
Textilwaren 

41 

27 

- 

14 

47.376 

34.694 

- 

12.682 

XI.  Klasse : Beklei- 

dungs-  und  PutzTvaren- 
industrie 

48 

36 

7 

329.800 

303.851 

25.949 

darunter : 

Kleidermacherei 

5 

+ 

5 

18.960 

-f 

18.960 

Schuhmacherei 

11 

18 

• + 

7 

258.456 

64.593 

— 

193.863 

Hutmacherei  und  Filz- 
erzeugung   

10 

8 



2 

18.468 

192.828 

+ 

174.360 

Strohhuterzeugung.  .. 

11 

— 

11 

35.626 

— 

35.626 

Wäscherei  u.  Wäsche- 
putzerei   

9 

4 

- 

5 

13.470 

. 23.630 

+ ■ 

10.160 

Industrieklassen, 

Zahl  der  Fälle  von 
Arbeitszeitvcrlänge- 
rungen 

Von  allen  zur  Ü.berzcitarbeit 
gezogenen  Arbeitern  geleistete 
arbeit  in  Arbeitsstunden 

heran- 

Mehr- 

i|  Industriezweige 

1914 

1915 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 

(-) 

1914 

1915 

Zunahme 

(+) 

Abnahme 
(-)  .; 

XII.  Klasse : Papier- 

Industrie 

darunter: 

15 

12 

- 3 

13.167 

24.646 

+ 

11.479 

Papierwarenerzeugung 

XIII.  Klasse:  Industrie 
in  Nahrungs-  und  Ge- 

3 

6 

CO 

+ 

2,543 

19.815 

+ 

17.272 

nußinitteln 

darunter : j 

40 

21 

- 19 

209.752 

102.519 

107.233 

Zuckererzeugung 

Schokolade-,  Kanditen- 
und  Zuckerwaren- 

4 

2 

— 2 

10.152 

720 

— 

9.432 

erzeugung 

XIV.  Klasse : Chemische 

11 

3 

— 8 

162.926 

82.920 

80.006 

Industrie  

darunter : 
Kohlenstiften- ' 

29 

22 

- 7 

62.212 

127.594 

+ 

65.382 

erzeugung 

Seifen-  u.  Fettwaren- 

2 

3 

+ 1 

1.972 

24.316 

-f 

22.344 

erzeugung  

Pulver-  u.  Munitions- 

5 

1 

— 4 

3.069 

11.040 

+ 

7.971 

erzeugung 

Zündwaren- u. Wichse- 

3 

— 3 

41.480 

41.480 

erzeugung 

XVI.  Klasse : Bau- 

14 

11 

— 3 

12.067 

84.486 

+ 

72,419 

gewerbe  

darunter : 

. 8 

— 7 

24.132 

5.304 

18.828 

Bauunternehmungen . . 

6 

— 6 

7.932 

- 

7.932 

Baumeister 

XVII.  Klasse : 

2 

— 2 

16.200 

16.200 

Graphische  Gewerbe.. 

XVIII.  Klasse : Zentral- 
anlagen für  Kraftliefe- 
rnng,  Beheizung  und 

36 

11 

- 25 

12.664 

11.927 

737 

Beleuchtung 

2 

1 

- 1 

3.000 

500 

2.500 
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Tabelle  V.  Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximalarbeitszeit  in  den  Jahren 
1911  bis  1915  nach  Ländern. 


Land, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in 

Betrieben 

mit  be- 
schäftigten 
Arbeitern 

davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeit heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

Niederösterreich: 

1911  

270 

129 

28.349 

8.819 

491.542 

1912  

209 

117 

35.703 

3.118 

662.402 

1913  

146 

79 

24.150 

15.790 

371.294 

1914 

162 

101 

26.450 

8.048 

549.888 

! 1915  

97 

64 

13.014 

6.620 

657.496 

Oherösterreich: 

1911  

17 

13 

1.730 

652 

43.089 

1912  

29 

21 

6.280 

737 

61.286 

1913  

23 

16 

2342 

772 

75.898 

1914 

21 

15 

2.862 

487 

17.983 

1915  

6 

6 

460 

161 

5.800 

Salzburg : 

1911  

3 

3 

230 

212 

14.640 

1912  

6 

6 

500 

442 

24.848 

1913  

5 

5 

420 

380 

24.480 

1914  

5 

5 

314 

278 

19.548 

1915  

Steiermark : 

1911  

90 

39 

4.172 

2.304 

253.344 

1912  

95 

53 

8.775 

1.933 

L83.527 

1913  

110 

46 

5.526 

1.759 

168.501 

1914  

92 

43 

4.681 

1.430 

147.799 

1915 

20 

8 

1.882 

1.365 

188.548 

Kärnten : 

1911  

5 

4 

260 

31 

1.038 

1912  

7 

5 

308 

126 

2.763 

1913  

12 

6 

597 

177 

11.329 

1914  

5 

5 

362 

85 

4.027 

1915  

3 

2 

119 

100 

2.250 

Krain : 

1911  

33 

16 

1.202 

832 

83.727 

1912  

32 

20 

2.268 

937 

53.133 

1913  

20 

12 

641 

482 

33.324 

1914 

24 

14 

1.135 

822 

56.646 

1915  

6 

4 

452 

261 

6.130 

Küstenland : 

1911  

4 

2 

22 

22 

2.376 

1912  

2 

2 

165 

*) 

**) 

1913  

1 

1 

290 

34 

476 

1914  

3 

3 

1.113 

35 

318 

1915  

• 

*)  Angabe  fehlt. 

•*)  Kann  wegen  i 

mangelnder  Angabe  nicht  berechnet  werden. 
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Land,. 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in 

Betrieben 

mit  be- 
schäftigten 
Arbeitern 

davon 
zur  Über- 
stunden- 
arbeit heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

Tirol  und  Vorarlberg: 
1911  

89 

37 

5.740 

2.124 

154.884 

1912  

76 

40 

4.686 

2.079 

133.278 

1913  

50 

28 

2.520 

1.258 

89.979 

1914  

50 

32 

3.947 

1.859 

97.415 

1915  

36 

23 

2.494 

1.299 

51.684 

Böhmen: 

1911  

340 

198 

38.316 

10.724 

732.196 

1912  

398 

228 

41.456 

12.430 

747.665 

1913  

263 

155 

34.091 

9.988 

622.611 

1914  

380 

215 

40.376 

20.382 

2,167.971 

1915  . 

334 

187 

51.541 

26.104 

4,833.192 

Mähren : 

1911  

271 

87 

27.480 

8.505 

458.877 

1912  

296 

109 

31.136 

10.737 

572.087 

1913  

214 

72 

25.636 

7.068 

325.315 

1914  

211 

78 

25.638 

9.646 

827.226 

1915  

132 

62 

14.743 

8.570 

858.620 

Schlesien : 

ä* 

1911  

111 

55 

4.287 

2.962 

157.308 

1912  

107 

54 

6.266 

3.962 

201.134 

1913  

84 

41 

7.135 

2.872 

144.491 

1914  

125 

51 

6.974 

3.329 

245.929 

1915  

85 

40 

5.540 

4.359 

711.393 

Galizien : 

1911  

12 

9 

1.760 

1.457 

88.946 

1912  

15 

10 

1.520 

494 

36.302 

1913  

12 

10 

1.614 

422 

24.098 

1914  

8 

6 

1.591 

892 

85.341 

1915  

Bukowina: 

1911  

1 

1 

125 

45 

1.620 

1912  

4 

3 

616 

616 

65.916 

1913  

. 

. 

1914  

. 

. 

. 

1915  

• ■ 

Zusammen: 

1911  

1.246 

593 

113.673 

38.689 

2,483.587 

1912  

1.276 

668 

139.679 

47.611 

2,744.341 

1913  

940 

471 

104.962 

31.002 

1,891.796 

1914  

1.086 

568 

115.443 

47.293 

4,220.091  1 

1915  

719 

396 

90.245 

48.839 

7,315.113  j 

3 
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Tabelle  VI.  Verlängerungen  der  elfstündigen  Maximalarbeitszeit  in  den  Jahren 
1911  bis  191&nach  Industrieklassen. 


Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

I.  Klasse.  Urproduktion: 

1911  uijd  1912 

. 

. 

. 

1913  

2 

1 

340 

42 

5.544 

1914  und  1915  

III.  Klasse.  Industrie  in  Steinen, 
Erden,  Ton  und  Glas : 

1911  

105 

61 

6.000 

2.542 

234.939 

1912  

125 

74 

6.477 

3.508 

345.458 

1913  

113 

65 

6.603 

3.138 

261.786 

1914  

97 

55 

4.227 

1.702 

150.826 

1915  

5 

5 

862 

231 

16.452 

IY.  Klasse.  Metallverarbeitung : 

1911  

75 

42 

11.358 

2.232 

141.950 

1912  

82 

45 

19.558 

4.777 

222.546 

1913  

55 

27 

12.482 

1.768 

89.070 

1914  

45 

25 

5.896 

2.159 

158.705 

1915  

40 

26 

3.005 

2.060 

364.035 

Y.  Klasse.  Erzeugung  von 
Maschinen,  Apparaten,  Instru- 
menten und  Transportmitteln : 

1911  

67 

40 

10.158 

3.272 

223.226 

1912  

92 

52 

19.663 

3.841 

157.671  . 

1913  

56 

35 

13.132 

1.823 

138.924 

1914  

68 

44 

15.905 

7.609 

1,424.758 

1915  

90 

47 

25.709 

14.386 

4,070.023 

YI.  Klasse.  Industrie  in  Holz-, 
Flecht-,  Dreh-  und  Schnitz- 
! waren : 

1911  • 

42 

29 

2 733 

927 

45.138 

1912  

50 

34 

4.205 

1.871 

128.901 

1913  

59 

35 

5.457 

1.739 

109.522 

1914  

34 

22 

2.469 

787 

42.766 

1915  

23 

17 

1.227 

562 

32.140 

N. 
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Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden 

YII.  Klasse.  Erzeugung  von 
Waren  aus  Kautschuk,  Gutta- 
percha und  Zelluloid : 

f 

1911  

T 

5 

3.450 

378 

8.444 

1912  

6 

4 

2.398 

111 

4.248 

| 1913  

8 

5 

3.163 

389 

48.370 

1914  

6 

4 

3.530 

192 

3.241 

1915  

1 

1 

17 

17 

918 

VIII.  Klasse.  Industrie  in  Leder, 
Häuten,  Borsten,  Haaren,  Federn 
und  ähnlichen  Materialien : 

1911  

11 

6 

668 

229 

34.196 

1912  

13 

9 

1.286 

414 

23.097 

1913  

13 

7 

1.023 

243 

17.153 

1914  

23 

12 

2.802 

2.089 

376.802 

1915  

22 

13 

3.837 

2.981 

382.358 

IX.  Klasse.  Textilindustrie : 
1911  

510 

245 

55.332 

18.562 

1,118.355 

1912  

646 

286 

. 56.233 

21.936 

1,184.268 

1913  

431 

182 

42.846 

13.766 

680.367 

1914  

. 654 

299 

61.082 

23.998 

1,408.266 

1915  

434 

219 

45.307 

22.713 

1,872.846 

X.  Klasse.  Tapezierergewerbe : 
1911 

1 

1 

75 

30 

360 

1912  

1 

1 

80 

4 

96 

1913  

1914 

# 

# 

1915  

• 

XI.  Klasse.  Bekleidungs-  und 
Putzwarenindustrie : 

1911  

62 

28 

5.092 

1.683 

129.735 

1912  

50 

34 

6.797 

2.142 

81.637 

1913  

37 

17 

1.853 

1.117 

96.332 

1914  

43 

28 

6.604 

3.564 

329.800 

1915  

36 

23 

3.523 

2.987 

303.851 

XII.  Klasse.  Papierindustrie : 

1911  

35 

21 

2.225 

562 

19.515 

1912  

39 

25 

3.918 

1.141 

36.353 

1913  

16 

12 

1.889 

359 

9.592 

1914  

15 

11 

2.021 

327 

13.167 

1915  

12 

8 

751 

329 

24.646 

XIII.  Klasse.  Industrie  in 
Nahrungs-  und  Genußmitteln : 

1911  

58 

39 

5.903 

4.572 

238.956 

1912  

49 

31 

4 933 

3.617 

300.431 

1913  

44 

~ 30 

5.843 

3.794 

249.901 

1914  

40 

29 

3.537 

9.454 

209.752 

1915  

21 

17 

1.357 

1.082 

102.519 
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Industrieklasse, 

Jahr 

Über- 

stunden- 

anmel- 

dungen 

und 

-bewilli- 

gungen 

in  Be- 
trieben 

mit 

beschäf- 

tigten 

Arbeitern 

davon  zur 
Über- 
stunden- 
arbeit 
heran- 
gezogen 

Mehrarbeit 

in 

Stunden  ! 

XT.  Klasse.  Chemische 
Industrie : 

1911  

52 

19 

4.579 

i.518 

182.385 

1912  

33 

20 

8.694 

2.755 

185.206 

1913  - 

33 

16 

5.681 

1.308 

87.968 

1914  

29 

17 

4.449 

1.752 

62.212 

1915  

22 

11 

3.530 

1.041 

127.594 

XYI.  Klasse.  Baugewerbe: 

1911  

44 

25 

2.194 

1.017 

82.810  ! 

1912  

37 

18 

1.486 

788 

54.430 

1913  

' 35 

17 

1.548 

1.027 

82.780  1 

1914  

8 

4 

344 

220" 

24.132 

1915  

1 

1 

34 

34 

5.304 

. 

XVII.  Klasse.  Graphische 

Gewerbe : 

1911  

77 

32 

3.906 

1.165 

23.578 

1912  

49 

32 

3.763 

700 

19.291 

1913  

38 

22 

3.102 

489 

14.487 

1914  

36 

17 

2.477 

380 

12.664 

1915  

11 

7 

986 

366 

11.927 

XYIII.  Klasse.  Zentralanlagen 

fiir  Kraftlieferung,  Beheizung 
und  Beleuchtung: 

1911  

1912  

4 

’ 3 

’ 188 

6 

’ 708 

1913  

■ .. 

1914  

2 

1 

100 

60 

3.000 

1915 

1 

1 

100 

50 

500 

Zusammen: 

1911  

1.246 

593 

113.673 

38.689 

2,483.587 

1912  

1 276 

668 

139.679 

47.611 

2,744.341 

1913  

940 

471 

104.962 

31.002 

1,891.796 

1914  

1086 

568 

115.443 

47.293 

4,220.091 

1915  

719 

396 

90.245 

48.839 

7,315.113 

wiYERsrrr  of  mm  uim: 


oec  i r : 


